
Württembergische Blitzmeisterschaft 
 

Mark Heidenfeld ist Blitz-König 2010 
 
Nur einen einzigen Teilnehmer entsandte der Bezirk Oberschwaben 
zur Württembergischen Blitzmeisterschaft – und der gewann das 
Turnier. IM Mark Heidenfeld vom Post SV Ulm holte sich im schö-
nen Bad Rappenau den Titel 2010 mit 17,0 Punkten, gefolgt von FM 
Jens Hirneise (SpVgg. Rommelshausen) mit 16.5 Punkten, FM Ru-
dolf Bräuning (SK Bebenhausen) mit 16,0 Punkten und Titelvertei-
diger Bernhard Weigand (SF Deizisau) mit 15,0 Punkten. 

 
IM Mark Heidenfeld ist Württembergischer Meister im Blitzschach. 

 
Im Bürgerhaus von Bad Rappenau-Fürfeld begrüßte Turnierleiter Andre-
as Warsitz 23 Teilnehmer aus den sechs Bezirken. Das Team des SV Bad 
Rappenau um ihren Vorsitzenden Hans-Joachim Kern hatte hervorragen-
de Räumlichkeiten organisiert und sorgte für das leibliche Wohl von 
Spielern und Zuschauern. Titelverteidiger war Bernhard Weigand, doch 
„Professor Mehrbauer“ hatte einen holprigen Start. Nach einem Remis 
zum Auftakt gegen Thomas Imhof (SG Vaihingen-Rohr) unterlag er in 
Runde 2 dem Unterkochener Martin Egle. Dann aber startete er eine 
Siegesserie bis zur 10. Runde und räumte unter anderem Jens Hirneise 
und Geheimfavorit Thilo Kabisch (SK Schmiden-Cannstatt) aus dem 

Weg. Trotz einer folgenden Niederlage gegen Mark Heidenfeld lag er bei 
Halbzeit noch aussichtsreich im Rennen. 9,5 Punkte hatte er nach 12 
Runden auf seinem Konto, einen Punkt hinter IM Heidenfeld und einen 
halben Punkt vor FM Rudolf Bräuning.  

 
Der eiserne Amtsbote von Fürfeld und Turnierleiter Andreas Warsitz freuen 
sich mit den besten Blitzschachspielern Jens Hirneise, Rudolf Bräuning, 
Mark Heidenfeld und Bernhard Weigand (von links). 
 
Jens Hirneise dagegen konnte erst 7,5 Punkte aufweisen. Seine große 
Zeit kam in der zweiten Turnierhälfte. Vorentscheidend um den Turnier-
sieg aber waren die Siege von Heidenfeld in Runde 10 und 11 gegen 
Weigand und Bräuning. Heidenfeld zog aber den Verfolgern immer wei-
ter davon, auch wenn er gegen Patrick Marquardt (SG Donautal-
Tuttlingen) verlor und gegen Thomas Heinl (SK Lauffen) sowie FM Ha-
rald Keilhack (SC Feuerbach) nur remisierte.  

 
Guter Platz, aber Titel nicht verteidigt: Prof.Dr. Bernhard Weigand (rechts). 
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Mehr als zwei Punkte lag er nun vorn, doch plötzlich wurde es drei Run-
den vor Schluss noch einmal spannend. Jens Hirneise gelang es nach 
Marquardt und Holger Scherer (SK Lauffen) als drittem Spieler, den 
neuen Champion zu besiegen, ein Remis gegen Thilo Kabisch folgte in 
der vorletzten Runde. Als „Spielfrei“ konnte Heidenfeld in der letzten 
Runde ja nicht mehr punkten, aber der hartnäckigste Verfolger Rudolf 
Bräuning war mit seiner „Kunstpause“ in der vorletzten Runde dran. 
Somit sicherte sich Mark Heidenfeld den Titel vor dem spurtstarken Jens 
Hirneise, Rudolf Bräuning und Bernhard Weigand. Der Zweite des Vor-
jahres Gerhard Junesch (SV Herrenberg) landete knapp dahinter auf 
Platz 5. Hinter dem Sechstplatzierten Thomas Heinl erspielte sich der 
jüngste Teilnehmer des Turniers den 7. Platz. Der knapp 15-jährige Pat-
rick Marquardt vom Bezirk Alb-Schwarzwald schaffte als Nummer 21 
der Setzliste sensationelle 13,0 Punkte und nahm mit seinen Siegen ge-
gen Heidenfeld, Weigand, Junesch, Keilhack, Zhoe und Kabisch doch 
recht prominente Skalps mit nach Hause. 

 
Stürmte sensationell auf Platz 7: der 15-jährige Patrick Marquardt. 

 
Die ersten zwei haben sich für die Deutsche Blitzmeisterschaft qualifi-
ziert, die ersten vier sind für das Württembergische Turnier im nächsten 
Jahr vorqualifiziert. Turnierleiter Andreas Warsitz hängte dem verdienten 
Turniersieger Mark Heidenfeld eine Goldmedaille um, Silber ging an 
Jens Hirneise und Bronze an Rudolf Bräuning. Er dankte dem SV Bad 
Rappenau für die Ausrichtung des Turniers und den Spielern für ein tol-
les faires Turnier ohne jegliche Streitfälle. 

 
Abschlusstabelle 

 
Pl Tit Name TWZ Verein Pkt 
            
1 IM Mark Heidenfeld 2363 Post SV Ulm 17,0 
2 FM Jens Hirneise 2294 SpVgg. Rommelshausen 16,5 
3 FM Rudolf Bräuning 2360 SK Bebenhausen 16,0 
4   Bernhard Weigand 2311 SF Deizisau 15,0 
5   Gerhard Junesch 2277 SV Herrenberg 14,5 
6   Thomas Heinl 2204 SK Lauffen 13,5 
7   Patrick Marquardt 1994 SG Donautal-Tuttlingen 13,0 
8   Holger Scherer 2079 SK Lauffen 12,5 
9   Klaus Weber 2125 SV Tübingen 12,0 
10   Thilo Kabisch 2358 SK Schmiden-Cannstatt 11,5 
11   Syang Zhoe 2233 SF Deizisau 11,0 
12   Armin Bauer 2171 TSG Öhringen 11,0 
13   Reinhard Bachler 2211 SG Schönbuch 11,0 
14 FM Harald Keilhack 2255 SC Feuerbach 10,5 
15   Horst Weisenburger 2186 VfL Sindelfingen 10,0 
16   Martin Egle 2084 SV Unterkochen 9,5 
17   Dietmar Teller 2115 TSG Öhringen 9,5 
18   Erich Maier 1972 SV Schorndorf 8,5 
19   Walter Wolf 2249 SV Ebersbach 7,5 
20   Alexander Günter 1995 SG Donautal-Tuttlingen 7,0 
21   Thomas Wolter 1921 Mönchfelder SV 6,5 
22   Christoph Lingenfelder 2092 SG Schönbuch 5,0 
23   Thomas Imhof 2075 SG Vaihingen-Rohr 4,5 

 
Harry Pfriender 
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Seminarbericht 
Fortbildung für C-Trainer Schach  
 

Alle(s) wieder aufgewärmt ... 
 
Eine rechtzeitige Verlängerung Ihrer Trainer-Lizenz – spätestens alle 
vier Jahre ist dies fällig. Das klingt nun sehr bürokratisch, hinsichtlich 
der möglichen Zuschüsse für ihren Schachverein ist es das auch, aber 
für Sie persönlich ist es auch eine Wiederbelebung der inneren Kräfte 
und des notwendigen, organisatorischen Wissens zum Schachtraining. 
Ganz nebenbei trifft man auch ‚gleichgestrickte’ Schachfreunde zum 
Erfahrungsaustausch und zur gegenseitigen Anregung. 
 
23 Schachfreunde ließen sich die Gelegenheit nicht entgehen (11.-
13.06.10, Sportschule Ruit) und beurteilten das Seminar sehr positiv, 
wobei  die Vorträge zur Anwendung von Datenbanken und Schachpro-
grammen (GM Fabian Döttling), zu Coaching im Leistungssport (Ul-
rich Haag)  und zu neuen Ansatzpunkten in Talentstützpunkten (Dr. 
Konrad Müller) besonders gut ankamen. Den Anfang hatten kleine 
Übungen zur Selbstreflexion gemacht.  
 
Neben diesen Schwerpunkten der Diskussion kamen Informationen zur 
Lizenz-Ordnung, Lizenz-Stufen und Vorstufen entsprechend den neuen 
Rahmenrichtlinien zur Ausbildung im DSB und WLSB zur Sprache. 
Die Fach-Übungsleiter firmieren zukünftig als C-Trainer-Breitensport  
neben den C-Trainern-Leistungssport. Ein Erfahrungsaustausch zu 
Schachliteratur oder anderen Trainingsmaterialien  gelang zwischen den 
Spielen zur Fußball-WM. 
 
Teilnehmer: Gerd Bader, Manfred P. Bauer, Andreas Däuber, Sven Eid-
ler, Christian Erfle, Werner Geldner, Ramin Geshnizjani, Frank Her-
bert-Schweizer, Christian Holschke, Thomas Klaiß, Daniel Klaus, Jür-
gen Kochendörfer, Steffen Kohler,      
Stefan Kuricini, Walter Lechler, Konstantinos Parashidis, Siegfried 
Schlierf, Waldemar Schlötzer, Oliver Schmitt, Klaus Templin, Andreas 
Warsitz, Andreas Weiss, Armin Zimber. 

 
(15.6.10, Hanno Dürr, für ReferatAusbildung) 

 
Württembergische Einzelmeisterschaften 2010 

STUTTGART 
 

Termin: 28.08. – 05.09.2010 
Modus: Meister- und Kandidatenturnier: (9 Tage) 
 9 Runden, 2 Stunden für 40 Züge, 1 Stunde für den Rest 
Zeitplan: Runden jeweils 14.00 Uhr, letzte Runde 10.00 Uhr 
Ausrichter: Schachbezirk Stuttgart 
Organisation: Klaus Bornschein, Klaus.Bornschein@svw.info (Aus-

richter), Thomas Wiedmann, 
  Thomas.Wiedmann@svw.info  (Verbandspielleiter) 
Schiedsrichter: Thomas Wiedmann 
Spielort: Restaurant-Theater-Friedenau 
 Rothenbergstr. 127 (Ecke Abelsbergstr.) 
 70190 Stuttgart 
 Tel.: 0711 / 2626924 
 ÖPNV: Stadtbahnlinie U9, Haltestelle „Raitelsberg“ 
Turniere: MT 24 Teilnehmer / KT 40 Teilnehmer  
Teilnehmer: Vorberechtigte aus WEM 2009, Qualifikation für das 

KT  über Bezirksmeisterschaften, Freiplätze nach Spiel-
stärke werden vom Verbandspielausschuss vergeben. 

 Voraussetzung für die Teilnahme ist eine gültige Spiel-
berechtigung für den Schachverband Württemberg 

Alle weiteren Infos und Freiplatzanträge bei Thomas Wiedmann, Ei-
chenstr. 1, 73114 Schlat,      Tel.: 07161 / 811799, 
Thomas.Wiedmann@svw.info 

 
Terminplanung für Saison 2010/2011 

 
Der Verbandsspielausschuss des Schachverband Württemberg e. V. hat 
die folgenden Termine für die Saison 2010/20110 beschlossen: 
 

Vorgaben:  06.03.2011 Faschingssonntag; 24.04.2011 Ostersonntag; 
12.06.2011 Pfingstsonntag 17.12.-19.12.2010 TREFF-CUP, Aalen, 
(Vorrunde Deutsche Amateurmeisterschaft 11) Mai 2011 Württ. Senio-
reneinzelmeisterschaft (06.-08.05.2011?) Vierländerturnier um den Bo-
denseecup (Baden) 
 
Oberliga/Verbandsliga: 
Auslosung: 
Die Oberliga spielt 2010/2011 mit diesen Mannschaften: 
1. Biberach I, 2. PSV Ulm I,  3. Bebenhausen I, 4. Tübingen I,  5, SF 
Stuttgart II, 6. SF Stuttgart I,     7. Schwäbisch Gmünd I,  8. Deizisau I, 
9. Ebersbach I, 10. SC-HP Böblingen II, 
Die Verbandsliga (Nord) spielt 2010/11 mit diesen Mannschaften: 
1. Ditzingen I, 2. Tamm I, 3. Wolfbusch I, 4. Marbach I,  5. Unterkochen 
I, 6. Rommelshausen I    7. Grunbach I, 8. Feuerbach I,  9. Sontheim I,  
10. Willsbach I, 
Die Verbandsliga (Süd) spielt 2010/11 mit diesen Mannschaften: 
1. Weiler im Allgäu I, 2. Nürtingen I, 3. Pfullingen I,  4. Langenau I,  5. 
WD Ulm I, 6. Jedesheim I,    7. Markdorf I, 8. Pfullingen II, 9 Trossin-
gen I, 10. Fils-Lauter I, 
Termine:  
Für die Oberliga: 26.09.10; 17.10.10; 31.10.10; 28.11.10; 23.01.11; 
13.02.11; 13.03.11; 27.03.11; 17.04.11; 
Für die Verbandsligen: 10.10.10; 24.10.10; 14.11.10; 12.12.10; 
16.01.11; 06.02.11; 27.02.11; 20.03.11; 03.04.11. 
Meldeschlusstermin für die Mannschaftsaufstellungen: 31.08.2010 
SVW-Portal bzw. bei Staffelleiter (OL:) Udo Ruprich, Kirchheimer Str. 
131, 73240 Wendlingen, Udo.Ruprich@svw.info / (VL:) Dietmar Sie-
gert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, Dietmar.Siegert@svw.info. 
 
Einzelmeisterschaft: 
Meister-/Kandidatenturnier 2010: 28.08.-05.09.10. Meldeschlusster-
min der Bezirke und Schlusstermin für Freiplatzanträge: 01.07.10 bei 
Thomas Wiedmann, Eichenstr. 1, 73114 Schlat,  
Thomas.Wiedmann@svw.info – Ausrichtender Bezirk: Stuttgart. 
Meister-/Kandidatenturnier 2011: 27.08.-04.09.11. Meldeschlusster-
min der Bezirke und Schlusstermin für Freiplatzanträge: 01.07.11 bei 
NN. – Ausrichtender Bezirk: Unterland. 
Pokal: 
Pokal-Einzelmeisterschaft 2010: 25.09.10; 09.10.10; 23.10.10; 
06.11.10. Meldeschlusstermin der Bezirke: 15.07.09 bei Holger Namys-
lo, Otto-Dix-Str. 34, 78532 Tuttlingen, Holger.Namyslo@svw.info.  
Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2011: 15.05.11; 29.05.11; 05.06.11; 
03.07.11. Meldeschlusstermin der Bezirke: 15.04.11 bei Holger Namys-
lo. 
 
Blitz: 
Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 2011: 19.02.11. Meldeschlusstermin 
der Bezirke: 15.01.11 bei Andreas Warsitz - Ausrichtender Bezirk: Alb-
Schwarzwald. 
Blitz-Einzelmeisterschaft 2011: 28.05.11. Meldeschlusstermin der Be-
zirke und Schlusstermin für  Freiplatzanträge: 01.05.11 bei Andreas 
Warsitz, Wilhelm-Schäffer-Str. 97, 74078 Heilbronn, 
 andreas.warsitz@svw.info - Ausrichtender Bezirk: Stuttgart. 
 
Schnellschach: 
Schnellschach-Einzelmeisterschaft 2011: 22.05.11. Organisation: Diet-
rich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, Dietrich.Noffke@svw.info 
– Ausrichter: wird’s noch gesucht. 
 
Sonstiges:  
Verbandsspielfreie Wochenenden: 04./05.09.10 (MT); 02./03.10.10 (3. 
Okt.); 20./21.11.10 (Totensonntag); 18./19.12.10 (TREFF); 25./26.12.10 
(Weihnachten; 01./02.01.11 (Neujahr); 05./06.03.11 (Fasching); 
16./17.04.10 (SSM); 23./24.04.11 (Ostern); 07./08.05.11 (Bodenseecup); 
11./12.06.11 (Pfingsten). 
 
Termin für die nächste Spielausschusssitzung des SVW: falls erfor-
derlich im November 2010 und dann April/Mai 2011. 
 
Aufsteigerquoten: MT / KT Pokal-M. Pokal-E.Blitz-M. Blitz-E. 
2018 Stuttgart - / 3 2 3 5 4 
1940 Unterland - / 3 2 3 5 4 
1663 Neckar/Fils - / 3 1 3 4 3 
1239 Ostalb - / 2 1 3 3 3 
1229 Oberschwaben - / 2 1 2 3 3 
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1034 Alb/Schwarzwald - / 2 1 2 3 3 
Vorqualifizierte   ca. 24 / 30 ca. 1     -   5            4 
Max. Freiplätze   ca. 6 / ???  -     -    -            2 
Ich bitte alle Spielleiter darauf zu achten, dass die verbandsspielfreien 
Wochenenden, unbedingt von (Herren-) Mannschaftskämpfen freizuhal-
ten sind und die Meldeschlusstermine  konsequent eingehalten werden! 
Mit vielen freundlichen Grüßen 
Thomas Wiedmann   

 
BW - Jugendliga U20 
 

Runde 5; Spieltag: 12.06.2010 14:00 Uhr 
SK Bebenhausen 1992 1 - SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 : 5,5 : 
0,5 
Braun, Georg - Stitterich, Nadine:½:½; Zimmermann, Ulrich - Hamm, 
Lukas:1:0; Kaulich, Philipp Theodor - Häcker, Katrin:1:0; Gibicar, Da-
nijel - Dölker, Kai:1:0; Gibicar, Marc - Issaad, Pascal:1:0; Koch, Johan-
nes - Hölldampf, Leonard:1:0;  
 

AAnnzzeeiiggeennpprreeiissee 
  

Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnierausschreibungen, 
Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegenseitigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Rochade-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in Times New 
Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 
½ 1 260 x 92 80,- € 
½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 
¼ ½ 130 x 92 40,- € 
1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander folgenden Aus-
gaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berechnet. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Z. nicht an). 
Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion festgelegt. 
 

EEiinnsseennddeerreeggeellnn 
  

Nach Absprache mit dem Schachverband Württemberg e.V. gelten   
folgende: 

URegeln für die Einsendungen an die Redaktion der 
URochade Württemberg 
Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht namentlich gekenn-
zeichnet werden. Ist kein Verfasser genannt, wird der Einsendername angeführt. Bei 
Turnierausschreibungen genügt die Angabe des veranstaltenden Vereins. 
Bitte den Redaktionsschluss der RoWü beachten. 
Einsendungen nur als Anhang an eine E-Mail schicken. Alternativ dazu eine CD oder eine 
Diskette schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden. Sie werden nicht bearbeitet. 
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktionsschluss) schicken. 
UMail-TextU:  
Stichwortartig den Inhalt des Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Aus-
schreibung Jugendturnier, usw. 
UDateinamen im Anhang imme Ur mit folgenden Abkürzungen beginnen: 
 
ST          Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung   LS Leistungsschach 
OL Oberliga VL Verbandsliga 

UBeispiel:U  UL Protokoll Bezirkstag.doc 
  
Nur RTF-, DOC-, JPG-,  Excel-Dateien verwenden. Keine Makros verwenden! 
Konvertierungen von Texten vieler Textdateien nach WORD „vernichten“ den Fließtext. In 
WORD findet man nach der Konvertierung fast immer an jedem Zeilenende einen „harten 
Zeilenumbruch ( oder ¶)“. Diese Steuerzeichen müssen z. T. (zeitaufwändig) entfernt wer-
den, damit für das Layout der RoWü wieder ein Fließtext entsteht.  
Texte, Ausschreibungen also am besten gleich in WORD verfassen. 
Die gerne verwendeten Tabulatoren müssen alle „vernichtet“ werden. Die Spalten in der 
RoWü stimmen mit einer DIN A4 Seite nicht überein.  
UFür Turniertabellen:U Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word oder einfach Excel-
Dateien benutzen.  
UFotosU:  
JPG-Dateien nicht über 500 KB. Papierbilder bitte mindestens 9 x 13 zusenden.  
Achtung: Für manche Ausgaben der RoWü werden viele Bild-Dateien eingesandt. Fehlt die 
Zuordnung zum Text (über den Dateinamen), dann kann ein Bild auch im falschen Bericht 
landen. Deshalb müssen die Bilddateien denselben Dateinamen haben, wie die zugehörige 
Berichtdatei. 
Z. B.: UL KEM Text.doc   UL KEM Bild 01.jpg, UL KEM Bild 02.jpg usw. 
Bitte schreiben Sie im Text auch die Bild-Kommentare (Personennamen etc).  
Orientieren Sie sich an den Beispielen in der Rochade Württemberg. 
Die RedRoWü ist unter folgender E-Mailadresse erreichbar: 
Einsendungen:   rochade(ät)svw.info 
Kommunikation (Fragen etc.):   relldoc(ät)aol.com 

 

BW - Jugendliga U20 
 
Runde 5; Spieltag: 12.06.2010 14:00 Uhr 
SK Bebenhausen 1992 1 - SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 : 5,5 : 
0,5 
Braun, Georg - Stitterich, Nadine:½:½; Zimmermann, Ulrich - Hamm, 
Lukas:1:0; Kaulich, Philipp Theodor - Häcker, Katrin:1:0; Gibicar, Da-
nijel - Dölker, Kai:1:0; Gibicar, Marc - Issaad, Pascal:1:0; Koch, Johan-
nes - Hölldampf, Leonard:1:0;  
SV 1947 Walldorf 1 - SC Neumühl 1 : 1,5 : 4,5 
Kappe, Benedikt - Barbanera, Fabrizio:½:½; Brede, Fabian - Gadzali, 
Kevin:½:½; Meier, Matthias - Teichmann, Alexander:½:½; Brede, Ro-
bert - Brzezinka, Kenneth:0:1; Hornig, Björn - Oser, Kai:0:1; Kersten, 
Clara - Walter, Tim Lucas:0:1;  
SK 1947 Sandhausen e.V. 1 - SC Tamm 74 1 : 4,5 : 1,5 
Jaeschke, Felix - Schäfer, Alexander:½:½; Bernhard, Sebastian - Döring, 
Stefan:½:½; Neutard, Georg - Schmidt, Tobias:½:½; Greulich, Jan - Fi-
scher, Daniel:1:0; Lehr, Philipp - Ege, Timur:1:0; Reith, Tobias - Corsi, 
Philip:1:0;  
Heilbronner SV 1 - SC Untergrombach 46 1 : 2 : 4 
Tschlatscher, Thomas - Petermann, Michail:-:+; Weißbeck, Simon - 
Graf, Andreas:0:1; Zuferi, Enis - Hubbuch, Fabian:0:1; Wenninger, Phi-
lipp - Dörich, Benjamin:+:-; Huynh, Nhi Lang - Schmitt-Schott, Jo-
scha:1:0; Wang, Julia - Mangei, Jasmin:0:1;  
 
Runde 6; Spieltag: 10.07.2010 14:00 Uhr 
SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 - SC Untergrombach 46 1 : 3,5 : 
2,5 
Erben, Larissa - Petermann, Michail:½:½; Stitterich, Nadine - Krieger, 
Markus:1:0; Mijatovic, Andrea - Graf, Andreas:0:1; Häcker, Katrin - 
Holler, Sven:1:0; Dölker, Kai - Schmitt-Schott, Joscha:1:0; Riasanow, 
Nikita - Mangei, Jasmin:0:1;  
SC Tamm 74 1 - Heilbronner SV 1 : 0,5 : 4,5 
Döring, Stefan - Häusinger, Benjamin:½:½; Prchal, Rene - Weißbeck, 
Simon:0:1; Schmidt, Tobias - Zuferi, Enis:0:1; Ameln, Till - Wenninger, 
Philipp:-:+; Fischer, Daniel - Huynh, Nhi Lang:0:1; , - , :-:-;  
SK Bebenhausen 1992 1 - SV 1947 Walldorf 1 : 6 : 0 
Braun, Georg - Kappe, Benedikt:1:0; Zimmermann, Ulrich - Brede, Fa-
bian:1:0; Kaulich, Philipp Theodor - Meier, Matthias:1:0; Gibicar, Dani-
jel - Heimann, Michael:1:0; Bonenberger, Pablo Jeremias - Brede, Ro-
bert:1:0; Baur, Markus - Kersten, Jan Hagen:1:0;  
Tabelle nach der 6.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Bebenhausen 1992 1 6 12 30.0 
2 Heilbronner SV 1 6 8 23.0 
3 SC Neumühl 1 5 7 16.5 
4 SC Untergrombach 46 1 6 6 18.0 
5 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 6 5 14.5 
6 SK 1947 Sandhausen e.V. 1 5 4 15.0 
7 SV 1947 Walldorf 1 6 4 13.0 
8 SC Tamm 74 1 6 0 7.0 

 
Verbandsjugendliga  
 
Runde 5; Spieltag: 12.06.2010 14:00 Uhr 
SV Fellbach 1 - SF Deizisau 1 : 0,5 : 5,5 
Mainik, Philipp - Früchel, Marcel:½:½; Zeyer, Gabriel - Rempeli, 
Alex:0:1; Greiner, Philemon - Gheng, Hannelore:0:1; Bohm, Stephanie - 
Winkler, Tim:0:1; Gaugler, Philipp - Lebeda, Lukas:0:1; Thomas, Leon-
hard - Winkler, Alex:0:1;  
SAbt Spvgg Böblingen 1 - SF Biberach 1 : 1,5 : 4,5 
Blum, Frederik - Zeyer, Oliver:0:1; Nerz, Lenard - Karlowitz, Lukas:0:1; 
Hess, Rüdiger - Hoffmann, Robin:-:+; Gmeiner, Julian - Holschke, Me-
lanie:0:1; Su, Jahn - Regg, Daniel:1:0; Su, Kai - Warsitz, Lena:½:½;  
SG Königskinder Hohentübingen e.V. 1 - SC Weisse Dame Ulm e.V. 
1 : 4,5 : 1,5 
Reichel, Jonathan - Schwarz, Felix:½:½; Estedt, Jonathan - Nogatz, Fal-
co:1:0; Sessler, Julien - Veit, Walter:1:0; Jansen, Lauritz - Bitter, 
Frank:½:½; Müller, Nils Samuel - Kelemen, Alexander:1:0; Holzträger, 
Lasse - Fürderer, Carl:½:½;  
Heilbronner SV 2 - SC Ingersheim e.V. 1 : 1 : 5 
Usov, Andreas - Bluma, Marcel:0:1; Weißbeck, Joachim Daniel - Jehle, 
Anja:½:½; Thren, Christian - Cummings, Orlyn:½:½; Sailer, Fabian - 
von Borstel, Andreas:0:1; Mikeler, Marcel - Scholz, Randolf:0:1; Igna-
tov, Dmitriy - Christ, Marcel:0:1;  
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Runde 6; Spieltag: 10.07.2010 14:00 Uhr 
SF Deizisau 1 - SC Ingersheim e.V. 1 : 4 : 2 
Früchel, Marcel - Bluma, Marcel:0:1; Rempeli, Alex - Jehle, Anja:1:0; 
Gheng, Hannelore - Cummings, Orlyn:½:½; Winkler, Tim - von Borstel, 
Andreas:+:-; Lebeda, Lukas - Scholz, Randolf:½:½; Winkler, Alex - Pe-
ters, Timon:1:0;  
SC Weisse Dame Ulm e.V. 1 - Heilbronner SV 2 : 5,5 : 0,5 
Nogatz, Falco - Usov, Andreas:1:0; Veit, Walter - Thren, Christian:½:½; 
Bitter, Frank - Biefel, Christian:1:0; Fürderer, Carl - Mikeler, Mar-
cel:1:0; Schmollinger, Jonathan - Ignatov, Dmitriy:1:0; Deutsch, Julius - 
Tunc, Devris:1:0;  
SF Biberach 1 - SG Königskinder Hohentübingen e.V. 1 : 1,5 : 4,5 
Zeyer, Oliver - Reichel, Jonathan:0:1; Karlowitz, Lukas - Estedt, Jona-
than:½:½; Hoffmann, Robin - Sessler, Julien:-:+; Holschke, Melanie - 
Jansen, Lauritz:0:1; Regg, Daniel - Reimer, Benedict:0:1; Warsitz, Lena 
- Maurer, Noah:1:0;  
Tabelle nach der 6.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Königskinder Hohentübingen e.V. 1 6 11 28.5 
2 SF Deizisau 1 6 10 23.5 
3 SC Weisse Dame Ulm e.V. 1 6 9 24.0 
4 SC Ingersheim e.V. 1 6 6 20.5 
5 SF Biberach 1 6 4 14.5 
6 Heilbronner SV 2 6 2 12.0 
7 SV Fellbach 1 5 2 9.0 
8 SAbt Spvgg Böblingen 1 5 2 6.0 

 

PPrroobblleemmsscchhaacchh 

wolfgang.erben(ät)svw.info 
 

 

Verstellungen für Fortgeschrittene 
 
Wie schrieb einst Erich Kästner: „Nicht jeder, der nach Indien fährt, ent-
deckt Amerika“. In der Tat: Loveday entdeckte lediglich den Inder. 
Nachdem daraufhin jeder Komponist seinen eigenen Inder hatte, wurde 
begonnen, nach verwandten Arten zu suchen und mehrere Inder gleich-
zeitig zu präsentieren.  
 
Ein besonders schönes und tiefgründiges Beispiel stammt von Ernst 
Krieger. Er zeigt 2 vollständige Inder in minimaler Zügezahl (2x3): 
 

Beispiel 1: P. A. Orlimont 
Deutsches Wochenschach, 1916 












Matt in 6 Zügen  (6+8)  
 

Der Künstlername P. A. Orlimont ist ein Anagramm. Durch Vertau-
schung der Buchstaben-Reihenfolge ergibt sich Plato minor (der kleinere 
Plato). So wurde der Autor Ernst Krieger wegen seiner Intelligenz zu 
Schulzeiten genannt.  
 
Der nahe liegende Inder 1.Ta1? g6 2.Lb1? g5 3.Th8 (z.B.) g4 4.Th7 
(z.B.) scheitert an 4... Le2!. Weiß kann aber besser auf d1 verstellen: 
1.Tc1! g6? 2.Lg4 g5 3.Ld1! g4 4.Th8 (z.B.) L~ 5.Le2#. Hurra!? Das 
vorzeitige Matt (in 5 statt in 6 Zügen) zeigt, dass etwas nicht stimmt. In 
der Tat: Schwarz spielt 1... g5!, wonach 2.Lg4?? patt wäre. Der Läufer 
muss deshalb über c2 nach d1. Um dabei bxc2 zu verhindern, muss Lc2 
mit Schach geschehen. Das erreicht ein zweiter, vertikaler Inder:  

1.Tc1! (kritischer Zug des horizontalen Inders) g5! 2.Th8 (kritischer Zug 
des vertikalen Inders) g4 3.Lh7 (Verstellung des vertikalen Inders) Kh2 
4.Lc2+ (Abzug des vertikalen Inders) Kg1 5.Ld1 (Verstellung des hori-
zontalen Inders) Ld3 6.Le2# (Abzug des horizontalen Inders). Hier zeigt 
sich, warum der Turm im Schlüsselzug nach c1 musste: Bei 1.Ta1 oder 
1.Tb1 ginge nun 6... L(x)b1.  
Aber könnten die Züge 1.Tc1 und 2.Th8 nicht vertauscht werden? (Dann 
wäre das Problem nebenlösig und damit wertlos.) Nein, 1.Th8? wird 
durch 1... g6! widerlegt, weil nach 2.Lg4 g5 der horizontale Inder noch 
nicht zur Verstellung bereit ist.  
Auf 1.Tc1! führt 1... g6? wie oben gesehen zu vorzeitigem Matt in 5 Zü-
gen. Man sagt, die Variante 1... g6 sei nicht vollzügig. Deshalb ist es 
unerheblich, dass einer der weißen Züge (4.Th8) nicht eindeutig ist.  
 

Jetzt wird’s wirklich kritisch  
Die Bezeichnung kritischer Zug widerspricht dem natürlichen Empfin-
den. Dieser Zug ermöglicht ja die angestrebte Verstellung, ist also für 
den Inder günstig. Ein in umgekehrter Richtung ausgeführter, die ge-
plante Verstellung also verhindernder Zug heißt antikritisch.  
 

Übung 1: Janos Behting 
Latvia Turnier, 1927 












Weiß gewinnt  (3+5)  
 

Die einzige Gewinnmöglichkeit besteht in einer 6-zügigen Mattführung. 
Die Aufgabe hätte also auch als Matt in 6 Zügen präsentiert werden kön-
nen.  
 
TIPP: Der weiße Turm steht bereits ideal für den geplanten Inder. Zur 
Vorbereitung des Inders muss er aber antikritisch ziehen: 1.Tf1! g3 
2.Sf5. Nun ist 2... g2? Selbstmord und 2... Kg2 3.Se3+ Kh1 für geübte 
Inder-Finder kein Problem mehr.  
 

Umgehung des Schnittpunktes  
Kritische und antikritische Züge finden entlang der Wirkungslinie statt, 
also der Linie, auf welcher Verstellung und Abzug erfolgen. Wird der 
Schnittpunkt umgangen, so spricht man von einem perikritischen Ma-
növer (von peri- [griechisch]: um … herum). Die entstehende Variante 
des Inders heißt Herlin (oder Herlin-Inder oder Peri-Inder).  
 

Beispiel 2: Herbert Grasemann 
Berliner Morgenpost, 1961 












Matt in 14 Zügen (4+7)  
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Der Läufer soll nach h5 und vom König verstellt werden (Kg4). Als In-
der ist das nicht machbar, weil der kritische Zug 1.Lh5?? patt setzt. Also 
wird h5 auf Umwegen angesteuert. Dabei darf Schwarz nicht gestattet 
werden, seine Kräfte zu entfalten. Auf Kd1 wird Schwarz daher immer 
durch ein Schach beschäftigt:  
1.Ld7 Kd1 2.La4+ Kd2 3.Lc6 Kd1 4.Lf3+ Kd2 5.Ld5 Kd1 6.Lb3+ 
Kd2. Jetzt endlich kann Weiß den Schnittpunkt g4 umgehen: 7.Lf7! Kd1 
8.Lh5+ Kd2. Durch sogenannte Beschäftigungslenkung konnte der 
Läufer gratis nach h5 überführt werden.  
Mit zwei Anderssen-Verstellungen kann nun der König treppenartig 
angenähert werden: 9.Kg4! (erste Verstellung) Kd1 10.Kg3+ Kd2 
11.Kf3! (zweite Verstellung) Kd1 12.Kf2+ Kd2. Nun noch der hübsche 
Schlusspunkt: 13.Le2! dxe2 14.Td8#.  

 
Symmetrische Stellungen  
Bei symmetrischer Figuren-Konstellationen nennt man eine Stellung 
symmetrisch, obwohl die räumlichen Gegebenheiten oft nicht symmet-
risch sind. Die folgende Position ist also symmetrisch zur e-Linie, ob-
wohl die a-Linie bei der Spiegelung keine Entsprechung hat: 
 

Übung 2: Wolfgang Pauly 
Deutsche Schachzeitung, 1916 












Matt in 7 Zügen (5+4)  
 

Durch diese Asymmetrie des Brettes hat die Aufgabe eine asymmetri-
sche Lösung. Dabei muss offenbar die a-Linie eine wesentliche Rolle 
spielen. 
TIPP: Zur Patt-Vermeidung muss dem schwarzen König zunächst eines 
der Felder d3 oder f3 gegeben werden. Dann soll der weißfeldrige Läu-
fer  durch den König verstellt werden. Ähnlich zum vorigen Beispiel 
scheitert der direkte Inder an Patt.  
NOCH 'N TIPP: Der erste Zug muss 1.g3 oder 1.c3 sein.  

 
Quellen  
Übung 1 stammt aus „Gratwanderungen zwischen Mehrzüger und Stu-
die“ von Wieland Bruch ([B2], Die Schwalbe, Sonderheft 241A, 2010), 
die restlichen Aufgaben aus „Beispiele zur Ideengeschichte des Schach-
problems“ von Josef Breuer ([B1], Die Schwalbe, Düsseldorf, 1982).  
 
[B1] ist eine umfangreiche, chronologisch geordnete Sammlung kom-
mentierter Schachprobleme. „[Denn] der Verfasser hat sich das Ziel ge-
setzt, anhand ursprünglicher, typischer und wertvoller Aufgaben die 
Entwicklungslinie bedeutsamer Problemmotive und -ideen nachzuzeich-
nen“. Diesbezüglich das ultimative Werk.  
 
[B2] untersucht die „Beziehungen zwischen Mehrzüger und Studie“ im 
Stile einer wissenschaftlichen Abhandlung. Diese führen von den ge-
meinsamen Wurzeln in den alt-arabischen Mansuben bis zur modernen 
Auffassung als unterschiedliche künstlerische Darstellungsformen. „Die 
Ausführungen sind lesenswert, innovativ, tiefgründig und dennoch ver-
ständlich“.  
 
Beide Werke können über die Schwalbe (http://www.dieschwalbe.de), 
die deutsche Vereinigung für Problemschach bezogen werden. ([B1]: 
33€, [B2]: 5€.) Die Schwalbe ist – im Rang eines Landesverbandes – 
Mitglied im Deutschen Schachbund. Im Jahresbeitrag (30€) ist der Be-
zug der Zeitschrift inklusive eventueller Sonderhefte (wie [B2]) enthal-
ten.  
 

Lösungen der Übungen 
1: 1.Tf1! (antikritischer Zug) g3 2.Sf5 Kg2 (2... g2? Sg3#) 3.Se3+. Hier 
ist es wichtig, dass der Turm auf f1 steht, damit der König nicht über f2 
oder f3 entkommt. 3... Kh1. Und nun der Inder: 4.Tc1! (kritischer Zug) 
g2 Sd1 (Verstellung) S~ 6.Sf2#.  

2: 1.c3! g3 2.Lc6 Kd3 3.La4. Hier wird die a-Linie benötigt, um den 
König das Fluchtfeld c2 zu nehmen Bei 1.g3? c3 2.Kf3 fehlt dem Läufer 
das entsprechende Feld (i4). 3... Ke3 4.Le8 (Umgehung des Schnitt-
punktes f5) Kd3 5.Lg6+ Ke3 6.Kf5 (Verstellung) Kd3 7.Kf4#. 

 
 
 

LLeeiissttuunnggsssscchhaacchh 

Geschäftsführer d gemeinsamen Kommission f. Leistungssport GKL d. Schach-
verbände Baden u. Württemberg, HTmarkus.keller(ät)gmx.de TH, Twww.gkl.svw.infoT 

 

 

Schach in Baden-Württemberg 
Quartalsbericht zum Leistungssport 

  
Das zweite Quartal 2010 endete im Schach Baden-Württembergs wieder 
mit der Feststellung: „Baden-Württemberg ist führend im Leistungs-
sport!“ 
Die diesjährigen deutschen Jugendmeisterschaften im Schach in den 
Pfingstferien in Oberhof/ Thüringen zeigten erneut die Führungsposition 
Baden-Württembergs, insbesondere im Mädchenbereich. Zwar ging er-
neut kein Meistertitel ins Land, jedoch holten die Spieler vier Medaillen. 

 
Larissa Erben hat allen Grund zur Freude, sie hat eine WIM-Norm erzielt.  
 
Julia Bochis von der OSG Baden-Baden erreichte den 2. Platz in der 
U18w. Auf den 3. Platz kamen in der U16w Daniela Schäfer von den SF 
Deizisau, in der U14w Silvia Spiegelberg vom SK Freiburg-Zähringen 
und in der U12w Andrea Srokovskiy von der OSG Baden-Baden. Die 
vier Medaillengewinnerinnen haben sich ebenso wie Slavik Sarchisov 
(Baden-Baden) und Paula Wiesner (Karlsruhe) für die Europa- bzw. 
Weltmeisterschaft qualifiziert, die in Batumi/Georgien bzw. Halkidi-
ki/Griechenland stattfinden.  
  
Laut der offiziellen Leistungsbewertung des Deutschen Olympischen 
Sportbundes holte sich Baden-Württemberg knapp den Spitzenplatz vor 
Bayern.  Ein Grund der guten Erfolge scheint der jährliche Vorberei-
tungslehrgang für die baden-württembergischen Teilnehmer zu sein. 
Leider kam  es diesmal zu einer Terminkollision mit einem Jugendliga-
Termin auf badischer Ebene, so dass nicht alle Spieler teilnehmen konn-
ten. Im kommenden Jahr wird der Vorbereitungslehrgang um psycholo-
gische und methodische Bausteine ergänzt. Auch für die Eltern soll eine 
Einheit angeboten werden. 
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Bei den deutschen Schulschachmeisterschaften gab es weitere Erfolge. 
Bei den Mädchen-Teams gewann das Solitude-Gymnasium Stuttgart, bei 
den Grundschulen holte sich das Team der Grundschule Oberrotweil 
(Vogtsburg im Kaiserstuhl) die Silbermedaille. Schließlich holte sich das 
Deutschorden-Gymnasium Bad Mergentheim Bronze in der Wettkampf-
Altersklasse II.  
 
Erfolgreich spielte Larissa Erben aus Stuttgart in der Frauen-Bundesliga. 
Auch wenn ihr Team absteigen musste, sie selbst erzielte eine WIM-
Norm. 
 
Für die ganz Kleinen, die Spieler unter 10 Jahren, wurde eine erste zent-
rale Trainingsveranstaltung angeboten. Parallel werden hier jedes Jahr 
auch deren Eltern in die „Geheimnisse des Leistungssports“ eingewie-
sen. Eine relativ neue Veranstaltung ist der Trainertag der GKL, bei dem 
die Stützpunkttrainer zentral zu einer Fortbildung zusammen kommen.  
  
Im Mai traf sich der Technische Ausschuss (TA) der GKL, um weitere 
Weichen zu stellen. So gibt es erstmals in den Sommerferien eine Trai-
ningswoche, die neben Schach auch längere Sporteinheiten, Tennis und 
Schwimmen, enthält. Im Anschluss an die Trainingswoche nehmen die 
spielstarken Kaderspieler am Sommer-Open in Baden-Baden teil. Erst-
mals wird hier auch mit dem Deutschen Schachbund kooperiert, der pa-
rallel seinen Vorbereitungslehrgang für die Europameisterschaft durch-
führt. Im Anschluss an die TA-Sitzung ging es in gemeinsamer Sitzung 
mit den Bundestrainern um die Ausgestaltung des Bundesstützpunktes 
Baden-Baden. Das Angebot an offenen Seminaren ist bereits jetzt man-
nigfaltig, hinzu kommen spezielle Seminare für die Jugend-Bundeskader 
und für die  Nationalmannschaften. 
  
Nachdem der Landessportverband zu Jahresanfang eine Kürzung des 
Leistungssportetats für Schach ankündigte, hat er dies nun doch nicht in 
vollem Umfang durchgesetzt. Beim Festakt zum 100-jährigen Bestehen 
des Badischen Schachverbands sagte LSV-Präsident Dieter Schmidt-
Volkmar, dass die aktuelle Förderung mit "15.600 Euro gemessen an der 
Punktzahl [über das Ranking des Deutschen Olympischen Sportbundes] 
nicht das Optimum" sei. 
 
Weitere Informationen zum Leistungssport Schach in Baden-
Württemberg können der Homepage www.gkl-bw.de entnommen wer-
den. 
 
(Dr. Markus Keller – Geschäftsführer GKL / Presse, 1.7.2010) 

 
Viererpokal Württemberg 2010 
 

Der SC Böblingen gewinnt den Viererpokal 2010 
 
8 aus den Bezirken qualifizierte Mannschaften traten zusammen mit den 
vorberechtigten Bundesligisten aus Stuttgart und Böblingen zum diesjäh-
rigen Viererpokal auf Verbandsebene an. Favoriten waren natürlich die 
beiden genannten Mannschaften.  

 
Die Finalisten aus Böblingen und Neckartenzlingen kurz vor dem Anpfiff 
Deutschland gegen England in Süd-Afrika. 
Hinten von links: Ralf Müller, Martin Böhm, Frank Häußler,Michael Tscha-
rotschkin, Karsten Schuh, 
vorne: Udo Rupprich, Dietmar Guski, nicht auf dem Bild: Rene Dausch. 
Aber bekanntlich gibt es im Pokal andere Gesetze. Um ins Finale zu ge-
langen, musste Böblingen zunächst am Vorjahressieger TG Biberach 

vorbei, was auch souverän gelang. Der Finalgegner Neckartenzlingen 
hatte eine Vorrunde zu  spielen und „ging über Los“ zuerst nach Unter-
kochen, um dann im Halbfinale den Stuttgarter SV 1879 auszuschalten. 
Erwähnenswert ist auch der Vorstoss der DJK Stuttgart Süd ins Halbfi-
nale. 
 
Böblingen sowie Neckartenzlingen vertreten unseren Verband beim 
Deutschen Viererpokal. 
 
Hier alle Einzelergebnisse:  
 
Vorrunde    16.05.2010 
SV Balingen - SV Unterkochen        1- 3 
Dr. Volz, Bernd - Egle, Stefan         0 - 1  
Bender, Klaus - Puerckhauer, Soeren      0 - 1 
Müller, Karl-Heinz - Junker, Hand-Dieter      1 - 0 
Haller, Manfred - Zirlik, Rudi        0 - 1 
 
Heilbronner SV   - SF 47 Neckartenzlingen  2 – 2 
Wolpert,Christian - Tscharotschkin, Michael 0 – 1 
Wenninger, Philipp - Guski, Dietmar  1 – 0 
Zuferi, Enis - Meyer, Armin  1 – 0 
Krämer, Heinz - Häußler, Frank  0 – 1 
 
Losentscheid zu Gunsten von Neckartenzlingen 
 
Viertelfinale   06.06.2010 
 
SV Unterkochen  - SF 47 Neckartenzl.  1,5 – 2,5 
Fiekers, Christian - Tscharotschkin, Michael 0 – 1 
Egle, Martin - Bajer, Renato  1 – 0 
Junker, Hans-Dieter - Guski, Dietmar        ½ -  ½ 
Zirlik, Rudi - Häußler, Frank         0 - 1 
     
Mönchfelder SV - Stuttgarter SV 1879   0,5 – 3,5 
Sieker, Roland - Gabriel, Josef  0 - 1  
Günthner, Arthur - Gabriel, Robert  0 – 1 
Wolter, Thomas - Naumann, Axel  0 – 1 
Bergner, Philipp - Schmid, Hartmut          0,5 – 0,5  
 
TG Biberach - SC HP Böblingen   1 – 3 
Birkenmaier, Rainer - Müller, Ralf            1 – 0 
Sokratov, Stanislav - Dausch, Rene            0 – 1 
Namyslo, Holger - Böhm, Martin            0 - 1  
Weiß, Oliver - Schuh, Karsten          0 - 1 
  
SC Neckarsulm   - DJK Stuttgart-Süd   1,5 – 2,5 
Philipp Müller - Tsolakidis, Paschalis 1 – 0 
Drofenik, Branko - Mavropoulos, Georgios        0,5 – 0,5 
Stark, Timo - Peter, Silvio  0 – 1 
Stark, Sven - Seibel, Wilhelm  0 - 1  
 
Halbfinale 20.06.2010  
 
SF 47 Neckartenzlingen  - Stuttgarter SV 1879  2,5 – 1,5 
Tscharotschkin, Michael - Naumann, Axel 1 - 0 
Häußler, Frank - Gabriel, Robert 1 - 0 
Ruprich, Udo - Gabriel, Josef 0,5 – 0,5  
Guski, Dietmar - Mock, Oskar 0 – 1 
 
SC HP Böblingen -       DJK Stuttgart-Süd        3 - 1 
Müller, Ralf - Tsolakidis, Paschalis    0 – 1 
Dausch, Rene - Telioridis, Vasilios       1 – 0 
Böhm, Martin - Peter, Silvio       1 – 0 
Schuh, Karsten - Seibel, Wilhelm       1 - 0 
   
Finale 27.06.2010  
 
SF 47 Neckartenzlingen (Nr. 2B) -  SC HP Böblingen (Nr. 6)   1,5 – 2,5 
Tscharotschkin, Michael - Müller, Ralf 0 – 1 
Guski,Dietmar - Dausch, Rene 1 – 0 
Häußler, Frank - Böhm, Martin ½  - ½ 
Ruprich, Udo - Schuh, Karsten 0 - 1 
   
Turnierleitung: Holger Namyslo 
   



8                                                                          RRoocchhaaddee  WWüürrtttteemmbbeerrgg    NNrr..  88    AAuugguusstt  22001100                                                                                                                                       
   

FFrraauueennsscchhaacchh 

RRoosseemmaarriiee..BBoorrnnsscchheeiinn((äätt))ssvvww..iinnffoo 

 
Turnierausschreibung 
 
Württembergische-Fraueneinzelmeisterschaft 2010:

  
Modus: 5 Runden CH-System, 2Std./40 Züge,Rest:1 

Std./Spielerin 
 

Termine: 1. Runde: 28.08.2010, 14:00 Uhr 
 2. Runde: 29.08.2010, 14:00 Uhr 
 3. Runde: 30.08.2010, 14:00 Uhr 
 4. Runde: 31.08.2010, 14:00 Uhr 
 5. Runde: 01.09.2010, 14:00 Uhr 
 Siegerehrung: 01.09.2010, im Anschluß an die letzte 
Runde 
 

Spielort: Restaurant-Theater- Friedenau 
 Rothenbergstr. 127 (Ecke Abelsbergstr.) 
 70190 Stuttgart 
 0711/2626924 
 

Meldeschluss: 10.08.2010, schriftlich und persönlich bei der Tur-
nierleitung, Adresse siehe unten. 
 Anzugeben sind: WFEM 2010, Name,Verein, A-
/B-Turnier 
 

Start-/ Reuegeld: kein Startgeld/30,00 Euro Reuegeld, einzuzahlen 
bis zum 10.08.2010 auf das 
 Verbandskonto Nr. 1465840 bei der KSK Reutlin-
gen (BLZ 64050000) 
 

Verpflegung: Im Restaurant 
 

Übernachtung: Für Unterkunft ist selbst zu sorgen. 
 

Turnierleitung: Rosemarie Bornschein (SVW-Frauenreferentin) 
 Friedenaustr. 21 
 70188 Stuttgart 

 Tel.: 0711/283861 

 FAX: 0711/283861 

 eMail: rosemarie.bornschein@svw.info 

  
A –Turnier 
  
Startberechtigte: Alle Spielerinnen mit einer Spiellizenz für einen Ver-

ein des SVW und einer DWZ >1749. 
 U14-Spielerinnen nur in Begleitung einer nicht spie-

lenden Aufsichtsperson. 
Preise: (1) 120 €,(2) 90 €,(3) 70 € bei mind. 6 Teilnehmerin-

nen 
Titel/Qualifikation: Die Siegerin des A-Turniers erhält den Titel „Würt-

tembergische Meisterin 2010“, 

 
 Ist vorberechtigt für das nächste Herren-Kandidaten-
Turnier 

 und qualifiziert sich für die DFEM. 

  
B –Turnier 
  

Startberechtigte: Alle Spielerinnen mit einer Spiellizenz für einen Ver-
ein des SVW. 
 U14-Spielerinnen nur in Begleitung einer nicht spie-
lenden Aufsichtsperson. 

Preise: (1) 100 €,(2) 80 €,(3) 60 € bei mind. 6 Teilnehmerin-
nen 

Titel/Qualifikation: Die Siegerin des B-Turniers erwirbt die Berechtigung 
zur Teilnahme am nächsten A-Turnier 

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 
ACHTUNG VEREINE: 

Schachkurs und Schach- AG Zuschuss durch den 
SVW ! 

Starten Sie in die neuen Schachsaison mit einer 
Ausbildungsinitiative im Verein oder Schule ! 

Für das neue Schuljahr 2010/11 haben sich bestimmt wieder eine große 
Anzahl von Schachvereinen und Abteilungen bei der WLSB Kooperati-
on „Schule – Verein“ zur Durchführung einer Schach-AG angemeldet, 
herzlichen Dank an diese engagierten Vereine.  
 
Manche Schach- AGs werden vom WLSB zwar genehmigt aber wegen 
knapper Fördermittel nicht finanziell bezuschusst.  Wenn solche AGs 
von den betroffenen Schachvereinen dennoch durchgeführt werden, kann 
dazu, über das Breitenschachressort des SVW, ein Zuschussantrag ge-
stellt werden. Für eine ganzjährige Schach- AG gibt es einen maximalen  

SVW-Zuschuss von € 100.-. 
Sie müssen jedoch dem Antrag eine entsprechende Bestätigung der 
Schule beilegen. Pro Verein kann max. eine Schach- AG gefördert wer-
den ! Antragsschluss für das neue Schuljahr: 30.Nov. des laufenden Jah-
res. Der Zuschuss wird wie folgt aufgeteilt: € 50.- für das Schuljahr Sep. 
bis Dez. 2010 und für das Restschuljahr, Jan. bis Juli 2011 die 2. Rate 
von € 50.- 
 
Ferner können auch Schachkurse im Verein für besondere Zielgruppen 
mit einem  

SVW- Zuschuss von € 50.- 
gefördert werden. Zielgruppen können sein: Kinder- Jugendschach-
gruppen, Mädchen / Frauen- und/oder Seniorengruppen. Der 
Schachkurs muss öffentlich ausgeschrieben werden ( örtliche Presse 
oder Amtsblatt ) um auch Nichtmitglieder anzusprechen und eventuell 
für den Verein zu gewinnen. Der Schachkurs soll mit einer Schach-
Diplomprüfung ( Bauern-, Turm- oder Königsdiplom ) abschließen und 
muss mindestens 18 Unterrichtseinheiten umfassen. Diese Maßnahme 
muss vorher geplant und bei mir beantragt werden. Zum Kursende muss 
darüber ein entspr. Abschlussbericht ( z.B. Pressebericht ) erstellt wer-
den.  Antragsschluss 30.11. des laufenden Jahres.  
Beachten Sie dabei, dass teilnehmende „Nichtmitglieder“ nicht über un-
sere Sportversicherung abgesichert sind ! Sie können für diese Gruppe 
eine gesonderte Nichtmitglieder-Versicherung beim WLSB / ARAG 
abschließen oder sie überzeugen die TN oder die Eltern dieser Kinder / 
Jugendlichen, das sie schnellstmöglich Mitglied im Verein werden. ( der 
bessere und preiswertere Weg ! ) 
Die Anträge sind an den Breitenschachreferent des SVW, Walter Pun-
gartnik zu richten. Tel.07042-12508 oder Email: 
walter.pungartnik@svw.info. 
 
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des SVW. 
 

Allgemeine organisatorische und  
versicherungstechnische Fragen bei öffentlichen 

Schachveranstaltungen und Schachtreffs 
 

Öffentliche Schachtreffs und Schachveranstaltung, die der Vereinssat-
zung und den Satzungen des SVW entsprechen, sind generell über unse-
re WLSB-Sportversicherung versichert. Doch denken Sie bitte daran, 
dass Nichtmitglieder, seit 2001,  NICHT mehr versichert sind. Sollten 
Sie umfangreiche elektronische Geräte einsetzen, sollten Sie sich mit der 
ARAG Versicherung, Herrn Schlegel – 0711 28077-814 / 815, Email 
joerg.schlegel@arag.de in Verbindung setzen.  
 
Bezüglich allgemeiner und spezieller Versicherungsfragen schauen Sie 
auf die SVW-Homepage Seite „SVW-Service“ unter – 70 Fragen / Ant-
worten zu Versicherungen. ( siehe auch Abschnitt „Haftpflichtversiche-
rung“  ) . Hier finden Sie wichtige versicherungstechnische Hinweise 
und Tipps.   
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Siehe auch: Arag Internetseite www.arag-sport.de  unter "Fragen und 
Antworten" und dann den entspr. Landessportverband auswählen. Hier 
findet man die Anschriften und Email-Adressen. 

 
Werbemittel für Schachtreffveranstaltungen: 
Entsprechende Plakate und Werbemittel sollten Sie direkt über die Ge-
schäftsstelle des DSB in Berlin bestellen. Sie finden sie auf der Home-
page des DSB, www.schachbund.de,  unter „Werbemittel“ ( mit Bild 
und Preis ) Bezüglich der SVW - Fleyer und sonstiger SVW-
Werbeartikel ( Buttons, Schlüsselanhänger, Kugelschreiber, .... usw )  
wenden Sie sich gerne an mich. 
 
Noch ein Hinweis: ( Gilt für den SVW-Bereich ! ) 
Solche Breitenschach-Veranstaltungen und Schachtreffs können eventu-
ell, falls Verluste entstehen, auf Antrag vom SVW bezuschusst werden. 
Siehe finden dazu die Ausschreibung auf der SVW-Homepage  unter 
„Breitenschach“ und „SVW-Service“ .  
 
Diesen Verlust-Zuschussantrag müssen Sie erst nach der Veranstaltung, 
mit korrekten Einnahme- und Ausgabebelegen und mit einer Kurzdoku-
mentation ( z.B. Kopie einer Presse- oder Amtsblattmitteilung ) an mich 
einreichen. Antragsfrist bis jeweils Ende Nov. des laufenden Jahres.   
Email: walter.pungartnik@svw.info. Tel. 07042-125 08 oder Tannenweg 
14 in 71665 Vaihingen/Enz. 
 
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent und Vize des SV 

 
Gesetz zur weiteren Stärkung  

des bürgerschaftlichen Engagements 
Zusammenfassung der wichtigsten Punkte für Schachvereine 

 
Liebe Schachfreunde, 
Diese Gesetzesänderungen wurden bereits Ende 2007 rechtskräftig ein-
geführt. 
Nachfolgend eine kurze Übersicht über die wichtigsten Änderungen: 
•Der sogenannte Übungsleiterfreibetrag (§ 3 Nr. 26 EStG) wird auf 
2.100 Euro jährlich erhöht (bisher betrug dieser 1.848 Euro). 
Wichtig: Ist ein Übungsleiter für mehrere Vereine tätig, ist darauf 
zu achten, dass der Freibetrag den Maximalbetrag insgesamt nicht 
überschreitet. Tipp: Lassen sie sich dies vom ÜL bestätigen. 
 
•Die neue Ehrenamtspauschale: 
Es wird ein neuer Freibetrag für Einnahmen aus allen nebenberuflichen 
Tätigkeiten auch im gemeinnützigen Bereich in Höhe von 500 Euro 
eingeführt (§ 3 Nr. 26a EStG). Hierfür fallen keine Steuern oder Sozial-
versicherungsbeiträge an. 
Diesen Freibetrag können ehrenamtliche Vereinsfunktionäre geltend ma-
chen, die ihre Aufwendungen im Wege einer Pauschale abrechnen. Auch 
bei mehreren unterschiedlichen Tätigkeiten, kann diese Pauschale pro 
Person nur einmal im Jahr gewährt werden. 
Wichtig: Die Abrechnung mit einer Pauschale darf der Satzung nicht 
entgegenstehen. Die „Vergütung“ an ehrenamtliche Funktionäre muss 
i.d.R. in der Satzung gesondert geregelt sein. D.h., in der Regel wird eine 
entsprechende Satzungsänderung erforderlich.  
Als Beispiel und Vorschlag: (Neue Ergänzung: ) 
„Der Vorstand kann bei Bedarf eine Vergütung für ehrenamtliche Tä-
tigkeiten nach Maßgabe einer Aufwandsentschädigung im Sinne des § 
3 Nr. 26a EstG beschließen“. 
Die Frist für diese Satzungsänderung wurde von der Finanzverwaltung 
bis zu 31.12.2010 verlängert ! 
Achtung: Die geleistete Vergütung muss auch tatsächlich ausbezahlt 
werden! 
Tipp: Der Verein soll die Art und Umfang dieser Tätigkeiten sowie die 
Vergütung vertraglich regeln. 
Für Übungsleiter kommt dieser Freibetrag nicht zusätzlich zum Ansatz! 
 
•Neuregelungen bei SPENDEN: 
•Vereinheitlichung und Anhebung der Förderhöchstsätze für den Spen-
denabzug auf 20 Prozent des Gesamtbetrags der Einkünfte (bisher 5% 
im gemeinnützigen Bereich). 
•Der Betrag je Zuwendung, bei dem der Bareinzahlungsbeleg oder die 
Buchungsbestätigung eines Kreditinstitut genügt, wird auf 200 Euro an-
gehoben (bisher 100 Euro). 

•Für unrichtig ausgestellte Spendenbescheinigung muss mit einem Satz 
von 30 Prozent gehaftet werden (bisher40%). 
•Die Besteuerungsgrenze für wirtschaftliche Betätigungen sowie die 
Zwecksbetriebsgrenze bei sportlichen Veranstaltungen wurde auf 35.000 
Euro erhöht (bisher 30.678 Euro). Der 
Körperschaftsteuersatz wird auf 15% gesenkt (bisher 25%). 

 
Walter Pungartnik, Vizepräsident. 

 
Dokumentation der Rochadeberichte 2010. 
Wichtige, bisher erschienenen Beiträge und Hinweise 
- Zuschuss Schach-AG und Schachkurs           Aug.10  
- Veranstaltungs- u. Versich. Fragen  Juli.10 
- geändertes Ehrenamtsgesetz  Juni 10 
- SVW – Jubiläumszuschuss 2010  Mai 10 
- Aufruf, Durchführung einer Schach-AG April 10 
- Geplante Breitenschachaktionen 2010 April 10 
- Allg. Mitgliederstatistik 2010 im SVW März 10 
- SVW-Ehrungsmöglichkeiten,  Feb. 10 
- Rückblick auf das Schachjahr 2009  Feb. 010 
- Info Deutscher Sportausweis  Jan. 10 
- Erinnerung WLSB-Mitglieder-Meldebögen Jan.10 
 

BBrreeiitteennsscchhaacchh 

walter.pungartnik(ät)svw.info 
 

keine Berichte 
 

SSeenniioorreennsscchhaacchh 

 

22. Württembergische Seniorenmeisterschaft 2010 
 
Horst Weissenburger neuer Seniorenmeister 

 
In den herrlichen, voll – und doch sanft! – klimatisierten Räumlichkeiten 
des  Freudenstädter Kongreßzentrums wurde bei teilweise tropischen 
Außentemperaturen die 22. Württembergische Seniorenmeisterschaft 
2010 mit 70 Spielern ausgetragen. So angenehm temperiert der Turnier-
saal war, so heiße Kämpfe gab es darin. 
 
Einen furiosen Start legte Hartmut Schmid (Stuttgarter SF) hin: Er ge-
wann die ersten 5 Partien und führte nach der 5. Runde mit einem gan-
zen Punkt Vorsprung das Feld an. Doch dann spielte er dreimal remis 
hintereinander, sodass mehrere Spieler zu ihm aufgeschlossen bzw. dicht 
hinter ihm lagen. Vor der Schlussrunde hatten Viktor Lainburg (SC 
Weiße Dame Ulm), Horst Weissenburger (SC Böblingen) und H. 
Schmid je 5,5 Punkte, wobei alle Drei gleichviel Buchholzpunkte hatten. 
Dahinter hatten Werner Szenetra (SC Rastatt) und Helmut Engbrecht 
(SV Schorndorf) je 6,0 Punkte. Alle konnten sich Hoffnungen auf den 
Meistertitel machen. In der Schlussrunde gewann dann Weissenburger 
gegen Lainburg und Schmid gegen Engbrecht. Die Sieger hatten somit in 
der Endabrechnung 7,5 Punkte, wobei Weissenburger mit einem halben 
Buchholzpunkt die Nase vorn hatte. Hier die Tabellenspitze im Über-
blick: 
 
1.    H. Weissenburger  7,5/45,5 
2.    H. Schmid   7.5/45,0 
3.    W. Szenetra   7,0/41,0 
4.    V. Lainburg   6,5/49,0 
5.    Dr. H.-D. Gierse  6,5/43,5 
6.    Kl. Bräunlin   6,5/40,0 
7.    H. Fronczek   6,0/46,0 
8.    Dr. G. Fahnenschmidt  6,0/45,5 
9.    M. Pape   6,0/40,5 
10.  H. Engbrecht   6,0/37,5 
 
H. Schmid blieb als einziger Spieler in diesem Turnier ohne Niederlage. 
Die Mannschaftswertung gewann Württemberg mit 28 Punkten klar vor 
Baden (24 Punkte). Bester Nestor war V. Lainburg. Die Damenwertung 
gewann überzeugend mit sehr guten 5,0 Punkten bei starker Gegner-
schaft Dr. Barbara Hopp (SV Oberursel). Bemerkenswert noch, dass der 
zweitälteste Teilnehmer Kurt Fassmann (86 Jahre!) mit 5,0 Punkten auf 
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den 19. Platz  einkam. Das Blitzturnier, das im Rahmenprogramm des 
Turniers ausgetragen wurde, gewann nach nur 134 Minuten nach 13 
Runden Schweizer System souverän Hartmut Schmid mit 11 Punkten 
vor Wolfgang Kolb (TSV Willsbach) und Dr. Gerhard Fahnenschmidt 
(VfL Sindelfingen) mit je 10 Punkten. 
 
Hier noch eine Spielprobe des neuen Württembergischen Seniorenmeis-
ters:   
 
H.-U. Jäger – H. Weissenburger: 1.e4 d5 2.exd5 Dxd5 3.Sf3 Lg4 
4.Le2 Sc6 5.d4 0–0–0 6.Le3 e6 7.h3 Lh5 8.0–0 Sf6 9.Sbd2 h6 10.a3 g5 
11.c4 Df5 12.d5 exd5 13.cxd5 Dxd5 14.Tc1 g4 15.Txc6 gxf3 16.Da4 
Dxc6 17.Lb5 Dd5 18.Tc1 a6 19.Lxa6 bxa6 20.Dxa6+ Kd7 21.Da4+ c6 
22.Sc4 Ke8 23.Sb6 Db5 24.Dc2 Tg8 25.g3 Lg6 26.Dc3 Se4 27.De1 
Sxg3 28.fxg3 De2 29.Lf2 Le4 30.Da5 Txg3+ 31.Kh1 Txh3+  0:1  
 
Hajo Gnirk 
 

SScchhuullsscchhaacchh 

 
keine Berichte 
 
 

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd 
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1. Vors.: Michael Meier, Im Flieder 12, 71573 Allmersbach i. T., Tel.: 07191/5 90 75; 2. 
Vors.: Gabriele Häcker, Fehrbelliner Str. 39, 70499 Stuttgart, Tel.: 0711/8 87 30 49; Kas-
senwart: Andre Zieher, In den Linden 78, 74379 Ingersheim, Tel.: 07142/61180; Spielleiter: 
Johannes Bay, Grabenstr. 23, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192/93 51 91; Ref. f. Ausbildung: 
Moritz Kracke, Schützenberg 1, 72525 Dottingen, Tel.: 0176/96498535; Brei-
ten+Freizeitsport: Roland Sieker, Wallensteinstr. 19 b, 70437 Stuttgart, 0711/8494845; Ref. 
f. Schulschach: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, Tel.: 07328/924697, Ref. 
f. Mädchenschach: Sonja Häcker; Fehrbelliner Str. 39; 70499 Stuttgart; Tel.: 0711/8 87 30 
49; Jugendsprecher: Joachim Weißbeck; Ziemssenstr. 3; 74080 Heilbronn; Tel.: 
07131/42425; Schriftführer: Marek Reiser; Mahatma-Ghandi-Str. 25, 70376 Stuttgart Kon-
to: Baden-Württembergische Bank, Konto Nr.: 688 71 31, BLZ: 600 501 01 

 
Neuordnung Jugend-Grand-Prix 

 
Liebe Turnierveranstalter, 
 
seit vielen Jahren veranstalten die Schachjugenden aus Baden und Würt-
temberg gemeinsam den Jugend-Grand-Prix. Wir danken allen Vereinen 
für die Arbeit, die bei der Planung und der Durchführung der Turniere 
geleistet wird. Gerne nehmen wir auch möglichst viele Turniere in den 
Jugend-Grand-Prix auf. 
 
Allerdings versuchen wir auch das Niveau der Durchführung der Turnie-
re (nicht spielerisches Niveau) möglichst hoch zu halten. Daher ist zum 
einen die Anzahl der Turniere auf jeweils 10 im Gebiet der jeweiligen 
Schachjugend begrenzt und zum anderen wird die Zugehörigkeit zum 
Jugend-Grand-Prix jedes Jahr neu überprüft. Die zu Grunde gelegten 
Kriterien sind zu finden unter http://www.jugend-gp.de/ausschreibung 
oder im Anhang. Nach Möglichkeit werden wir auch die Turniere vor 
Ort besuchen. 
 
Zu den Pflichten der Turnierveranstalter gehört es auch die Ergebnisse 
mittels eigenen Passworts auf der Internetseite des Jugend-Grand-Prix 
(http://www.jugend-gp.de) einzutragen. Ein Passwort und eine Anleitung 
werden auf Antrag verschickt. 
 
Als Unterstützung erhält jeder Turnierausrichter, dessen Turnier zum Ju-
gend-Grand-Prix gehört, auf schriftlichen Antrag einen Zuschuss von 
EUR 75,00 von der jeweiligen Schachjugend. 
 
Für die Anmeldung der einzelnen Turniere müssen die Anmeldebögen 
bis zum 30.09. jeweils für die kommende Saison beim Grand-Prix-
Beauftragten der beiden Schachjugenden, aktuell der Spielleiter der WSJ 
Johannes Bay, eingereicht werden. Anschließend werden die Teilnehmer 
bekannt gegeben. Dabei wird auf evtl. Terminüberschneidungen und auf 
Einhaltung der Kriterien geachtet. 
 

Die Verantwortung liegt weiterhin bei der jeweiligen Schachjugend. An-
sprechpartner sind die jeweils 1. Vorsitzenden. Der WSJ-Spielleiter 
kümmert sich um den Ablauf und ist daher immer erster Ansprechpart-
ner. 
 
Diese Regelung gilt ab der Saison 2010/2011 und für zukünftige Spiel-
zeiten. 
 
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Johannes Bay 
Spielleiter WSJ 

 
Ausschreibung Jugend-Grand-Prix der  

Schachjugend Baden und der  
Württembergischen Schachjugend 

 
Allgemeines 
 
Der Jugend Grand Prix ist eine Breitenschachveranstaltung der Schach-
jugend Baden und der Württembergischen Schachjugend. Der Jugend 
Grand Prix wird für folgende Altersklassen ausgeschrieben. 
U8  
U10  
U12  
U14  
Eine getrennte Mädchenwertung gibt es nicht. 
 
Wir empfehlen den Veranstaltern noch eine offene Klasse, auch als Be-
treuerturnier gedacht, durchzuführen. 
 
Einzelwertung 
 
Für die Gesamtwertung werden die besten sechs Turniere eines Spielers 
berücksichtigt. Die Einzelwertung der Turniere erfolgt folgendermaßen: 
Platz 1 15 Punkte 
Platz 2 12 Punkte 
Platz 3 10 Punkte 
Platz 4 8 Punkte 
Platz 5 6 Punkte 
Platz 6 5 Punkte 
Platz 7 4 Punkte 
Platz 8 3 Punkte 
Platz 9 2 Punkte 
Platz 10 1 Punkte 
Die Feinwertung zur Ermittlung der Platzierung ist Buchholz bzw. ver-
feinerte Buchholz; bei Rundenturnieren Sonneborn-Berger 
 
Die ersten drei jeder Altersklasse, sowie das beste Mädchen je Alters-
klasse, erhalten eine Einladung zum Endturnier, wo dann der Gesamt-
Grand-Prix-Sieger ermittelt wird. 
 
Vereins-/Teamwertung 
 
Die Vereins-/Teamwertung gliedert sich in zwei Bereiche:  
 
jeder Verein erhält pro Spieler 5 Punkte, der in den oben genannten Al-
tersklassen startet.  
 
Dem Verein werden die erzielten Punkte aus der Einzelwertung ange-
rechnet.  
 
Vereinslose Spieler können sich einem Verein anschließen, für den sie 
aber dann die ganze Serie spielen müssen.  
 
Für diesen Wettbewerb erhält die beste Mannschaft aus Baden sowie aus 
Württemberg eine Urkunde, sowie einen Geldpreis in Höhe von EUR 
200,00. 
 
Kriterien für die einzelnen Turniere 
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Die Turniere werden mit einer Mindestbedenkzeit von 20 min bei 7 
Runden Schweizer System gespielt. Ein Unterschreiten der Bedenkzeit 
ist nicht erlaubt.  
 
Ab einer Teilnehmerzahl von 70 oder mehr Spielern pro Altersgruppe 
kann die Rundenzahl von 7 auf 9 erhöht werden, wenn gleichzeitig die 
Bedenkzeit von 20 auf 15 Minuten reduziert wird.  
 
Das Turnier muss den allgemeinen, üblichen Bestimmungen für Turniere 
entsprechen. Hierzu zählen auch die Rahmenbedingungen (z.B. Räume, 
Bewirtung).  
 
Die Ergebnisse müssen spätestens 2 Tage nach Beendigung des Turniers 
über dieses Portal gemeldet werden  
 
Der Veranstalter erhält ein Zuschuss von EUR 50,00 von der jeweiligen 
zuständigen Schachjugend. 
 
Das Startgeld darf maximal 7 Euro bei Voranmeldung betragen. Nach 
Ablauf der Voranmeldungsfrist kann das Startgeld erhöht werden. Bar-
zahlung muss immer vor Ort möglich sein. 
 
Die Turniere müssen pünktlich beginnen.  
 
Der Veranstalter soll so viele Preise wie möglich, aber mindestens für 
die Hälfte aller Teilnehmer stellen. Die Preise müssen altersgerecht sein. 
 
Jährlich können 20 Turniere als Grand-Prix-Turniere zugelassen werden.  
 
Sollten die Richtlinien nicht eingehalten werden, kann das Turnier aus 
dem Grand-Prix gestrichen werden und der Zuschuss nicht ausbezahlt 
werden. 
 
Zuständige der beiden Schachjugenden: 
 
Christoph Kahl, 1. Vorsitzender der Schachjugend Baden, Kirchenweg 
12, 69417 Eberbach, Tel. 06271 916547, CK.Kahl@t-online.de  
 
Johannes Bay, Spielleiter Württembergische Schachjugend, Grabenstra-
ße 23, 71540 Murrhardt, Tel. 07192-935191, E-Mail: johan-
nes.bay@svw.info 
 
Anmeldeformular siehe Seite 32 

 
Baden-Württembergische Mädchen-

Mannschaftsmeisterschaft 2010 
 

 
Sfr. HN-Biberach 

 

Mannschafts-Rangliste: Stand nach der 3. Runde   

Pl Mannschaft Man.Pkt. Brt.Pkt. SoBe

1. Sfr. HN-Biberach 5 7,5 6.00 

2. Sk Freiburg-Zähringen 1887 3 6,5 3.00 

3. Karlsruhe SF 1853 2 5.0 3,5 

4. SV Weiße Dame Ulm 2 5.0 2,5 

 
SK Freiburg-Zähringen 1887 

 

 
Karlsruhe SF 1853 

 

 
SV Weiße Dame Ulm 

 
Paarungsliste der 1. Runde 

1 Sk Freiburg-Zähringen 1887 - SV Weiße Dame Ulm 2 - 2

1 Spiegelberg,Silvia - Hartmann,Wiebke 1 - 0

2 Bajorski,Maria Sophie - Bauersfeld,Jasmin 0 - 1
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3 Hund,Sarah - Bressmer,Lisa 0 - 1

4 Krißmer,Maria - Eberhardt,Juliane 1 - 0
 

2 Sfr. HN-Biberach - Karlsruhe SF 1853 2 - 2

1 Weber,Sandra - Wiesner,Paula 0 - 1

2 Triantafillidis,Zoe - Mangei,Jasmin 0 - 1

3 Triantafillidis,Katherina - Bykov,Ilona 1 - 0

4 Graf,Janine - Buterus,Diana 1 - 0

 
Paarungsliste der 2. Runde 

1 SV Weiße Dame Ulm - Karlsruhe SF 1853 2 - 2 

1 Hartmann,Wiebke - Wiesner,Paula 0 - 1 

2 Bauersfeld,Jasmin - Mangei,Jasmin 0 - 1 

3 Bressmer,Lisa - Bykov,Ilona 1 - 0 

4 Eberhardt,Juliane - Buterus,Diana 1 - 0 
 

2 
Sk Freiburg-Zähringen 
1887 - Sfr. HN-Biberach 1½ - 2½

1 Spiegelberg,Silvia - Weber,Sandra ½ - ½ 

2 Bajorski,Maria Sophie - Triantafillidis,Zoe 1 - 0 

3 Hund,Sarah - Triantafillidis,Katherina 0 - 1 

4 Krißmer,Maria - Graf,Janine 0 - 1 
 
Paarungsliste der 3. Runde 

1 Sfr. HN-Biberach - SV Weiße Dame Ulm 3 - 1 

1 Weber,Sandra - Hartmann,Wiebke 1 - 0 

2 Triantafillidis,Zoe - Bauersfeld,Jasmin 1 - 0 

3 Triantafillidis,Katherina - Bressmer,Lisa 1 - 0 

4 Graf,Janine - Eberhardt,Juliane 0 - 1 
 

2 Karlsruhe SF 1853 - Sk Freiburg-Zähringen 1887 1 - 3

1 Wiesner,Paula - Spiegelberg,Silvia 0 - 1

2 Mangei,Jasmin - Bajorski,Maria Sophie 1 - 0

3 Bykov,Ilona - Hund,Sarah 0 - 1

4 Buterus,Diana - Atabay,Hatun 0 - 1

 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr 
 
 

Stand: 15.07.2010 
Der Terminkalender wird UausschließlichU vom SVW geführt, UnichtU von 
der Redaktion der Rochade Württemberg. 
Die Vereine tragen Ihre Turniere und Termine selbst online ein wie 
folgt:  www.svw.info --> Termine --> Eintragen"  
Falls Probleme: E-mail an florian.bauer(ät)svw.info 
 

01.08.2010 13. Gehrenberg Schnellschach Open 

03.08.2010 Monatsblitz SC Leinfelden 

06.08.2010 2. Erdmannhäuser-Schnellschachserie 2010 

09.08.2010 Untertürkheimer Monatsschnellturnier mit Jahreswertung 
und Ratingpreisen 

12.08.2010 Schnellschachturnier S-Vaihingen/Rohr 

13.08.2010 SSF 1879 Offenes Monatsschnellturnier 

19.08.2010 Monatsblitzturnier S-Vaihingen/Rohr 

25.08.2010 Monats-Blitz-Cup VfL Sindelfingen 

26.08.2010 Schnellschachturnier S-Vaihingen/Rohr 

27.08.2010 26. Senioren-Schachturnier SG Vaihingen/Rohr 
SSF 1879 Monatl. Blitzturnier 

28.08.2010 Meister-/Kandidatenturnier 

29.08.2010 Meister-/Kandidatenturnier 

30.08.2010 Meister-/Kandidatenturnier 

31.08.2010 Meister-/Kandidatenturnier 

01.09.2010 Meister-/Kandidatenturnier 

02.09.2010 Meister-/Kandidatenturnier 

03.09.2010 Meister-/Kandidatenturnier 
2. Erdmannhäuser-Schnellschachserie 2010 
Verbandsspielfreies Wochenende 

04.09.2010 Meister-/Kandidatenturnier 

05.09.2010 Allrounderturnier Spaichingen 
Spaichinger Allrounder-Turnier 
Meister-/Kandidatenturnier 

07.09.2010 Monatsblitz SC Leinfelden 

09.09.2010 Schnellschachturnier S-Vaihingen/Rohr 

10.09.2010 6. Altbacher DWZ-Gruppenturnier 
SSF 1879 Offenes Monatsschnellturnier 

12.09.2010 4er Mannschaftsblitzturnier 

13.09.2010 Untertürkheimer Monatsschnellturnier mit Jahreswertung 
und Ratingpreisen 

14.09.2010 Offene Vereinsmeisterschaft 2010 des SC Böblingen 1975 
e.V. 

16.09.2010 Monatsblitzturnier S-Vaihingen/Rohr 

18.09.2010 D3/4-Kader-Lehrgang 
Plochinger Marquardt-Schnellschachturnier 
1. Blitz Open um den Heuchelberg Cup 2010 

24.09.2010 SSF 1879 Monatl. Blitzturnier 

25.09.2010 Kreisjugend-EM 2010 Ludwigsburg 
Württ. Pokal-Einzelmeisterschaft 

26.09.2010 11. Kirnbach Jugend Open in Niefern 
Baden-Württembergische U8-Meisterschaft 
Oberliga 1. Runde 

29.09.2010 Monats-Blitz-Cup VfL Sindelfingen 

01.10.2010 Verbandsspielfreies Wochenende 

02.10.2010 5. Otto-Beck-Gedächtnisturnier in Neckarsulm 

03.10.2010 16. Spraitbach Jugendopen 
Pfullinger Herbst 5. Kinder- und Jugend-Schachturnier 
20. Schnellschach-Open "Pfullinger Herbst" 

05.10.2010 Monatsblitz SC Leinfelden 

08.10.2010 SSF 1879 Offenes Monatsschnellturnier 

09.10.2010 D1/2-Kader-Lehrgang 
Württ. Pokal-Einzelmeisterschaft 

10.10.2010 Verbandsliga Nord/Süd 1. Runde 

11.10.2010 Untertürkheimer Monatsschnellturnier mit Jahreswertung 
und Ratingpreisen 

12.10.2010 5. Offene Stadtmeisterschaft Leinfelden-Echterdingen 

17.10.2010 Oberliga 2. Runde 

23.10.2010 Kreisschüler_MM Kreis Ludwigsburg 
BW-Blitzmeisterschaft Jugend 
Württ. Pokal-Einzelmeisterschaft 

24.10.2010 Verbandsliga Nord/Süd 2. Runde 

27.10.2010 Monats-Blitz-Cup VfL Sindelfingen 

29.10.2010 SSF 1879 Monatl. Blitzturnier 

31.10.2010 Oberliga 3. Runde 

02.11.2010 Monatsblitz SC Leinfelden 

06.11.2010 Württ. Pokal-Einzelmeisterschaft 

08.11.2010 Untertürkheimer Monatsschnellturnier mit Jahreswertung 
und Ratingpreisen 

12.11.2010 SSF 1879 Offenes Monatsschnellturnier 

13.11.2010 D1/2-Kader-Lehrgang 

14.11.2010 Verbandsliga Nord/Süd 3. Runde 

19.11.2010 Verbandsspielfreies Wochenende 

24.11.2010 Monats-Blitz-Cup VfL Sindelfingen 

26.11.2010 SSF 1879 Monatl. Blitzturnier 

28.11.2010 Oberliga 4. Runde 

07.12.2010 Monatsblitz SC Leinfelden 

10.12.2010 SSF 1879 Offenes Monatsschnellturnier 

12.12.2010 Verbandsliga Nord/Süd 4. Runde 

13.12.2010 Untertürkheimer Monatsschnellturnier mit Jahreswertung 
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und Ratingpreisen 

17.12.2010 Verbandsspielfreies Wochenende 

24.12.2010 Verbandsspielfreies Wochenende 

29.12.2010 Monats-Blitz-Cup VfL Sindelfingen 

31.12.2010 Verbandsspielfreies Wochenende 

10.01.2011 Untertürkheimer Monatsschnellturnier mit Jahreswertung 
und Ratingpreisen 

15.01.2011 D3/4-Kader-Lehrgang 

16.01.2011 Verbandsliga Nord/Süd 5. Runde 

23.01.2011 Oberliga 5. Runde 

26.01.2011 Monats-Blitz-Cup VfL Sindelfingen 

05.02.2011 D1/2-Kader-Lehrgang 

06.02.2011 Verbandsliga Nord/Süd 6. Runde 

13.02.2011 Oberliga 6. Runde 

14.02.2011 Untertürkheimer Monatsschnellturnier mit Jahreswertung 
und Ratingpreisen 

19.02.2011 Württ. Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 

23.02.2011 Monats-Blitz-Cup VfL Sindelfingen 

27.02.2011 Verbandsliga Nord/Süd 7. Runde 

04.03.2011 Verbandsspielfreies Wochenende 

13.03.2011 Oberliga 7. Runde 

 

BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt 

Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, Tel. 
0711-512269 o. 01522-9205917, E-Mail*); Spielleiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Turnierleiter: 
z.Z. komm. durch Klaus Bornschein, s.o.; Referent für Mitgliederverwaltung: Holger 
Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 0711-2737788, Email*); Referentin für Frau-
enschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, 
E-Mail*); Referent für Breiten- und Freizeitsport: Thomas Awiszus, Christofstr. 1, 70736 
Fellbach, Tel. 0711-5750835, E-Mail*); Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 
16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); Referent für Ausbil-
dung: Klaus Bornschein, s.o.; Leiter Landesliga: Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 
Stuttgart, Tel. 0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Leiter Bezirksligen: Klaus 
Bornschein, s.o.; Vorsitzender Schiedsgericht: Dr. Johannes Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 
70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049, E-Mail*); Kassier: Fritz Zöllmer, Albertus-Magnus-Str. 
34, 71229 Leonberg, Tel. 07152-72802, E-Mail*), Bank: BWB Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, 
BLZ 600 501 01 
Bezirksjugend: 
Jugendleiter: Sebastian Kull, Heimstättenstr. 1, 70435 Stuttgart, Tel. 0711-50623803, E-
Mail*); Turnierleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, Tel. 0711-
8620802, Fax 0711-8620803, E-Mail*); Schulungsleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 
71088 Holzgerlingen, Tel. 07031-266393, E-Mail*); Kassier: Roland Sieker, Wallensteinstr. 
19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711-8494845, E-Mail*), Bank: BWB Stuttgart, Kto-Nr. 29 243 
42, BLZ 600 501 01 
Kreis Stuttgart-West: 
Kreisleiter: Manfred Lube, Auf der Höhe 9, 73271 Holzmaden, Tel. 07023-4091, E-Mail*); 
stellv. Kreisleiter: Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, Tel. 0711-7356883, 
Fax 0711-78241865, E-Mail*); Kassier Fritz Zöllmer, Albertus-Magnus-Str. 34, 71229 Le-
onberg, Tel. 07152-72802, E-Mail*); Jugendleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 
71088 Holzgerlingen, Tel. 07031-601693, E-Mail*); Wertungsreferent: Reinhard Kalwei, 
Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen, Tel. 07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- und B-
Klasse: Gerhard Lauppe, Adr. s.o.; Staffelleiter A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manosquerstr. 
22, 70771 Leinfelden, Tel. 0711-7543965; Staffelleiter C-Klasse: Rosemarie Bornschein, 
Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*). 
Kreis Stuttgart-Mitte: 
Kreisleiter: Bruno Jerratsch, Nesenbachstr. 48, 70178 Stuttgart, Tel. 01520-5774310, E-
Mail*); Turnierleiter: z.Z. komm. durch Bruno Jerratsch; Kassier: Thomas Kästle, Roten-
waldstr. 118, 70197 Stuttgart, Tel. 0711-654986; Leiter Kreisklasse: Peter Heilmann, Fried-
hofstr. 17, 71254 Ditzingen, Tel. 07156-5220, E-Mail*); Leiter A-Klasse: Vladimir Horva-
tic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stuttgart, Tel. 0177-6369434, E-Mail*); Leiter B-Klasse: Hart-
mut Klett, Posener Str. 11, 71701 Schwieberdingen, Tel. 07150-914161, E-Mail*); Leiter C-
Klasse: Florian Siegle, Störzbachstr. 13, 70191 Stuttgart, Tel. 0711-2381344, E-Mail*); 
Wertungsreferent: Bernd Schmid, Bergheimer Weg 37, 70839 Gerlingen, Tel. 07156-
22286, E-Mail*); Kreisjugendleiter: Marcel Keller, Prevorster Str. 27, 70437 Stuttgart, Tel.: 
0711 845832, E-Mail*); Kreisjugendspielleiter: Thorsten Pfeilsticker, Weilimdorfer Str. 
135, 70469 Stuttgart, Tel. 0711-8661608, E-Mail*); Jugendsprecherin: Tamara Zackem, Im 
Wolfbusch 64, 70499 Stuttgart, E-Mail*); Webmaster: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 
70565 Stuttgart, Tel. 0711-2737788 E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Ost: 
Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
Tel.+Fax 0711-512269 oder 01522-9205917, E-Mail*); Turnierleiter: Bernhard Kronbach, 
Postfach 602, 71354 Winnenden, Tel.+Fax 07195-62110; Kassier: Jörg Schembera, Karolin-
gerstr. 34 70736 Fellbach, Tel. 0711-5181257, Fax 0711-5181290, E-Mail*), Bank: KSK 
Waiblingen, Kto: 71 43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer 
Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); Leiter Kreis- 
und C-Klasse: Dieter Kessler, Hermann-Löns-Weg 2, 70736 Fellbach, Tel.+Fax 0711-
9065857, E-Mail*); Leiter A-Klasse u. stellv. Vors.: Roland Morlock, Muldenäckerstr. 11, 
70378 Stuttgart, Tel. 0711-531756, E-Mail*); Leiter B- und E-Klasse: Wolfgang Tölg, s.o.; 
Jugendleiter: Peter Grüner, Gertrud-Bäumer-Weg 21, 71522 Backnang, Tel. 07191-66396, 
E-Mail*); Stellv. Jugendleiter: Roland Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 
0711 / 8494845, E-Mail*). 

Terminplanung 2010/2011 
 
a) Mannschaftsmeisterschaften 2010/11: 

Meldeschluss: 31.08.2010 
Startgeld: 10 Euro, zu zahlen an Bezirkskasse bis 10.09.2010 

Landesliga  
Staffelleiter: Gerhard Lauppe 

 Seerosenstr. 60 
 70565 Stuttgart 
 Tel.: 0711/7356883 
 FAX: 0711/78241865 
 eMail: schach(at)lauppe.name 

Auslosung: 1) Stuttgarter SF  III 
 2) SV Rommelshausen II 
 3) SV Herrenberg   
 4) SV Wolfbusch  II 
 5) TSV Schönaich 
 6) VfL Sindelfingen   
 7) SG Vaihingen/Rohr 
 8) SV Backnang 
 9) Mönchfelder SV 
 10) Stuttgarter SF  IV 

Termine: 1. Runde: 19.09.2010 
 2. Runde: 17.10.2010 
 3. Runde: 14.11.2010 
 4. Runde: 12.12.2010 
 5. Runde: 23.01.2011 
 6. Runde: 13.02.2011 
 7. Runde: 27.02.2011 
 8. Runde: 20.03.2011 
 9. Runde: 03.04.2011 
  
Bezirksliga :  

Staffelleiter: Klaus Bornschein 
 Friedenaustr. 21 
 70188 Stuttgart 
 Tel.: 0711/283861 
 FAX: 0711/283861 
 eMail: klaus.bornschein(at)gmx.de 

Auslosung:  
Staffel 1: 1) SC Leinfelden 

 2) DJK Stuttgart-Süd 
 3) SC Böblingen  III 
 4) SG Vaihingen/Rohr  II 
 5) TSF Ditzingen II 
 6) SC Leonberg 
 7) SC SM Botnang 
 8) VfL Sindelfingen  II 
 9) TSV Zuffenhausen  II 
 10) SC Winnenden 

Staffel 2: 1) SV Untertürkheim 
 2) SK e4 Gerlingen  
 3) SK Schmiden/Cannstatt  II 
 4) SC Stetten a.d.F. 
 5) SC Sillenbuch 
 6) SC Leinfelden  II 
 7) SV Böblingen  
 8) SV Nagold 
 9) TSV Zuffenhausen 
 10) Stuttgarter SF  V 

Termine: 1. Runde: 26.09.2010 
 2. Runde: 24.10.2010 
 3. Runde: 07.11.2010 
 4. Runde: 05.12.2010 
 5. Runde: 09.01.2011 
 6. Runde: 30.01.2011 
 7. Runde: 20.02.2011 
 8. Runde: 27.03.2011 
 9. Runde: 10.04.2011 
 Stichkampftag: 15.05.2011 
  
b) Bezirkseinzelmeisterschaft 2011: 

Turnierleiter: Klaus Bornschein 
 Friedenaustr. 21 
 70188 Stuttgart 
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 Tel.: 0711/283861 
 FAX: 0711/283861 
 eMail: klaus.bornschein(at)gmx.de 

Ausrichter: SC Sillenbuch 
Meldeschluss: 22.12.2010 (Qualifikanten der Kreise) 

 15.01.2011 (Freiplatzanträge) 
Start-/ Reuegeld: keines/10,00 Euro, zu zahlen am 1. Spieltag 

Preise: Urkunde 
Termine: 1. Runde: 29.01.2011 

 2. Runde: 05.02.2011 
 3. Runde: 12.02.2011 
 4. Runde: 12.03.2011 
 5. Runde: 19.03.2011 
 6. Runde: 26.03.2011 
 7. Runde: 02.04.2011 
  
c) Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft 2011: 

Turnierleiter: Klaus Bornschein 
 Friedenaustr. 21 
 70188 Stuttgart 
 Tel.: 0711/283861 
 FAX: 0711/283861 
 eMail: klaus.bornschein(at)gmx.de 

Ausrichter: SC SM Botnang 
Meldeschluss: 26.03.2011 (Qualifikanten der Kreise) 

 26.03.2011 (Freiplatzanträge) 
Startgeld: keines 

Preise: Urkunde 
Termin: 09.04.2011 

  
d) Bezirks-Pokal-Einzelmeisterschaft 2011 (Dähne-Pokal): 

Turnierleiter: Klaus Bornschein 
 Friedenaustr. 21 
 70188 Stuttgart 
 Tel.: 0711/283861 
 FAX: 0711/283861 
 eMail: klaus.bornschein(at)gmx.de 

Ausrichter: - noch offen -  (nur 1. Runde) 
Meldeschluss: 22.01.2011 

Startgeld: keines 
Preise: Urkunde 

Termine: 1. Runde: 22.01.2011 
 2. Runde: bis 26.02.2011 
 3. Runde: bis 26.03.2011 
 4. Runde: bis 30.04.2011 
 5. Runde: bis 28.05.2011 
 6. Runde: bis 25.06.2011 
  
e) Bezirks-Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2011: 

Turnierleiter: Klaus Bornschein 
 Friedenaustr. 21 
 70188 Stuttgart 
 Tel.: 0711/283861 
 FAX: 0711/283861 
 eMail: klaus.bornschein(at)gmx.de 

Meldeschluss: 25.09.2010 (schriftlich/Mannschaftsaufstellungen) 
Startgeld: keines 

Preise: Pokale für Siegermannschaft 
Termine: 1. Runde: bis 30.10.2010 

 2. Runde: bis 27.11.2010 
 Achtelfinale: bis 15.01.2011 
 Viertelfinale: bis 12.02.2011 
 Halbfinale: bis 12.03.2011 
 Finale: bis 09.04.2011 
  
f) Bezirks-Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 2011: 

Turnierleiter: Klaus Bornschein 
 Friedenaustr. 21 
 70188 Stuttgart 
 Tel.: 0711/283861 
 FAX: 0711/283861 
 eMail: klaus.bornschein(at)gmx.de 

Ausrichter: - noch offen -   
Meldeschluss: 15.01.2011 (Freiplatzanträge) 

Startgeld: keines 
Preise: Urkunde 

Termin: 15.01.2011 
  
g) Stuttgarter Stadtmeisterschaft 2011: 

Ansprechpartner:
Michael Meier, Im Flieder 12, 71573 Allmersbach 
i.T. 

 Tel.: 07191/59075          FAX:- 
 eMail: info(at)stuttgarter-stadtmeisterschaft.de 

Ausrichter: TSV Zuffenhausen/TSF Ditzingen/SK e4 Gerlingen 
Meldeschluss: 02.06.2011 

Startgeld: nach Ausschreibung der Ausrichter 
Preise: nach Ausschreibung der Ausrichter 

& Sonderpreise des Schachbezirks Stuttgart 
Termin: 02.06. - 05.06.2011 

  
h1) Bezirks-Frauenmeisterschaft 2010: 

Turnierleiterin: Rosemarie Bornschein 
 Friedenaustr. 21 
 70188 Stuttgart 
 Tel.: 0711/283861 
 FAX: 0711/283861 
 eMail: rosemarie.bornschein(at)gmx.de 

Ausrichter: SGem Vaihingen/Rohr 
Meldeschluss: 18.07.2010 

Start-/ Reuegeld: keines/10,00 Euro, zu zahlen am 1. Spieltag 
Preise: Urkunde 

Termin: 31.07.-01.08.2010 
 

h2) Bezirks-Frauenmeisterschaft 2011: 
Turnierleiterin: Rosemarie Bornschein 

 Friedenaustr. 21 
 70188 Stuttgart 
 Tel.: 0711/283861 
 FAX: 0711/283861 
 eMail: rosemarie.bornschein(at)gmx.de 

Ausrichter: SGem Vaihingen/Rohr 
Meldeschluss: 17.04.2011 

Start-/ Reuegeld: keines/10,00 Euro, zu zahlen am 1. Spieltag 
Preise: Urkunde 

Termin: 30.-31.07.2011 
  
weitere Bezirkstermine: 
  
Bezirksausschußsitzung: 
 Mi., 10. oder 17.11.2010,  19.00 Uhr  (Oeffingen) 
Bezirksspielausschußsitzung (Terminplanung Saison 2010/11): 
 Mi., 25.05.2011,  19.00 Uhr  (Stuttgart-Ost) 
  
Bezirkstag 2011: 

 
Sa., 26.02.2011,  14.00 Uhr  (- Ausrichter noch offen 
-) 

  
Mannschaftsführerschulung: 
 Sa., 18.09.2010,  14.00 Uhr  (Kreis Stuttgart-West) 
  
Regionaler Schiedsrichter Lehrgang: 

Termin: Sa., 02.10. und So., 03.10.2010 
Ort: SG Vaihingen/Rohr 

Ansprechpartner: Klaus Bornschein 
 Friedenaustr. 21 
 70188 Stuttgart 
 Tel.: 0711/283861 
 FAX: 0711/283861 
 eMail: klaus.bornschein(at)gmx.de 
 

 
Bezirksjugendliga 
Runde 5; Spieltag: 19.06.2010 14:00 Uhr 
SAbt Spvgg Böblingen 2 - SGem Vaihingen-Rohr 1 : 4 : 2; SC Leinfel-
den 1 - SAbt VfL Sindelfingen 1 : 4,5 : 1,5; SV Stuttgart-Wolfbusch 
1956 e.V. 2 - Mönchfelder SV 1967 1 : 2 : 4;  
Runde 6; Spieltag: 10.07.2010 14:00 Uhr 
SGem Vaihingen-Rohr 1 - Stuttgarter SF 1879 1 : 4 : 1; SAbt VfL Sin-
delfingen 1 - SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 2 : 4 : 2; SAbt Spvgg 
Böblingen 2 - SC Leinfelden 1 : 3 : 3;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
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1 Mönchfelder SV 1967 1 5 10 24.5 
2 SGem Vaihingen-Rohr 1 5 6 16.5 
3 SC Leinfelden 1 5 6 16.0 
4 Stuttgarter SF 1879 1 5 5 13.5 
5 SAbt VfL Sindelfingen 1 6 4 13.5 
6 SAbt Spvgg Böblingen 2 5 3 11.0 
7 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 2 5 2 11.0 

 

Kreis Stuttgart Mitte 
keine Berichte 

Kreis Stuttgart Ost 
 

KJMM-St-Ost 
Runde 3; Spieltag: 13.06.2010 9:00 Uhr 
SC Affalterbach 1 - SC Murrhardt 1948 e.V. 1 : 1 : 5; SF Oeffingen e.V. 
1 - SV Backnang 1 : 1 : 5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Backnang 1 3 4 11.5 
1 SC Murrhardt 1948 e.V. 1 3 4 11.5 
3 SF Oeffingen e.V. 1 3 4 8.5 
4 SC Affalterbach 1 3 0 4.5 

 
Stuttgart-Ost Kreispokal 
Runde 2; Spieltag: 18.06.2010 20:00 Uhr 
Schach-Pinguine Murrhardt e.V. 1 - SV Schwaikheim 1 : 2 : 2; Mönch-
felder SV 1967 1 - SF Oeffingen e.V. 1 : 1,5 : 2,5;  
Runde 0; Spieltag: 09.07.2010 20:00 Uhr 
Runde 3; Spieltag: 09.07.2010 20:00 Uhr 
SF Oeffingen e.V. 1 - SV Schwaikheim 1 : 1,5 : 2,5;  
 

Kreis Stuttgart West 
 
St-West KJMM 2010 
Runde 4; Spieltag: 13.06.2010 10:00 Uhr 
SV Nagold 1 - SG Leinfelden-Heumaden 1 : 3 : 3; SC Magstadt 1 - SV 
Leonberg 1978 eV 1 : 2,5 : 3,5; SAbt VfL Sindelfingen 2 - SV Weil der 
Stadt 1 : 1 : 5;  
Runde 5; Spieltag: 27.06.2010 10:00 Uhr 
SV Weil der Stadt 1 - SV Nagold 1 : 4 : 2; SV Leonberg 1978 eV 1 - 
SAbt VfL Sindelfingen 2 : 5,5 : 0,5; SG Leinfelden-Heumaden 1 - SC 
Magstadt 1 : 4 : 2;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Weil der Stadt 1 5 10 22.0 
2 SV Leonberg 1978 eV 1 5 8 20.5 
3 SG Leinfelden-Heumaden 1 5 5 14.5 
4 SV Nagold 1 5 4 15.0 
5 SAbt VfL Sindelfingen 2 5 2 6.5 
6 SC Magstadt 1 5 1 10.5 
 

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd 
 

Bezirksleiter: Alexander Geilfuß, Im Lug 41, 74360 Ilsfeld-Schozach, 07133-1200016, E-
Mail*), Spielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, 07042-33931, E-
Mail*), Stellv. Bezirksleiter: H-J. Petri, s.u., Wertungsreferent: Jürgen-Oliver van Klinger, 
Haberkornstrasse 1, 74081 Heilbronn-Sontheim, 0160-6022656, E-Mail: dwz.ul@svw.info, 
Schiedsgerichtsvorsitzender: Wolfgang Reinhardt, Hindenburgstr. 88, 74321 Bietigheim-
Biss., 07142-46182 g:07142-33099, E-Mail*), Kassierer: Herbert Lott, Lindenweg 16, 
71706 Markgröningen, 07145-7824, Bank: KSK Heilbronn, Kto 4666, BLZ 620 500 00 
UBezirksjugend 
Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 74074 Heilbronn, 0162-
8414681, E-Mail*), Spielleiter: Harald Frank, Rielingshäuser Str. 42/2, 71711 Steinheim, 
07144-885905 + 0171-7760585, E-Mail*), Kassierer: Riedel, Wolfram, Birkenweg 3, 74366 
Kirchheim/N, E-Mail*), Bank: KB-BW, Kto 8100139, BLZ 600 501 01 
UKreis Heilbronn-Hohenlohe 
Kreisvorsitzender: A. Geilfuß s.o., Kreisspielleiter (komm.): Dominik Trui, Am Schachtsee 
16, 74177 Bad Friedrichshall, E-Mail*), Spielausschuss: D. Trui s.o., Andreas Warsitz, Wil-
helm-Schäffer-Str. 97, 74078 Heilbronn-Neckargartach, 07131-24947, 0177-4652422, Chris-
tian Wolbert, Ditzinger Str. 31, 70839 Gerlingen, 07156-309140, E-Mail :schach@christian-
wolbert.de, Kreisjugendleiter: S. Sezgin  s.o. 
UKreis Ludwigsburg 
Kreisvorsitzender: Hans-Joachim Petri, Auf Hart 41,  71706 Markgröningen, 07145-5721, 
E-Mail*), Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 71732 Tamm, 07141-2997333, E-
Mail*), Spielausschuss: Steffen Kohl, Eugen Str. 14, 74354 Besigheim, 07143-34666, Rei-
ner Wahl, Dresdner Str. 4, 71679 Asperg, 07141-661255, Kreisjugendleiter: H. Frank s.o. 

 

Kreisschüler Mannschaftsmeisterschaft 2010 
 

Ausrichter: Schachverein Besigheim e.V. 
Termin: 23.10.2010 
Spielort: Vereinsheim im Schulzentrum „Auf dem Kies“ 
                          74354 Besigheim 

                          (bei Stadtbücherei) 
Turnier- 
beginn: 

10.00 Uhr 

Spielmodus: 15 min. Bedenkzeit pro Spieler 
 5 - 7 Runden CH-System 
Start- 
berechtigt: 

4er Mannschaften       Höchstalter:14 Jahre  (Stand.30. 
Sept.) 

 Weniger als 1200 DWZ (Stand ROCHADE 07/10) 
Meldeschluss: 10. Oktober 2010 
 Meldung Anzahl der Mannschaften per E-Mail 

(Harald.Frank@svw.info) 
 Die namentliche Meldung erfolgt am Spieltag bis spä-

testens 9.30 Uhr 
 Bei einer zu geringen Teilnehmerzahl (6 Mannschaften) 

findet das Turnier nicht statt. 
Startgeld: 5,00 € pro Mannschaft 
 Startgeld wird am Turniertag bezahlt 
Spielmaterial: Pro Mannschaft müssen 2 Garnituren mitgebracht wer-

den! 
Informationen/
Turnierleiter: 
 

Steffen Kohl 
Tel.-Nr.:   07143/34666 

 

Unterlandpokal 
Runde 3; Spieltag: 26.06.2010 20:00 Uhr 
SC Neckarsulm e.V. 2 - Sabt TSG Öhringen 1 : 1 : 3; Sabt TSG Öhrin-
gen 3 - SV Rochade Neuenstadt 1 : 2,5 : 1,5; SF Möglingen 1976 1 - SV 
Bad Friedrichshall 1 : 4 : 0; SC Neckarsulm e.V. 1 - Sabt TSG Öhringen 
2 : 3 : 1; SAbt TSV Gerabronn 1 - SC Neckarsulm e.V. 3 : 3,5 : 0,5; SV 
Besigheim 1 - SF 59 Kornwestheim 1 : 1 : 3; SC Ingersheim e.V. 1 - SC 
Tamm 74 1 : 1 : 3; SK Bietigheim-Bissingen 1 - SC Gross-Sachsenheim 
1 : 3 : 1; SK Bietigheim-Bissingen 2 - SAbt TSG Steinheim 1 : 1 : 3; SC 
Ingersheim e.V. 2 - SC Asperg 1 : 0 : 4; SC Tamm 74 2 - SV Markgrö-
ningen 1 : 2,5 : 1,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Sabt TSG Öhringen 1 3 6 10.5 
2 SF 59 Kornwestheim 1 3 6 10.0 
3 Sabt TSG Öhringen 3 3 6 9 
4 SC Neckarsulm e.V. 2 3 4 8.0 
4 SC Tamm 74 1 3 4 8.0 
4 SV Besigheim 1 3 4 8.0 
7 SAbt TSG Steinheim 1 3 4 7.0 
7 SK Bietigheim-Bissingen 1 3 4 7.0 
9 SC Tamm 74 2 3 4 5.0 
10 SC Asperg 1 3 3 7.5 
11 SC Neckarsulm e.V. 1 3 3 6.5 
12 SAbt TSV Gerabronn 1 3 3 6.0 
12 SF Möglingen 1976 1 3 3 6.0 
12 SC Ingersheim e.V. 1 3 3 6.0 
15 SC Gross-Sachsenheim 1 3 3 5.5 
16 SV Rochade Neuenstadt 1 3 2 6.5 
17 SV Besigheim 2 3 2 5,5 
18 Sabt TSG Öhringen 2 3 2 5 
18 SK Bietigheim-Bissingen 2 3 2 5.0 
20 SC Neckarsulm e.V. 3 3 2 3.0 
21 SV Markgröningen 1 3 1 4.5 
22 SC Ingersheim e.V. 2 3 1 3.0 
23 SV Bad Friedrichshall 1 3 0 1.5 

 
Bezirksjugendliga Unterland 
 
Runde 3; Spieltag: 12.06.2010 14:00 Uhr 
SC Neckarsulm e.V. 1 - SF 59 Kornwestheim 1 : 4 : 2; SAbt SV Lein-
garten 1 - SAbt TSV Münchingen 1 : 1,5 : 4,5; SF Möglingen 1976 1 - 
SC Neckarsulm e.V. 2 : 0 : 6;  
Runde 4; Spieltag: 26.06.2010 14:00 Uhr 
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SAbt TSV Münchingen 1 - SF Möglingen 1976 1 : 6 : 0; SF 59 Korn-
westheim 1 - SAbt SV Leingarten 1 : 4 : 2; SK Lauffen 1 - SC Neckar-
sulm e.V. 1 : 0 : 6;  
Runde 5; Spieltag: 10.07.2010 14:00 Uhr 
SAbt SV Leingarten 1 - SK Lauffen 1 : 1,5 : 4,5; SF Möglingen 1976 1 - 
SF 59 Kornwestheim 1 : 0 : 6; SC Neckarsulm e.V. 2 - SAbt TSV Mün-
chingen 1 : 1,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Neckarsulm e.V. 1 5 10 26.0 
2 SAbt TSV Münchingen 1 5 7 18.5 
3 SF 59 Kornwestheim 1 4 6 17.0 
4 SAbt SV Leingarten 1 6 5 20.0 
5 SK Lauffen 1 5 5 14.5 
6 SC Neckarsulm e.V. 2 4 3 12.0 
7 SF Möglingen 1976 1 6 0 0.0 

 

Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
 
Kreisjugendliga Heilbronn/Hohenlohe 
 
Runde 4; Spieltag: 12.06.2010 14:00 Uhr 
SV Bad Rappenau 1 - SF Biberach 2 : 3 : 3; Sabt TSV Schwaigern 1 - 
SAbt SV Leingarten 2 : 5 : 1;  
Runde 5; Spieltag: 10.07.2010 14:00 Uhr 
Sabt TSV Schwaigern 1 - SV Bad Rappenau 1 : 0 : 6; SAbt SV Leingar-
ten 2 - SF Biberach 2 : 1,5 : 4,5;  
 
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Bad Rappenau 1 5 9 25.0 
2 SF Biberach 2 5 7 18.5 
3 Sabt TSV Schwaigern 1 5 2 9.0 
4 SAbt SV Leingarten 2 5 2 7.5 

 
Kreis Ludwigsburg 

 
Kreisjugendeinzelmeisterschaft 2010 

Schachkreis Ludwigsburg 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Spielort 
Grundschule Marbach (s.Info im Internet der UL Bezirksseite) 
71672 Marbach am Neckar 
Kernerstraße 36 
Tagestelefon 0171 7760585 
 
Anmeldung 
Bis Mi. 22.09.10. ACHTUNG: Nachmeldegebühr 
Wirkt sich meist positiv auf die Pünktlichkeit des Turnierbeginns aus! 
Es ist darauf zu achten, dass alle Teilnehmer beim Schachverband ge-
meldet sind. Sonst ist keine Teilnahme möglich ! 
Anmeldeformular 
Im Internet auf der Seite des Bezirks UL 
Startgeld 
€  5,00 
€ 15,00 
Fälligkeit am ersten Turniertag.  
Nachmeldegebühr nach dem 22.09.2010 
 
Qualifikation zur BJEM 2011 
U14 – U18 und U14w – U18w 
Die ersten 5 Platzierten jeder Altersklasse qualifizieren sich für die Be-
zirksJugendEinzelMeisterschaft 2011 in der 1. Kw 2011. 

 
U10, U12 
Die ersten 5 Platzierten jeder Altersklasse plus das erstplazierte 
Mädchen qualifizieren sich für die BJEM2011.  
 
Anmeldung und Info’s  
zur KJEM 2010 
Änderungen zum Turniermodus bleiben der Turnierleitung vorbe-
halten! 
Harald R. Frank -Jugendleiter Schachkreis Ludwigsburg– 
Harald.Frank@svw.info 
 
Kreis-Schüler-Mannschaftsmeisterschaft 2010 
 
Ausrichter: Schachverein Besigheim e.V. 
Termin: 23.10.2010 
Spielort: Vereinsheim im Schulzentrum „Auf dem Kies“ 
                          74354 Besigheim 
                          (bei Stadtbücherei) 

Turnier- 
beginn: 

10.00 Uhr 

Spielmodus: 15 min. Bedenkzeit pro Spieler 
 5 - 7 Runden CH-System 
Start- 
berechtigt: 

4er Mannschaften        
Höchstalter:14 Jahre  (Stand.30. Sept.) 

 Weniger als 1200 DWZ (Stand ROCHADE 07/10) 
Meldeschluss: 10. Oktober 2010 
 Meldung Anzahl der Mannschaften per E-Mail 

(Harald.Frank@svw.info) 
 Die namentliche Meldung erfolgt am Spieltag bis spä-

testens 9.30 Uhr 
 Bei einer zu geringen Teilnehmerzahl (6 Mannschaften) 

findet das Turnier nicht statt. 
Startgeld: 5,00 € pro Mannschaft 
 Startgeld wird am Turniertag bezahlt 
Spielmaterial: Pro Mannschaft müssen 2 Garnituren mitgebracht wer-

den! 
Informationen/ Steffen Kohl 

Tel.-Nr.:   07143/34666 

 
Kreisjugendliga Ludwigsburg 
 
Runde 4; Spieltag: 12.06.2010 14:00 Uhr 
SG Marbach / Steinheim 2 - SC Gross-Sachsenheim 1 : 3 : 3; SC Erd-
mannhausen 1 - SF Möglingen 1976 2 : 6 : 0; SAbt TSV Münchingen 2 - 
SV Besigheim 1 : 2 : 4; SC Ingersheim e.V. 1 - SG Marbach / Steinheim 
1 : 1 : 5;  
Runde 5; Spieltag: 26.06.2010 14:00 Uhr 
SV Besigheim 1 - SC Ingersheim e.V. 1 : 6 : 0; SF Möglingen 1976 2 - 
SAbt TSV Münchingen 2 : 5 : 0; SC Gross-Sachsenheim 1 - SC Erd-
mannhausen 1 : 0 : 6; SF 59 Kornwestheim 2 - SG Marbach / Steinheim 
2 : 0 : 6;  
Runde 6; Spieltag: 03.07.2010 14:00 Uhr 
SC Erdmannhausen 1 - SF 59 Kornwestheim 2 : 6 : 0; SAbt TSV Mün-
chingen 2 - SC Gross-Sachsenheim 1 : 6 : 0; SC Ingersheim e.V. 1 - SF 
Möglingen 1976 2 : 6 : 0; SG Marbach / Steinheim 1 - SV Besigheim 1 : 
4,5 : 1,5;  
Runde 7; Spieltag: 10.07.2010 14:00 Uhr 
SF Möglingen 1976 2 - SG Marbach / Steinheim 1 : 1 : 5; SC Gross-
Sachsenheim 1 - SC Ingersheim e.V. 1 : 5 : 1; SF 59 Kornwestheim 2 - 
SAbt TSV Münchingen 2 : 0 : 6; SG Marbach / Steinheim 2 - SC Erd-
mannhausen 1 : 2,5 : 3,5;  
 
Tabelle nach der 7.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Erdmannhausen 1 7 12 34.5 
2 SG Marbach / Steinheim 1 6 12 28.0 
3 SV Besigheim 1 6 8 22.5 
4 SC Gross-Sachsenheim 1 6 6 14.5 
5 SG Marbach / Steinheim 2 6 5 21.0 
6 SAbt TSV Münchingen 2 6 5 18.0 
7 SF Möglingen 1976 2 7 3 11.0 
8 SC Ingersheim e.V. 1 6 3 11.0 
9 SF 59 Kornwestheim 2 6 2 6.5 

Termine    
Samstag 25.09.2010 08:30 09:00 Anmeldung 
 09:30  1.Runde 
 13:00  2.Runde 
 16:30  3.Runde 
    
Samstag 02.10.2010 09:00  4.Runde 
 12:30  5.Runde 
 16:00  6.Runde 
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BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 
  

Bez.Leiter: Reinhard Krämer, Hohenheimerstr. 58, 73770 Denkendorf, 0711-344735, 0721-
1835925, E-Mail*); Stellv. Bez.Leiterin, Bez.Frauenwart: Elke Sautter, Heidenheimer Str. 
76, 72760 Reutlingen, E-Mail*);  Bez.Kassenwart: Doris Konya, Steinreißerweg 4, 88273 
Fronreute, 07502-921355, E-Mail*); Bez.Spielleiter Udo Ruprich; Am Feldrand 7, 71723 
Großbottwar, 07148/1600324, ur@ib-bw.de; Stellv. Bez.Spielleiter Frank Reutter, Am Hei-
delberg 5/1; 72144 Dußlingen, 0175-2087929, frank.reuter@web.de; Wertungs-Ref.: 
Sigfried Krämer, Reutlinger Str.59/1, 73728 Esslingen, Tel.0711-3166408, E-Mail*); 
Ref.Mitgliederverwaltung: Michael Schwerteck, Schlossbergstr.30, 72070 Tübingen, 
07071-45959, E-Mail*); Bez.Pressewart, Webmaster: Minh Cuong Tran, Weinbergweg 17, 
73230 Kirchheim, E-Mail*); Bez.Jugendleiter: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königs-
bronn, 07328 924697, b.grill@schach-ebersbach.de; Bez.Jugendspielleiter: Alexander Mai-
er, Bachstraße 3, 73776 Altbach, 07153 927383, am2702@aol.com; Ref. für Ausbildung, 
Breiten- und Freizeitsport: Stephan Ostertag, Friedhofweg 8/1, 72525 Münsingen-
Dottingen, 07381 1498, servia.001.de@t-online.de;  Jugendsprecher: Thu Thao Nguyen, 
Südmährerstr. 32/1, 73312 Geislingen/Steige, E-Mail*); 1.Vors. Schiedsgericht: Michael 
Ramin, Stuttgarter Str. 68, 73734 Esslingen, mr_dte@gmx.de;  2.Vors. Schiedsgericht: Ste-
fan Auch, Ludwigstr.6, 73240 Wendlingen, 07024 51395, StefanAuch@aol.com ; Beisitzer 
Schiedsgericht: Jörg Jansen, Mirabeauweg 3, 72072 Tübingen, 07071 360709, 
joerg.jansen@gmx.net; Beisitzer Schiedsgericht, Kassenprüfer: Thomas Korn, Eschenweg 
6, 73110 Hattenhofen, 07164 4830, E-Mail*); Beis.Schiedsgericht: Peter Quass, Haydnstr. 
12, 72555 Metzingen, 07123 61887, gapequ@googlemail.com; Beis. Schiedsgericht: Uwe 
Wörner,  Seestr. 9, 73262 Reichenbach, 0170 7007839, u.woerner@gmx.de ; Kassenprüfer: 
Carlo Romiti, Schulstr.15, 73066 Uhingen, 07161 33768; Ersatzkassenprüfer: Christian 
Dörfler, Sulzgrieser Str. 90, 73733 Esslingen, 0160-1484259, doerfchristian@aol.com;  
 
0BU 
U 

 
Bericht von der Bezirksspielausschusssitzung  

am 25.06.2010 
 
1. Auslosung der Startnummern 
 
 Landesliga Bezirksliga A Bezirksliga B 
  1 Bebenhausen II Steinlach I Reichenbach I 
  2 Salach I Bebenhausen III Plochingen I 
  3 Hohentübingen I Hohentübingen II Geislingen I 
  4 Kirchentellinsfurt I Urach I Deizisau II 
  5 Schönbuch I Nürtingen II Nabern I 
  6 Göppingen I Grafenberg I Ebersbach II 
  7 Kirchheim I Rottenburg I Wernau I 
  8 Ostfildern I Ammerbuch I DT Esslingen II 
  9 DT Esslingen I Reutlingen I Altbach I 
10 Neckartenzlingen I Wendlingen I RSK Esslingen I 
 
2. Spieltermine 
Landesliga:  
19.09.10; 24.10.10; 14.11.10; 12.12.10; 09.01.11; 06.02.11; 27.02.11; 
20.03.11; 10.04.11. 
 
Bezirksligen:  
26.09.10; 10.10.10; 07.11.10; 05.12.10; 16.01.11; 30.01.11; 20.02.11; 
13.03.11; 03.04.11. 
 
3. Bezirksturniere 
- Bezirkseinzelmeisterschaft(offen), im Herbst 2010 oder Frühjahr 2011, 
Ausschreibung folgt, Ausrichter gesucht 
- Bezirksblitzeinzelmeisterschaft, im Frühjahr 2011, Ausschreibung 
folgt, Ausrichter gesucht 
- Bezirksblitzmannschaftsmeisterschaft(offen), im Frühjahr 2011 vor-
aussichtlich in Ebersbach 
- Viererpokal, im Herbst 2010, Turnierleiter SF Moritz Kracke 
 
4. Staffelleiter 
Die Staffelleitung der Ligen übernimmt der Bezirksspielleiter.  
  
5. Meldung der Mannschaftsaufstellungen 
Die Meldungen der Mannschaften müssen bis spätestens 31.08.2010 di-
rekt ins Portal gestellt werden. Eingabe ist ab Anfang August möglich. 
Weitere Informationen werden rechtzeitig bekannt gegeben. Jede Mann-
schaft muss angeben, ob Spielbeginn 09:00 Uhr oder 10:00 Uhr ge-
wünscht wird. Die Mehrzahl entscheidet. 
 
1.Spieltag der Saison 2010/2011: 
Landesliga: 19.09.2010   
SK Bebenhausen II – SF Neckartenzlingen I 
TSG Salach I – DT Esslingen I 
KK Hohentübingen I – SC Ostfildern I 
BW Kirchentellinsfurt I – SC Kirchheim I 

SG Schönbuch I – SV Göppingen I 
 
Bezirksliga A: 26.09.2010   
SC Steinlach  - SV Wendlingen I 
SK Bebenhausen III – SV Reutlingen I 
KK Hohentübingen II – SF Ammerbuch I 
SV Urach I – SF Rottenburg I 
SV Nürtingen II – TSV Grafenberg I 
 
Bezirksliga B: 26.09.2010   
TSV RSK Esslingen I – SV Ebersbach II 
SV Wernau I – SF Nabern I 
DT Esslingen II – SF Deizisau II 
SV Altbach I – SC Geislingen I 
VfB Reichenbach I – SV Pochingen I 
 
6. Besonderheiten 
In der Bezirksliga B wird der letzte Spieltag zentral für alle Mannschaf-
ten in Nabern ausgetragen. Die SF Nabern haben dafür die Festhalle an-
gemietet. In der Paarungstabelle ist deswegen zu beachten, dass die 
1.Runde die letzte Runde ist!!! 
 
Der Bezirksspielleiter 
Udo Ruprich 

 
21.Offene Kirchheimer Stadtmeisterschaft  
 

Gurevich vor Schneider 
 

Trotz der Hitze fanden sich 40 Schachfreunde von München bis Karls-
ruhe in Kirchheim ein. Sieger wurde mit einem Start-und-Ziel-Sieg GM 
Vladimir Gurevich vom 2.Bundesligisten Heidelberg. Den 2.Platz errang 
IM Ilya Schneider, Berlin, trotz einer überraschenden Auftakt-
niederlage. Titelverteidiger Gheng landete auf Platz 5. Die Top-Ten des  
9-rundigen Schnellturniers: 
 
1.Gurevich,Vladimir     7,5 (9) 
2.Schneider,Ilya            7,5  
3.Urankar, Hans-Peter   7 
4.Heinl,Thomas               6 
5.Gheng,Josef                  6 
6.Heidenfeld,Mark         6 
7.Kabisch, Thilo               6 
8.Hida,Kemalj 6 
9.Bräuning,Rudolf          5,5 
10.Gibicar,Danijel          5,5 
 

Hans Haller 

Kreis Esslingen-Nürtingen 
keine Berichte 
 

Kreis Filstal 
keine Berichte 
 

Kreis Reutlingen-Tübingen 
 

Kreiseinzelblitzmeisterschaft 
 
Liebe Schachfreunde des Schachkreises Reutlingen / Tübingen,  
zur diesjährigen Kreiseinzelblitzmeisterschaft lädt der Schachclub 
Steinlach recht herzlich alle aktiven Schachspielerinnen und Schachspie-
ler des Schachkreises Reutlingen / Tübingen nach Ofterdingen ein. 
 
Veranstalter: 
Schachclub Steinlach 1958 e. V. 
Termin: 
01. Oktober 2010 
Spielort: 
Vereinszimmer der Mehrzweckhalle (bekannt von Mannschaftskämpfen 
des SC) 
Modus: 
Blitzpartien mit 5 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und Partie nach FIDE 
Blitzregeln. Jeder gegen Jeden. Bei großer Teilnehmerzahl behält sich 
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die Turnierleitung vor ein Runden Turnier nach CH-System durchzufüh-
ren. 
Turnierleitung: 
SC Steinlach 
Info: 
Michael Schweizer, Tel. 07473 / 56 27; E-Mail: 
vorsitzender@steinlach.de 
Startgeld: Wird nicht erhoben. 
Preis: Die 8 besten Teilnehmer qualifizieren sich für die Bezirksblitz-
einzelmeisterschaft 
Mit freundlichen Grüßen 
Michael Schweizer 

 
Dr.-Günter-Tobien-Gedächtnisturnier 
 
IM Ilja Richter gewinnt Schnellschachturnier 

der Extraklasse 
 
Zu einem Schnellschachturnier der Extraklasse wurde die 1.Auflage des 
Dr.-Günter-Tobien-Gedächtnisturniers, welches die Schachgesellschaft 
Schönbuch zum steten Andenken an ihren Mitbegründer und Ehrenprä-
sidenten ins Leben gerufen hat. 

 
v.l.n.r. FM Josef Gheng(2.Platz), der Sieger IM Ilja Schneider, GM Vladimir 
Gurevich (3.Platz), Turnierleiter Daniel Töpfer 
Man konnte einen Großmeister, zwei Internationale Meister und fünf 
FIDE-Meister in Herrenberg begrüßen. Doch dies war noch lange nicht 
alles: die ersten zehn gesetzten Spieler des Turniers konnten eine DWZ 
von über 2200 vorweisen. Und selbst der Zwanzigste der Setzliste war 
noch mit einer DWZ von über 2000 gemeldet. Das 48-köpfige Starter-
feld hatte ohne den DWZ-losen Marcel Tobien, der es sich nicht hatte 
nehmen lassen, bei der 1.Auflage, dieses seinem Vater gewidmeten Tur-
niers mitzumischen, einen Gesamtschnitt von 1878 DWZ. Dolche Werte 
werden in der Regel nur bei den großen Open in Böblingen oder Deizi-
sau erreicht. Der Rahmen für ein spektakuläres und hochklassiges Tur-
nier war somit gegeben. 

 
v.l.n.r.: FM Jens Hirneise, Syang Zhou, Gerhard Junesch und IM Mark Hei-
denfeld (vorne rechts) 
Favoriten für den Titelgewinn waren der Internationale Meister Ilja 
Schneider von den SF Berlin 1903 mit einer DWZ von 2494 und der 
Großmeister Vladimir Gurevich vom SK 1879 Heidelberg-

Handschuhsheim mit einer DWZ von 2463. Und es blieb bis nach der 
letzten Runde spannend, denn IM Ilja Schneider und FM Josef Gheng 
hatten beide sieben Punkte in den neun Runden erzielt. Jetzt musste die 
Buchholzwertung entscheiden. Hier hatte IM Ilja Schneider die Nase mit 
55,0 gegenüber 51,5 vorn. Er konnte sich somit als erster Sieger des Ge-
dächtnisturniers eintragen lassen und die Siegprämie in Höhe von 150 € 
entgegennehmen. Auf dem dritten Platz folgte GM Vladimir Gurevich, 
der eine sechsköpfige Gruppe mit 6,5 Punkten dank einer überragenden 
Buchholzwertung von 56,0 anführte. Bester Schönbucher war Dr. Chris-
toph Lingenfelder, der mit sechs Zählern einen hervorragenden 9. Platz 
belegten konnte. 

 
v.l.n.r.: FM Dr. Gerhard Fahnenschmidt, IM Mark Heidenfeld, GM Vladi-
mir Gurevich,  IM Ilja Schneider und Christoph Frick (vorne rechts) 
Desweiteren wurden mit Ratingpreisen geehrt: Simona Gheng als beste 
Schachspielerin, Syang Zhou als bester Junior, Hans-Peter Urankar als 
bester Senior, Leia Lederer als beste Spielerin unter DWZ 1200, Artur 
Lingenfelder als bester Spieler unter DWZ 1500 und Reiner Dittus als 
bester Spieler unter DWZ 1800. 
 
Den Organisatoren, namentlich dem Vereinspräsidenten Norbert Zippe-
rer, seinem Buder Hans, der für das leibliche Wohl sorgte, sowie dem 
Turnierleiter Daniel Töpfer, sei an dieser Stelle für die professionelle 
Durchführung des Turniers gedankt. Einziger Wermutstropfen bei dieser 
Veranstaltung waren die beengten Räumlichkeiten im Bebenhäuser 
Klosterhof. Wir hoffen, dass uns die Stadt Herrenberg im nächsten Jahr 
diesbezüglich entgegen kommen wird. 
 
Pl Teilnehmer Tit DWZ Verein Pkt BH 

1. Schneider Ilja IM 2494 SF Berlin 1903 7,0 55,0 
2. Gheng Josef FM 2297 SC Erdmannhausen 7,0 51,5 
3. Gurevich Vladimir GM 2463 SK 1879 HD-HSH 6,5 56,0 
4. Heidenfeld Mark IM 2316 Post Ulm 6,5 53,0 
5. Zhou Syang  2206 SF Deizisau 6,5 52,0 
6. Ortmann David FM 2283 SC-HP Böblingen 6,5 51,5 
7. Junesch Gerhard  2267 Sc Erdmannhausen 6,5 51,0 
8. Hirneise Jens FM 2243 SpVgg Rommelshausen 6,5 46,0 
9. Dr. Lingenfelder Christoph  1981 SG Schönbuch 1982 e.V. 6,0 41,5 

10. Strunski Andreas FM 2316 Stuttgarter SF 1879 e.V. 6,0 41,0 
11. Urankar Hans-Peter  2157 SC Unterhaching 5,5 47,0 
12. Frick Christoph  2184 SV Tübingen 1870 e.V. 5,5 46,5 
13. Schmidt Olaf  2114 SV Tübingen 1870 e.V. 5,5 44,5 
14. Steinbach Peter  1883 SV Crailsheim 5,5 43,5 
15 Ott Frank  2200 vereinslos 5,0 47,5 
16. Dzyba Sultan  1865 SF Ammerbuch 5,0 47,0 
17. Bachler Reinhard  2133 SG Schönbuch 1982 e.V. 5,0 44,5 
18. Faerber Eric  2001 SC Leinfelden e.V. 5,0 44,5 
19. Steinhart Christoph  2037 SC Leinfelden e.V. 5,0 44,0 
20. Hickel Thomas  2137 SC Leinfelden e.V. 5,0 41,0 
21. Gheng Simona  1949 SC Leinfelden e.V. 5,0 40,5 
22. Behm Simon  2138 SV S-Wolfbusch 1956 5,0 40,0 
23. Rempeli Alex  1989 SF Deizisau 5,0 39,0 
24. Abel Wolfgang  1850 SG Schönbuch 1982 e.V. 4,5 41,0 
25. Dittus Reiner  1748 SV Nagold 4,5 32,0 
26. Weisenburger Horst  2077 Sabt Sindelfingen 4,0 46,0 
27. Wöll Josef  1907 SG Schönbuch 1982 e.V. 4,0 41,0 
28. Jurasin Marin  2021 SG Schönbuch 1982 e.V. 4,0 41,0 
29. Buzan Raffael  1637 VfL Sindelfingen 4,0 41,0 
30. Schulz Christian  1875 SV Tübingen 1870 e.V. 4,0 38,5 
31. Köller Horst  1620 SC Leinfelden e.V. 4,0 35,0 
32. Lingenfelder Artur  1452 SG Schönbuch 1982 e.V. 4,0 31,5 
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33. Dr. Fahnenschmidt Gerhard FM 1933 VfL Sindelfingen 4,0 31,0 
34. Brausewetter Arndt  1585 SG Schönbuch 1982 e.V. 4,0 31,0 
35. Knollmayer Volker  1737 Bettringen 4,0 31,0 
36. Blahut Klaus  1751 SG Schönbuch 1982 e.V. 3,5 39,0 
37. Köller Bernd  1747 SC Leinfelden e.V. 3,5 38,0 
38. Gheng Christian  1373 SC Leinfelden e.V. 3,5 35,5 
39. Simon Andreas  1475 SF Wetzisreute 3,0 38,0 
40. Ljubicic Mario  1698 SG Schönbuch 1982 e.V. 3,0 35,5 
41. Straub Reiner  1693 SC Leinfelden e.V. 3,0 35,0 
42. Bieber Dirk  1379 SG Schönbuch 1982 e.V. 3,0 34,0 
43. Lederer Leia  1061 SF Ammerbuch 3,0 31,5 
44. Spasovsky Vladimir  1253 SG Schönbuch 1982 e.V. 3,0 30,0 
45. Neumann Gero  1369 SV Herrenberg 2,5 34,5 
46. Kümmerle Jakob  1152 SF Ammerbuch 2,0 28,0 
47. Reichmann Bernd  1194 SV Fellbach 1,0 30,0 
48. Tobien Marcel  ---- vereinslos 1,0 27,0 

 

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd 
  

1.Vorsitzender: Thomas Klaiß, Theodor- Heuss- Str.20, 72178 Waldachtal, 07443-5625; 
2.Vorsitzender: Georg Söllner, Hesselbergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; Bezirks-
kassier: Gunther Kaufmann, Balingerstr.89, 78532 Tuttlingen, 07461-164824; Bezirksspiel-
leiter: Axel Birkholz, Paul-Hindemith-Str. 15, 78647 Trossingen, 07425-339946; Stellv. Be-
zirksspielleiter: N.N. Bezirksjugendleiter: Thomas Schenk, Gammerdingerstr.37/1, 72379 
Hechingen, 07471-6885; Kaderleiter: Thomas Müller, K.Witzstr.06, 78628 Rottweil, 0741-
8822; Pressewart: Pfriender Harry, Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; Vor-
sitzender des Schiedsgerichts: Christian Kinkelin, Bahnhofstr.35, 78532 Tuttlingen, 07461-
9115275; Stellv. Schiedsgericht: Eckwert Edgar, Oberndorfer Str.23, 78655 Dunningen, 
07403-12277; Ref. Mitgliederverwaltung: Jürgen Muschkowski, Teckstr.18, 72336 Balin-
gen, 07433-20182; Ref. Breitensport und Freizeitsport: Georg Söllner, Hesselbergstr.23, 
72336 Balingen, 07433-930136; Ref. Ausbildung: Dr. Holger Gässler, Ringstr.9, 72280 
Dornstetten, 07443-1599; DWZ-Sachbearbeiter: Franz Josef Dietmann, Mozartstr.25, 
72519 Veringenstadt, 07577-925333; Internetbeauftragter: Christoph Beuter, Göttelfinger 
Str. 27, 72184 Eutingen im Gäu, 07459-1607; Damenreferentin: Renate Gleichauf, Hänger-
gasse 42, 72469 Messteten, 07431 96272; Seniorenreferent: Martin Renner, Kettelerstr. 6, 
72351 Geislingen, 07433-16920; Mädchenwart: Monika Hertkorn, Ebinger Str. 45, 72336 
Balingen, 07433-1409634 und Lilli Hahn; KSL Zollern-Alb: Heinrich Stopper, 
A.Färberstr.20, 72469 Heinstetten, 07579-1511; KSL Donau-Neckar: Harry Pfriender, 
Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; KSL Schwarzwald: Gerd Friedrich, Rosä-
ckerstr.24, 78727 Oberndorf am Neckar, 07423-83157; 

 
Bezirksleiter Klaiß hört 2011 auf 

 
Beim Bezirkstag in Rottweil läutete der Vorsitzende Thomas Klaiß 
sein letztes Jahr in seiner Funktion als Bezirksleiter ein. Für den Be-
zirkstag 2011 wird ein Nachfolger gesucht. Die Meister aller Ligen 
wurden geehrt und mehrere Reformen auf den Weg gebracht. 

 
„Wer wird mein Nachfolger?“ Bezirksleiter Thomas Klaiß fragt die Vereine 
für 2011 nach geeigneten Kandidaten für sein Amt. 
 
Zum letzten Mal leitete Thomas Klaiß im alten Gymnasium in Rottweil 
einen Bezirkstag. Definitiv gibt er sein Amt im kommenden Jahr ab. Die 

Vereine müssen sich nun nach einem geeigneten Nachfolger umsehen. 
Auch die Positionen des Kaderleiters und -trainers müssen dann neu be-
setzt werden, wie Jugendleiter Thomas Schenk bekannt gab. 32 Vertreter 
der Vereine bedankten sich bei Edgar Eckwert und beim SV Rottweil für 
die Ausrichtung des Bezirkstags und hörten nach einer Gedenkminute 
für den verstorbenen Kameraden Hans Buschle die Berichte des Vor-
stands. Bezirksspielleiter Dr. Axel Birkholz bemängelte die hohe Quote 
an freigelassenen Bretter in der vergangenen Saison, dann überreichte er 
den Meistern der einzelnen Klassen die Meisterschaftsurkunde. In der 
höchsten Liga schaffte der SV Trossingen den Aufstieg und wird nun 
den Bezirk als einzige Mannschaft auf Verbandsebene vertreten, da 
Schramberg-Lauterbach und Rangendingen aus der Verbandsliga abge-
stiegen sind. Bezirks-Schiedsgerichtsvorsitzender Christian Kinkelin 
kündigte einen Protest des SC Nusplingen gegen die Aufstiegsentschei-
dung des Bezirksspielleiters in die Kreisliga an. Der konkrete Fall gibt 
Anlass, die Auf- und Abstiegsregelung in der Bezirks-Turnierordnung 
neu auszuformulieren. Der Ausbildungsreferent Georg Söllner stellte ei-
ne erhebliche Unsicherheit in Regelfragen bei den unteren Klassen fest. 
Eine Mannschaftsführerschulung vor Beginn der neuen Saison soll Ab-
hilfe schaffen. Für den Verbandstag 2011 benannte das Gremium Ale-
xander Mayer, Andreas von Hoyningen-Huene, Axel Birkholz, Gunther 
Kaufmann, Paul Sauter, Martin Renner und Thomas Schenk als Dele-
gierte, Ersatz sind Thomas Klaiß, Georg Söllner, Edgar Eckwert, Renate 
Gleichauf und Franz-Josef Dietmann. Zwei Plätze sind hier noch frei. 
Die Turniere 2010/11 wurden wie folgt vergeben: Bezirksmeisterschaft 
an Himmelfahrt in Trossingen, Blitz-Mannschaftsmeisterschaft am 21. 
November in Bisingen, Blitzmeisterschaft März/April in Winterlingen, 
die Senioren- und Frauenmeisterschaft Anfang Mai in Geislingen und 
der Bezirkstag Ende Mai in Balingen. Die Bezirksjugendversammlung 
soll Ende April in Geislingen stattfinde, die Jugendmeisterschaften U8 
bis U12 Anfang 2011 in Albstadt und U14 – U18 in Horb. Für die Aus-
richtung der Württembergischen Blitz-Mannschaftsmeisterschaft kom-
men Tuttlingen, Balingen und Möhringen in Frage. 
IT-Beauftragter Christof Beuter regte an, zukünftig die Veröffentlichun-
gen des Bezirks von der bisherigen Homepage „esbas“ auf die Rubrik 
Bezirk Alb-Schwarzwald auf der Homepage des SVW zu verlegen. Die 
Seite soll nach und nach gefüllt und aktualisiert werden. Der Antrag 
wurde angenommen. Anträge von Klaus Bräunlin bezüglich Spielbeginn, 
Nachmeldungen, Bedenkzeit wurden kontrovers diskutiert, jedoch über-
wiegend abgelehnt. Eine weitere Diskussion bleibt aber bestehen. Ange-
nommen wurde sein Antrag, die Bedenkzeit bei Pokalspielen (Spiel-
abend) zu verkürzen. Dort wird nun 90 Minuten für 36 Züge und 30 Mi-
nuten für den Rest der Partie gespielt. Weitere Anträge regten die Dis-
kussion in den Vereinen an, fanden jedoch keine Zustimmung. 
 
Harry Pfriender 
Pressewart 
 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn 
 

Bezirksleiter, DWZ, Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Biberacherstrasse 19/1,   
88448 Attenweiler, 07357-916172, E-Mail*); Stellv. Bezleiter: Holger Namyslo, Otto-Dix-
Str. 34, 78532 Tuttlingen, 07461-13292 (P); Schatzmeister: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 
89150 Laichingen, 07333- 3645, siegfried.kast@web.de; 1.Spielleiter: Reinhard Nuber, Al-
penstr. 20, 89075 Ulm, 0731-67008, rnuberulm@t-online.de; 2.Spielleiter: Tilo Balzer, Kal-
tenberger Str. 99, 88069 Tettnang, 07542 4545, tilo.balzer@t-online.de; Presse-Ref., Web-
master: Frank Oberndörfer, Jahnstr. 4, 88281 Schlier, 07529 431336, 
frank.oberndoerfer@polizei.bwl.de; 1.Jugend-Ref.: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 
89231 Neu-Ulm, 0731-9807677, fritz.gatzke@gmx.net; 2.Jugend-Ref.: Katharina Krapf, St.-
Gallener-Str. 10, 89079 Ulm, 0731 481649, katharinakrapf@gmx.de; 2.Jugend-Ref.: Marc 
Kreuzahler, Graf-Zeppelin-Str. 13, 88074 Meckenbeuren, 07542-21577, 
marc.kreuzahler@web.de; Breitensport-Ref: Bernhard Jehle, Von Thürheim-Str. 72, 89264 
Weißenhorn, 07309 7999, chessware@t-online.de; Senioren-Ref: Franz-Anton Schauwecker, 
Flurweg 4, 88483 Burgrieden, 07392 8382, f-a.schauwecker@gmx.de ; Frauen-Ref: Ute 
Jusciak, Bazienstraße 18, 88131 Lindau, 08382-942043, hcute@web.de; Schulschach-Ref.: 
Berthold Bengel, Höhenweg 3, 89150 Laichingen, 07333 954143, watzbengel@gmx.de; 
1.Vors.Schiedsgericht: Claus Eichenauer, Mummelweg 18, 89079 Ulm, 07305-23863, c-
eichenauer@t-online.de; 2.Vors.Schiedsgericht: Andreas Parschan, Illerstr. 32, 89287 Bel-
lenberg, 07306 926261, aus.parschan@web.de; Konto: Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 
24 003, (BLZ 630 913 00) 

 
An alle Vereine im Bezirk Oberschwaben 
An den Bezirksvorstand und an die Klassenleiter z.K. 
 
Liebe Schachfreunde, 
bei der Zusammensetzung der Klassen gibt es noch eine gravierende 
Änderung. 
In der Bezirksliga Süd hat der SC Aulendorf seine Mannschaft "wegen 
unerwarteter 
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Spielerabmeldungen" zurückgezogen. 
Es verbleibt zu diesem Zeitpunkt nur die Möglichkeit, die Bezirksliga 
Süd mit 7 Mannschaften  zu starten. Die genaue Abstiegsregelung wird 
im Startschreiben, das wie immer vor Saisonbeginn erscheint, veröffent-
licht. 
Aus technischen Gründen wird die Startnummer 4 (bisher Aulendorf) 
von Friedrichshafen 2 übernommen. Die Startnummer 8 bleibt frei. 
 
Die berichtigte Liste "Termine und Auslosungen" füge ich bei. Bei der 
Gelegenheit habe ich auch Schreibfehler berichtigt: 
Bezirksliga Nord: Es muss Post Ulm 3 und WD Ulm 3 heißen (nicht wie 
in der alten Liste Post Ulm 2 und WD Ulm 2) 
Kreisliga Süd: Startnummer 4 : Friedrichshafen 3 (nicht 2) 
 
Auf der Homepage und in der August-Rochade erscheint bereits die be-
richtigte Fassung. 
 
Sobald die Freischaltung im Portal erfolgt ist, werden von den Klassen-
leitern die Ligen angelegt. 
Danach können die Mannschaftsaufstellungen durch die Vereine eigege-
ben werden. 
Dies muss pünktlich  bis zum 31.8. erfolgt sein, da dann das Portal vorü-
bergehend wieder geschlossen ist. 
 
Ich selbst bin in den zweiten Augusthälfte verreist. Bei Fragen zum Por-
tal  (Aufstellungen o.ä.) wenden Sie sich bitte direkt an Frank Oberndör-
fer (mit Kopie an mich). 
 
Ich wünsche allen Schachfreunden eine schöne Urlaubszeit! 
Reinhard Nuber 

 
TG Biberach in der Oberliga 

 
Nach vielen Anläufen ist es der TG Biberach gelungen, endlich den Auf-
stieg in die Oberliga zu schaffen. Angetrieben von einem unermüdlichen 
Mannschaftsführer Dirk Schindler erreichte das Team in der Verbandsli-
ga Süd 47 Brettpunkte und ließ im Gegensatz zu den Vorjahren nichts 
anbrennen. Dies wurde ordentlich gefeiert.  

 
Unten knieend: Oliver Rechtsteiner und Miriam, Wolfgang Mack, Oliver 
Weiß, Stanislav Sokratov. Dahinter von links: Holger Namyslo und Anita, 
Dr. Tobias Merk und Heike, Dr. Dirk Schindler, Rainer Birkenmaier, Frank 
Wohlfahrt, Rainer und Silke Wohlfahrt.  
 
Die Partien waren dieses Jahr nicht das Problem, schon eher die Logis-
tik. Auch wenn die Wurzeln in Biberach oder Oberschwaben liegen, so 
hat die berufliche Entwicklung dafür gesorgt, dass Rainer Birkenmaier 
und Wolfgang Mack aus München herbei eilen mussten und der Rest der 
Mannschaft aus Stuttgart, Tuttlingen und Konstanz anreiste. Im nächsten 
Jahr wird die Mannschaft mit Albrecht Weidel (bislang Ravensburg) 
weiter verstärkt. Die Gegner werden stärker, aber zum Teil werden die 
Wege wenigstens etwas  kürzer.  
 
Dirk Schindler / Holger Namyslo 

 

Neuer Ausbildungsreferent in Oberschwaben  
 
Bis zu den Wahlen beim Bezirkstag 2011 übernimmt Sf Thomas Hart-
mann von der WD Ulm kommissarisch das Ressort des Ausbildungsrefe-
renten Oberschwabens. 
  
Er wird in Zukunft u. a. wieder verstärkt die Durchführung von Mann-
schaftsführerschulungen und Turnierleiterausbildungen organisieren.  
 
Seine Kontaktdaten lauten: 
Referent für Ausbildung: 
Thomas Hartmann 
Lehrerstr. 11 
89081 Ulm 
Tel.: 0731 1436772 
E-Mail: thomas.hartmann@svw.info  
 
Ich wünsche Thomas Hartmann in seinem neuen Amt viel Erfolg  
und immer eine glückliche Hand bei all seinen Entscheidungen.  
 
Mit freundlichem Gruß 
Werner Dangelmayer 
Bezirksleiter Oberschwaben 

 
97 Teilnehmer bei den Oberschwäbischen 

Einzelmeisterschaften  in Illertissen 
 
Quantitativ sowie qualitativ bleibt Oberschwaben damit die Nr. 1 im 
Schachverband Württemberg. Dr. Dieter Knödler aus Markdorf gewann 
das stark besetzte A-Turnier der Oberschwäbischen Schach-
Einzelmeisterschaft. Der Titelverteidiger setzte sich damit an Himmel-
fahrt im Illertisser Sparkassensaal nach vier Siegen und drei Remis nur 
ganz knapp gegen den punktgleichen Zweitplatzierten Jaroslaw Krasso-
wizkij (Weiße Dame Ulm) durch. 
 
Überlegener Sieger des B-Turniers wurde Manfred Lachmayer vom 
TSV Langenau, der am Ende 6,0 Punkte aufzuweisen hatte. „Ich konnte 
mir von Anfang an einen kleinen Vorsprung herausspielen und den bis 
zum Schluss sichern“, meinte der Gewinner. Auf Platz zwei folgte Frank 
Schwabedahl vom SF Blaustein vor dem Lokalmatador Markus Eich-
horn aus Jedesheim.  
 
„Das Schachfieber hat sich aus Jedesheim heraus auf unser ganzes 
Stadtgebiet verbreitet“, meinte Bürgermeisterin Marita Kaiser zum Zu-
spruch und Erfolg der Schachabteilung des Jedesheimer Sportvereins. 
Die Jedesheimer Schachspieler hatten das Turnier in Illertissen ausge-
richtet. Dass es ihnen im Besonderen gelinge, die Jugend vom Computer 
wegzuholen und für das Schachspiel zu begeistern, nannte die Rathaus-
chefin vorbildhaft. 
 
Damenpokal geht nach Wangen 
 
Beste weibliche Teilnehmerin und Gewinnerin des Damenpokals war 
Ute Jusciak vom SC Wangen. Bester jugendlicher Teilnehmer war Ma-
rius Kaiser (SC Tettnang). Jüngster Teilnehmer war der elfjährige Pat-
rick Bossinger vom SV Jedesheim. Bezirksspielleiter Nuber stellte zu-
dem heraus, dass von 16 angetretenen Senioren in der B-Konkurrenz 
insgesamt zehn Senioren unter den besten 30 gelandet waren. 
 
„Wir haben spannende und schöne Schachtage gesehen“, meinte der 
Schach-Abteilungsleiter Bernhard Jehle, der sich am Ende über einen 
reibungslosen Ablauf des mit 97 Teilnehmern bestückten Turniers freu-
te.  
 
Ergebnisse A-Turnier 
Pl Teilnehmer Verein G S R V Pkte BH

1. Knödler,Dieter SK Markdorf 7 4 3 0 5.5 29.0
2. Krassowizkij,Jaroslaw SC Weisse Dame Ulm 7 4 3 0 5.5 27.0
3. Baur,Frank SF Mengen 7 3 3 1 4.5 28.5
4. Längl,Jürgen SC Tettnang 7 4 1 2 4.5 27.0
5. Mack,Wolfgang TG Biberach 7 3 3 1 4.5 25.0
6. Anistratov,Dimitrij SV Jedesheim 7 4 1 2 4.5 25.0
7. Reimche,Vadim SF Ravensburg 7 4 1 2 4.5 24.0
8. Hörsch,Heiner TSV Langenau 7 3 2 2 4.0 28.5
9. Namyslo,Holger TG Biberach 7 3 2 2 4.0 24.0
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10. Meyer,Roland SF Vöhringen 7 4 0 3 4.0 17.0
11. Jäckel,Thomas SC Lindau 7 2 3 2 3.5 24.5
12. Baron,Sven SC Wangen 7 2 3 2 3.5 24.0
13. Kreuzahler,Marc SC Tettnang 7 2 3 2 3.5 23.5
14. Zeller,Roman SV Friedrichshafen 7 2 3 2 3.5 20.0
15. Smolny,Frieder SC Weisse Dame Ulm 7 2 2 3 3.0 29.0
16. Weidel,Albrecht TG Biberach 7 1 4 2 3.0 28.0
17. Gebhardt,Uwe SC Weisse Dame Ulm 7 2 2 3 3.0 25.5
18. Hörsch,Florian TSV Langenau 7 2 2 3 3.0 23.0
19. Schwab,Matthias Post-SV Ulm 7 2 2 3 3.0 21.5
20. Wolf,Rainer SC Weisse Dame Ulm 7 2 1 4 2.5 27.5
21. von Schwerin,Clemens SV Jedesheim 7 2 1 4 2.5 20.5
22. Fichtl,Xaver SC Lindau 7 2 0 5 2.0 22.0
23. Förderreuther,Jonas Post-SV Ulm 7 1 1 5 1.5 23.0
24. Benkö,Florian SC Tettnang 7 1 0 6 1.0 21.0

 
Ergebnisse B-Turnier 
Pl Teilnehmer Verein G S R V Pkte BH 
1. Lachmayer,Manfred TSV Langenau 7 6 0 1 6.0 32.5
2. Schwabedahl,Frank SF Blaustein 7 6 0 1 6.0 30.0
3. Eichhorn,Markus SV Jedesheim 7 5 1 1 5.5 32.5
4. Starcevic,Bozo SC Tettnang 7 5 0 2 5.0 33.5
5. Bathray,Johannes SC Weisse Dame Ulm 7 4 2 1 5.0 32.0
6. Krämer,Markus SC Tettnang 7 4 2 1 5.0 31.0
7. Baur,Helmut SF Mengen 7 4 2 1 5.0 28.0
8. Kaiser,Marius SC Tettnang 7 3 4 0 5.0 28.0
9. Mayer,Arnd SV Jedesheim 7 4 2 1 5.0 28.0

10. Gatzke,Fritz Post-SV Ulm 7 5 0 2 5.0 28.0
11. Büchele,Johannes SF Vöhringen 7 4 2 1 5.0 27.5
12. Denkinger,Robert TSV Langenau 7 4 2 1 5.0 23.0
13. Krauß,Rainer TSV 1880 Neu-Ulm 7 3 3 1 4.5 30.5
14. Wallhöfer,Ulrich SC Wangen 7 4 1 2 4.5 27.5
15. Hoffart,Alexander SC Weisse Dame Ulm 7 4 1 2 4.5 27.5
16. Nuber,Reinhard TSV Neu-Ulm 7 2 5 0 4.5 26.5
17. Schleiffer,Helmut SF Vöhringen 7 2 5 0 4.5 25.0
18. Stückle,Werner SC Laupheim 7 3 2 2 4.0 30.0
19. Heinrich,Klaus SC Weisse Dame Ulm 7 4 0 3 4.0 29.0
20. Rothmund,Joachim SF Mengen 7 3 2 2 4.0 27.5
21. Kühn,Bernd SV Jedesheim 7 3 2 2 4.0 27.5
22. Meger,Wilfried SF Mengen 7 4 0 3 4.0 27.0
23. Scherbaum,Guenter SC Lindau 7 3 2 2 4.0 27.0
24. Kowalski,Hans-Michael SV Jedesheim 7 3 2 2 4.0 26.0
25. Kromer,Thomas SF Riedlingen 7 3 2 2 4.0 26.0
26. Juscamayta,Amaru SF Vöhringen 7 1 6 0 4.0 25.5
27. Dietrich,Hans-Peter SC Laupheim 7 3 2 2 4.0 25.5
28. Stork,Simon TSV Langenau 7 3 2 2 4.0 25.5
29. Engler,Gunter SC Lindau 7 3 2 2 4.0 25.0
30. Lell,Stephan SF Vöhringen 7 2 4 1 4.0 23.0
31. Prem,Armin SF Vöhringen 7 3 1 3 3.5 27.5
32. Goda,Robert-Rene SV Jedesheim 7 3 1 3 3.5 27.0
33. Rünz,Wilfried SK Leutkirch 7 2 3 2 3.5 26.5
34. Heiler,Karl SC Bad Schussenried 7 3 1 3 3.5 26.0
35. Pohl,Manfred SC Wangen 7 2 3 2 3.5 24.5
36. Goda,Frederic SC Weisse Dame Ulm 7 2 3 2 3.5 24.5
37. Neef,Wilfried SAbt TSV Langenau 7 1 5 1 3.5 23.5
38. Thoma,Axel SV Jedesheim 7 3 1 3 3.5 23.5
39. Hengstberger,Ulli SC Obersulmetingen 7 3 1 3 3.5 23.0
40. Stadelmayer,Bernd SK Leutkirch 7 2 3 2 3.5 22.0
41. Loos,Tobias SV Jedesheim 7 2 3 2 3.5 20.5
42. Jusciak,Ute SC Wangen 7 3 1 3 3.5 19.5
43. Zwisler,Mark SC Tettnang 7 3 0 4 3.0 27.5
44. Zoll,Roland SC Tettnang 7 2 2 3 3.0 26.0
45. Nieswandt,Joseph SC Wangen 7 2 2 3 3.0 25.0
46. Voss,Michael SC Lindau 7 2 2 3 3.0 25.0
47. Naafs,Uwe SV Thalfingen 7 1 4 2 3.0 24.0
48. Schmollinger,Jonathan SC Weisse Dame Ulm 7 1 4 2 3.0 23.5
49. Penteker,Edwin TSV Reute 7 2 2 3 3.0 23.5
50. von Koschitzky,Ignacio SC Weisse Dame Ulm 7 2 2 3 3.0 20.5
51. Siebel,Wolfgang SC Laupheim 7 2 2 3 3.0 20.0
52. Zebandt,Martin SC Weiler 7 2 2 3 3.0 19.5
53. von Schwerin,Reinhold SV Jedesheim 6 2 2 2 3.0 18.5
54. Benkö,Jakob SC Tettnang 7 2 2 3 3.0 18.5
55. Hecht,Josef SC Obersulmetingen 6 2 2 2 3.0 15.5
56. Zielke,Reinhard TG Biberach 7 2 1 4 2.5 26.5
57. Löffler,Bruno SV Jedesheim 7 0 5 2 2.5 23.5
58. Mayer,Samuel SC Tettnang 7 2 1 4 2.5 22.0
59. Brischar,Rolf SV Jedesheim 7 1 3 3 2.5 21.5
60. Heinisch,Franz SC Laupheim 7 1 3 3 2.5 21.5
60. Ege,Andreas TG Biberach 7 1 3 3 2.5 21.5
62. Kuhn,Klaus-Peter SV Thalfingen 7 2 1 4 2.5 21.5
63. Sturm,Paul SV Jedesheim 7 2 1 4 2.5 20.5
64. Vollmer,Dominik SC Tettnang 7 2 1 4 2.5 16.5
65. Stifel,Ulrich SC Tettnang 7 1 2 4 2.0 21.5
66. Wallhöfer,Irmgard SC Wangen 7 2 0 5 2.0 21.0
67. Wanja,Ernst SV Thalfingen 7 2 0 5 2.0 19.5

68. Schefold,Marc SC Tettnang 7 1 1 5 1.5 24.5
69. Heyer,Ronald SV Jedesheim 7 1 1 5 1.5 20.0
70. Bossinger,Patrick SV Jedesheim 7 1 1 5 1.5 20.0
71. Wohlgemuth,Wolfgang SF Riedlingen 7 0 2 5 1.0 19.5
72. Tews, Anatoli SF Riedlingen 5 0 2 3 1.0 13.5
73. Sanna,Giuseppe Post-SV Ulm 4 1 0 3 1.0 13.5

(Bernhard Jehle, SV Jedesheim) 
 

Kreis Nord 
 
Mannschaftskämpfe 2010/11 
 

Termine und Auslosungen 
 
Kreis Nord 
 
Landesliga: 19.9.,17.10.,7.11.,5.12.,9.1.,30.1.,20.2.,20.3.,10.4. 
1)Friedrichshafen 1 2)Post Ulm 2 3)WD Ulm 2 4)Wangen 1 
5)Ravensburg 1 6)Lindau 1 7) Tettnang 1 8)Langenau 2 9)Blaustein 1 
10)Mengen 1 
 
Bezirksliga: 10.10.,31.10.,5.12.,30.1.,20.2.,13.3.,3.4. 
1)Obersulmetingen 1 2)Vöhringen 1 3)Jedesheim 2 4)Laupheim 1 
5)Post Ulm 3 6)WD Ulm 3 7)Ehingen 1 8)Biberach 2  
 
Kreisliga: 19.9.,17.10.,7.11.,28.11.,16.1.,13.2.,20.3. 
1)Obersulmetingen 2 2)Neu-Ulm 1 3)Steinhausen 1 4)Biberach 3 
5)Berghülen 1 6)Laichingen 1 7)Jedesheim 3 8)Vöhringen 2 
 
A-Klasse: 26.9.,24.10.,14.11.,12.12.,23.1.,27.2.,10.4. 
1)Laupheim 2 2)Riedlingen 1 3)Ehingen 2 4)Wiblingen 1 
5)WD Ulm 4 6)Langenau 3 7)Jedesheim 4 8)Laupheim 3 
 
B-Klasse: 26.9.,31.10.,28.11.,9.1.,6.2.,27.3.,17.4. 
1)Laichingen 2 2)Seissen 1 3)Blaustein 2 4)Berghülen 3 
5)Berghülen 2 6)Thalfingen 1 7)Obersulmetingen 3 8)WD Ulm 5 
 
C-Klasse: 19.9.,17.10.,7.11.,5.12.,16.1.,13.2.,20.3. 
1)Riedlingen 2 2)WD Ulm 7 3)Jedesheim 5 4)Berghülen 4  
5)Reute 1 6)Obersulmetingen 4 7)WD Ulm 6 8)Laupheim 4 
 
D-Klasse: 10.10.,31.10.,12.12.,23.1.,20.2.,Platzierungsspiel 3.4. 
Staffel 1: 1)Jedesheim 7 2)WD Ulm 8 3)Westerstetten 4)Thalfingen 2  
               5)Neu-Ulm 2  
Staffel 2: 1)Steinhausen 2 2)Jedesheim 6 3)Vöhringen 3 
                4)Obersulmetingen 5 5)Laupheim 5 
 
Bezirksspielleiter Reinhard Nuber 
 

Kreis Süd 
 

Mannschaftskämpfe 2010/11 
 

Termine und Auslosungen 
 
Kreis Süd 
 
Landesliga: 19.9.,17.10.,7.11.,5.12.,9.1.,30.1.,20.2.,20.3.,10.4. 
1)Friedrichshafen 1 2)Post Ulm 2 3)WD Ulm 2 4)Wangen 1 
5)Ravensburg 1 6)Lindau 1 7)Tettnang 1 8)Langenau 2 9)Blaustein 1 
10)Mengen 1 
 
Bezirksliga: 10.10.,14.11.,12.12.,16.1.,6.2.,27.2.,3.4. 
1)Lindau 2 2)Bad Saulgau 3)Mengen 2 4)Friedrichshafen 2 
5)Wetzisreute 1 6)Weingarten 1 7)Ravensburg 2  
 
Kreisliga: 26.9.,31.10.,28.11.,23.1.,13.2.,13.3.,10.4. 
1)Bad Schussenried 1 2)Weingarten 2 3)Wetzisreute 2  
4)Friedrichshafen 3 5)Markdorf 2 6)Kehlen 1 7)Lindenberg 1 
8)Leutkirch 1 
 
A-Klasse: 17.10.,5.12.,23.1.,27.2.,27.3. 
1)Mengen 3 2)Ertingen 1 3)Tettnang 2 4)Wangen 2 5)Weiler 2 
6)Wetzisreute 3 
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B-Klasse: 10.10.,14.11.,12.12.,6.2.,20.3. 
1)Tettnang 3 2)Markdorf 3 3)Wetzisreute 4 4)Friedrichshafen 4 
5)Mengen 4 6)Wangen 3  
 
Bezirksspielleiter Reinhard Nuber 
 

BBeezziirrkk  OOssttaallbb 
 

Bezirksvorsitzender: Rainer Geißinger (rainer.geissinger(ät)t-online.de), Sperberweg 64, 
73434 Aalen,  07361-44860, Fax: 07361-45213; Bezirksspielleiter: Rasmus Debitsch (de-
bitsch(ät)t-online.de), Mecklenburger Str. 6, 73431 Aalen,  07361-35435; Bezirksturnierlei-
ter, DWZ-Beauftragter, Referent für Mitgliederverwaltung: Dietmar Siegert (Diet-
mar.Siegert(ät)t-online.de), Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691; Kassierer: 
Walter Lechler (lechler.walter.crailsheim(ät)t-online.de), Wilhelm-Volz-Str. 34-1, 74564 
Crailsheim, 07951-43661; Schriftführer: Thomas Eckert, Am Rosenhain 5, 74585 Rot am 
See, 07955/929774; Schiedsgerichtsvorsitzender: Harald Baiker (RA.Baiker(ät)t-online.de), 
Maiblumenweg 9, 71404 Korb,  07151-609115; Ausbildungsreferent: Klaus Schumacher, 
Hanfgartenstrasse 2, 73579 Schechingen,  07175-6173 Fax: 07175-6373 EMail: 
klaus.schumacher(ät)svw.info; Referent für Breitenschach: Roland Mayer (r_mayer(ät)t-
online), Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  07325-919315; F-Kader Leiter: Ulrich 
Kinzler (HTUulikinzler@t-online.deUTH), An der Schießmauer 45, 89359 Kötz; Jugendleiter: Achim 
Frank (achim.frank(ät)t-online.de), In den Strassenäckern 7, 73557 Mutlangen,  07171-76720; 
Jugendsprecher: Dieter Frühsorger, Berliner Str. 39, 89542 Herbrechtingen, Tel. 07324-
410054 

 
 

 
Bezirks-4er-Pokalmeisterschaft 2010/2011 - 

Ausschreibung 
   

Modus:  Es wird im KO–System gespielt. Wenn nötig haben 
Mannschaften in der ersten Runde spielfrei. Die Paa-
rungen werden ab der Vorrunde ausgelost. 
Die Vergabe des Heimrechts ist in der Bezirksturnier-
ordnung geregelt.  

Mannschaften: Jeder Verein kann beliebig viele Mannschaften melden. 
Eine Mannschaft besteht aus vier Stamm- und bis zu 
sechzehn Ersatzspielern. Die Mannschaftsaufstellung 
gilt auch auf Verbandsebene. Der Sieger des Endspiels
qualifiziert sich für die Spiele auf der Verbandsebene.  

Spielzeit: Zwei Stunden pro Spieler für die gesamte Partie. Die 
Partien werden nach Schnellschachregeln beendet. 

Anmeldung:  Meldeschluss: 3.10.2010  
Beim Bezirksspielleiter Rasmus Debitsch 
per eMail: debitsch@t-online.de 
per Post: Rasmus Debitsch 
              Mecklenburger Straße 6 
              73431 Aalen 
im Portal: http://portal.svw.info/  

Es reicht eine formlose Liste der Spieler, sowie des 
Mannschaftsführers und des Spiellokals mit Adresse 
und eMail. 

Die Vereine können ihre Mannschaften auch direkt im 
Portal melden. 

Termine:   1. Runde 23.10.2010, 14.30 Uhr 
 2. Runde 27.11.2010, 14.30 Uhr 
 3. Runde 22.01.2011, 14.30 Uhr 
 4. Runde 26.02.2011, 14.30 Uhr 

5. Runde 26.03.2011, 14.30 Uhr 
Die teilnehmenden Mannschaften dürfen jederzeit vor-
spielen. Es reicht, wenn sich die jeweiligen Mann-
schaftsführer verständigen. Eine Zustimmung des Spiel-
leiters ist nicht notwendig. Sonst gelten die Termine 
oben. 
 

Bemerkung: Die Reihenfolge der Aufstellung ist nicht mehr bindend. 
Die Mannschaft kann dann für jedes Spiel aus dem ge-
meldeten Spielerpool in beliebiger Reihenfolge aufge-
stellt werden. 
Ein Spieler kann in höchstens zwei Mannschaften ge-
meldet werden. 
Die Ergebnisse können über das Portal 
http://portal.svw.info/ gemeldet werden. 

 

Bezirksjugendliga Ostalb West 
 
Runde 3; Spieltag: 12.06.2010 9:00 Uhr 
SC Grunbach 1 - SF 90 Spraitbach e.V. 1 : 4 : 2; SC Leinzell 1 - SG 
Schwäb.Gmünd 1872 e.V 1 : 0 : 6; SF Heubach 1 - SG Schwäb.Gmünd 
1872 e.V 2 : 0 : 6;  
Runde 4; Spieltag: 12.06.2010 13:00 Uhr 
SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 2 - SC Leinzell 1 : 4 : 2; SG 
Schwäb.Gmünd 1872 e.V 1 - SF Heubach 1 : 6 : 0;  
Runde 5; Spieltag: 26.06.2010 9:00 Uhr 
SF Heubach 1 - SC Leinzell 1 : 0 : 6; SC Grunbach 1 - SG 
Schwäb.Gmünd 1872 e.V 1 : 0 : 6; SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 2 - SF 
90 Spraitbach e.V. 1 : 1 : 5;  
Runde 6; Spieltag: 26.06.2010 13:00 Uhr 
SC Grunbach 1 - SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 2 : 0 : 6; SG 
Schwäb.Gmünd 1872 e.V 1 - SF 90 Spraitbach e.V. 1 : 4 : 2;  
Tabelle nach der 6.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 1 5 10 28.0 
2 SF 90 Spraitbach e.V. 1 5 6 21.0 
3 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 2 5 6 17.0 
4 SC Grunbach 1 5 6 15.0 
5 SC Leinzell 1 5 2 8.0 
6 SF Heubach 1 5 0 0.0 

 
Bezirksjugendliga Ostalb Ost 
 
Runde 3; Spieltag: 12.06.2010 9:00 Uhr 
SK Sontheim/Brenz e.V. 1 - SK Sontheim/Brenz e.V. 2 : 5 : 1; SV Aalen 
1 - SK Heidenheim 2 : 4,5 : 1,5;  
Runde 4; Spieltag: 12.06.2010 13:00 Uhr 
SK Heidenheim 1 - SV Aalen 1 : 3,5 : 2,5;  
Runde 5; Spieltag: 26.06.2010 9:00 Uhr 
SK Heidenheim 2 - SK Sontheim/Brenz e.V. 1 : 0 : 6; SK 
Sontheim/Brenz e.V. 2 - SK Heidenheim 1 : 1 : 5;  
Runde 6; Spieltag: 26.06.2010 13:00 Uhr 
SK Heidenheim 2 - SK Sontheim/Brenz e.V. 2 : 2 : 4; SK 
Sontheim/Brenz e.V. 1 - SK Heidenheim 1 : 6 : 0;  
Tabelle nach der 6.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Sontheim/Brenz e.V. 1 4 8 21.5 
2 SK Heidenheim 1 4 6 13.0 
3 SV Aalen 1 4 4 12.0 
4 SK Sontheim/Brenz e.V. 2 4 2 8.5 
5 SK Heidenheim 2 4 0 5.0 

 
Kreis Aalen 

keine Berichte 
 

Kreis Heidenheim 
keine Berichte 
 

Kreis Schwäbisch-Gmünd 
keine Berichte 

 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn 

 
 
27. August – 4. September 

  
2266..    SSeenniioorreenn  --  SScchhaacchhttuurrnniieerr  

der Schachgemeinschaft Vaihingen / Rohr e.V. 

vom 27. Aug.  bis 4. Sept.  2010 
 
Teilnahmeberechtigt : 
 Herren Jahrgang 1950 und älter,  Damen Jahrgang 1955 und älter 
 
Anmeldung  
 durch rechtzeitige Einzahlung des Startgeldes bis zum 13. August  

2010 auf das unten angegebene Konto.  Max.  56 Teilnehmer. Bei 
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mehr als 56 Anmeldungen zählt die Reihenfolge (evtl. Abmeldun-
gen spätestens 5 Tage vor Turnierbeginn). Es  sind  unbedingt  fol-
gende Angaben auf der Überweisung zu vermerken:  Name,   Ver-
eins zugehörigkeit ,   DWZ. 

 
Termine 
 Begrüßung am     Freitag, 27. August 2010,  14:30 Uhr                      

1. Runde:   27. August 2010,  15      Uhr     
2.  bis  9. Runde  täglich  ab      9      Uhr 
Preisverteilung am Samstag, 4. Sept. 2010,  ab 15 Uhr 

 
Spielort 
 Im eigenen Vereinsheim  (mit Bewirtung nach Hausfrauenart) 

Dürrlewangstr. 65,  70565 Stuttgart  (Tel. 0711 / 749 585 nur wäh-
rend des Turniers). 
Parkplätze sind ausreichend vorhanden. 

 
Modus 
 9 Runden Schweizer System, 2 Std. 40 Züge, und je 30 Minuten bis 

Blättchenfall.     Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwer-
tung. Das Turnier wird mit Computer ausgewertet, eine vorläufige 
DWZ-Auswertung wird erstellt. 

 
Startgeld 
 30 € .     Einzahlung auf Konto  200 490 407, Willy Huck, Sparda-

Bank Stuttgart (BLZ  600 908 00)   bis spätestens  13. 8. 2010.  
>> Name,  Verein  und  DWZ  nicht vergessen !  <<  
Das Startgeld wird für Geld- und Sachpreise für alle Turnierteil-
nehmer verwendet                

 
Preise 
 150,  100,  50 ,  6 x 40,  8 x 30,  8 x 20  €  für die ersten 25 TN, bei 

mindestens 40 Teilnehmern. 50,  30 €  für beiden besten TN unter 
DWZ 1600. 
Sachpreise für die restlichen TN.   Keine Doppelpreise. 
Bei mehr als 40 TN weitere Geldpreise.     

 
Informationen  zum Turnier : 
Dr. Willy Huck,  Heerstr. 109 B,  70563 Stuttgart,  Tel. 0711 / 687 66 54 

 
ab 4. September 

 
3. Offenes DWZ-Gruppenturnier 

in Ulm-Wiblingen 
 
Die Schachabteilung des TV Wiblingen lädt ein. 
 
Spielort: Vereinszentrum des TV Wiblingen, Wiblinger Ring 4, 

89079 Ulm 
 

Termin: Samstag, 04. September 2010, 9.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr 
(Anmeldeschluss 9.00 Uhr) 
 

Modus: Gespielt wird voraussichtlich in 6er- DWZ-Gruppen, d.h. 
die 6 Spieler mit der höchsten DWZ-Zahl spielen in einer 
Gruppe, in einer weiteren Gruppe 6 Spieler mit den nächst 
höchsten DWZ-Zahlen und so fort. Spieler ohne DWZ wer-
den je nach Spielstärke von der Turnierleitung einer Gruppe 
zugewiesen. Sollte aufgrund der Teilnehmerzahl eine Auf-
teilung in 6er Gruppen nicht möglich sein, werden je nach 
Spielerzahl auch 5er Gruppen gebildet. Es wird ausschließ-
lich innerhalb der Gruppen gespielt und zwar jeweils ein 
Rundenturnier mit 5 Runden (jeder gegen jeden). Bedenk-
zeit 40 Minuten pro Person und Partie. Gespielt wird nach 
FIDE-Regeln (Schnellschach). Teilnehmerbegrenzung auf 
60 Personen. 
 

Startgeld: Erwachsene 7 € 
Jugendliche (Jahrgang 1994 und jünger) 5 € 
 

Preise: Der Erste jeder Gruppe erhält ein Preisgeld von 30 €. 
 
Kleine Gruppe, große Chance! 
Da ihr gegen Spieler mit ungefähr gleicher Spielstärke an-

tretet, stehen die Chancen gut, als Sieger eurer Gruppe nach 
Hause zu gehen. 
 

Verpfle-
gung: 

Speisen und Getränke in der Vereinsgaststätte 
 

Weitere 
Infos: 

Markus Zierke, Tel.: 0731 / 176 70 31, Handy: 0160 / 723 
99 14. 
eMail: tv-wiblingen@schachvereine.de 
www.tv-wiblingen.schachvereine.de 

 
5. September 

 

 
 
Anlässlich des 39. Pokalturniers, das zu Ehren des 
verstorbenen Spaichinger Spitzenspielers Rudolf 
Hengstler ausgetragen wird,  veranstaltet der 
Schachring Spaichingen  am Sonntag den 05.09.10 
ein völlig neuartiges Turnier. 
 
Gesucht wird der kompletteste Allrounder oder 
Mehrkampfschachspieler, der sich in 10 Runden mit 
5 unterschiedlichen Bedenkzeiten durchsetzen kann. 
Gespielt werden je 2 Runden mit 5, 10, 15, 20 und 
30 Minuten. Begonnen wird mit der kürzesten Bedenkzeit, da hier meist 
Spieler mit stark unterschiedlicher Spielstärke aufeinander treffen. Je-
weils nach 2 Runden erhöht sich die Bedenkzeit, so dass in den ent-
scheidenden Runden um die Preise den Spielern die längste Bedenkzeit 
zur Verfügung steht. Die Turnierdurchführung erfolgt mit Swiss Chess 
nach dem Schweizer System (FIDE-Schnellschachregeln). 

 
Die Veranstaltung findet in der Rupert-Mayer-Schule – Martin Lu-
ther-Str.1, 78549 Spaichingen statt. – Achtung für alle langjährigen 
Teilnehmer. Wir spielen nicht wie gewohnt in der Realschule son-
dern erstmalig in der Rupert-Mayer-Schule. 
 
Preisfonds: 

1. Platz 200 Euro 
2. Platz 100 Euro 
3. Platz  75 Euro 
4. Platz  50 Euro 
5. Platz  25 Euro 
     + weitere Sachpreise     

 
Sonderpreise für:   
Ratingpreise unter 1900 DWZ: 25 Euro, unter 1700 DWZ: 25 Euro, un-
ter 1500 DWZ: 25 Euro, Sonderpreis für den besten Senior 25 Euro und 
den besten Jugendlichen 25 Euro. 
 
Bei Punktgleichheit der ersten 5 Preise wird das Preisgeld geteilt. Bei 
den Ratingpreisen und Sonderpreisen Buchholz, Sonneborn-
Bergerwertung, Doppelpreise sind ausgeschlossen. 
Das Preisgeld ist garantiert ab 50 Teilnehmer, darunter wird das Start-
geld in voller Höhe anteilsmäßig ausgeschüttet. 
 
Startgeld:   
 
Bei Voranmeldung: 
12,00 Euro, Jugendliche unter 18 Jahren 7,00 Euro 
 
Ohne Voranmeldung: 
15,00 Euro, Jugendliche 10,00 Euro 
 
Voranmeldung bis spätestens 02.09.10 bei Christoph Kemmler Telefon: 
07424/504540 oder über E-Mail: c.kemmler@t-online.de, Angabe: Na-
me, Vorname, DWZ, Geburtsdatum, Verein. 
 
Meldeschluss (auch vor angemeldete Spieler): 9.00 Uhr, Turnierbe-
ginn: 9.15 Uhr, Siegerehrung gegen 16.30 Uhr. 
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ab 9. September 
 

64. Heilbronner Stadtmeisterschaft 2010 
 

Veranstalter: Heilbronner Schachverein (DGB-Jugendheim, Gartenstr. 
64, 74072 Heilbronn) 
 

Modus:  7 Runden nach Schweizer System 
 90 Minuten pro Spieler und Partie plus 30s Bonus/Zug
 mit DWZ-Auswertung 
 bei Punktgleichheit zählt Buchholzwertung 
 

Spieltermine: Jeweils Donnerstags um 20 Uhr: 
(1) 9. September, (2) 23.September, (3) 7. Oktober, (4) 
21. Oktober, (5) 4. November,         (6) 18. November, 
(7) 2. Dezember 
 

Preise (keine 
Doppelpreise): 

1. Platz: 100 Euro 
2. Platz: 70 Euro (2. Platz garantiert ab 19 Teilnehmern)
3. Platz: 50 Euro (3. Platz garantiert ab 23 Teilnehmern)
4. Platz: 30 Euro (4. Platz garantiert ab 25 Teilnehmern)
5. Platz: 20 Euro (5. Platz garantiert ab 27 Teilnehmern) 
 

Ratingpreise:  DWZ < 1900: 
1. Platz: 30 Euro (garantiert ab 5 Teilnehmern dieser 
Ratinggruppe) 
2. Platz: 20 Euro (garantiert ab 7 Teilnehmern dieser 
Ratinggruppe)  

 DWZ < 1700: 
1. Platz: 30 Euro (garantiert ab 5 Teilnehmern dieser 
Ratinggruppe) 
2. Platz: 20 Euro (garantiert ab 7 Teilnehmern dieser 
Ratinggruppe)  

 DWZ < 1500: 
1. Platz: 30 Euro (garantiert ab 5 Teilnehmern dieser 
Ratinggruppe) 
2. Platz: 20 Euro (garantiert ab 7 Teilnehmern dieser 
Ratinggruppe) 

  
Sonderpreise:  Schüler-/Studentenpreis: 

1. Platz: 30 Euro (garantiert ab 5 Teilnehmern dieser 
Ratinggruppe) 
2. Platz: 20 Euro (garantiert ab 7 Teilnehmern dieser 
Ratinggruppe) 

 Seniorenpreis: (Stichtag: 1.1.1949) 
1. Platz: 30 Euro (garantiert ab 5 Teilnehmern dieser 
Ratinggruppe) 
2. Platz: 20 Euro (garantiert ab 7 Teilnehmern dieser 
Ratinggruppe) 

 Damenpreis: 30 Euro (garantiert ab 4 teilnehmenden 
Damen) 

 Rookiepreis: 30 Euro (garantiert ab 4 DWZ/ELO-
losen Spielern) 

  
Startgeld: Erwachsene: 20 Euro 

Schüler/Studenten:10 Euro (mit Schüler- bzw. Studen-
tenausweis) 
 

Reuegeld: 10 Euro (zu Beginn von jedem Teilnehmer zu zahlen) 
Das Reuegeld wird nach dem Turnier bei der Siegereh-
rung wieder ausbezahlt. Es wird einbehalten ab dem ers-
ten kampflos verlorenen Punkt. 
 

Meldeschluss: 
 

Donnerstag, 9. September 2010, 19:30 Uhr 
Voranmeldungen gerne bei Christian Wolbert unter an-
gegebener Email / Telefonnummer 
 
Änderungen vorbehalten 

 
Info & Voranmeldung: Christian Wolbert 
Tel: 0177 6491691, Email: schach@christian-wolbert.de  
Homepage: www.heilbronner-schachverein.de 
 

10. - 12. September 

 
33. ANKERTURNIER SIMMERSFELD 

 
10.-12.9.2010 im Gasthof Anker, 72226 Simmersfeld (Nordschwarzw.) 
Altensteigerstr.2, tel. 07484/361, Fax 07484/1515, 
          Homepage: www.anker-simmersfeld.de 
          e-mail:   info@anker-simmersfeld.de 
 
Modus:  ! Gespielt werden 2-Stundenpartien ohne Zugbeschränkung. 
        ! Durch die Gruppeneinteilung ist das Turnier für Anfänger 
        ! (ab DWZ ca.600) bis zum Meisterkandidaten (bis DWZ ca.2300) 
        ! gut geeignet. Erfahrungsgemäß findet sich stets für jede 
        ! Spielstärke eine geeignete Gruppe. 
        ! Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen auf ca.60 beschränkt! 
        ! Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet! 
 
Zeitplan: Eintreffen Fr. bis 18 Uhr, 1.Runde: 19 Uhr, 
          Siegerehrung So. 17 Uhr. 
 
Kosten:   Pauschalbucher              Erw. 95.-/Ki. bis 12 J. 53.- Euro 
          (inkl. 2 Übernachtungen, Vollverpflegung) 
          Selbstbucher und Heimfahrer Erw. 40.-/Ki. bis 12 J. 30.- Euro 
          (inkl. 2 Mittagessen mit Getränk). Einzelzimmer-Zuschlag 12.- 
          Turniergebühren werden keine erhoben. 
 
Infos:    Gasthof Anker, s.o. 
 
Anfahrt:  Pforzheim (B294) oder Herrenberg (B28) jeweils 
           Richtung Freudenstadt. 

 
11. September 
 

Schachklub Wernau 
 

12. Armin Jatzek Gedächtnisturnier 
 
 
Veranstalter: Schachklub Wernau 
 
Termin:  
Samstag, 11. September 2010, Beginn 10 Uhr (Anmeldeschluss 9.45 
Uhr) 
 
Ort:  
Quadrium in Wernau (Stadthalle) 
 
Turnier:  
Schnellschachturnier mit 15 Minuten Bedenkzeit nach Fide-
Schnellschachregeln 
 
Modus:  
9 Runden nach Schweizer System 
 
Preisfonds: 700 Euro 
 
Startgeld:  
Erwachsene 15 Euro / Jugendliche 10 Euro (10 / 5 Euro bei  
Voranmeldung bis zum 4. September und Überweisung des Betrags auf 
das Konto des Schachklubs Wernau, KSK Esslingen, Kontonummer 886 
103 19, BLZ 611 500 20) 
 
Preise:  
200 Euro plus Pokal / 100 / 75 / 50 / 30. Der erste Preis ist garantiert, die 
übrigen werden bei weniger als 50 Vollzahlern prozentual verringert. Es 
werden keine Preise geteilt. Bei Punktgleichheit entscheiden Buchholz 
und verfeinerte Buchholz. Keine Doppelpreise. 
 
Sonderpreise:  
DWZ bis einschließlich 1500 / 1700 / 1900 jeweils 40/25/15 Euro (bei 
mindestens sechs Teilnehmern pro Kategorie);  Sachpreis für jeden Teil-
nehmer. 
 
Verpflegung: preisgünstiges Mittagessen am Quadrium-Büffet 
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Anfahrt:  
B 10 von Stuttgart bis Plochingen, dann B 313 bis Ausfahrt Wernau. 
Oder A8-Ausfahrt Wendlingen, weiter auf B 313 nach Wernau. Das 
Quadrium ist ausgeschildert, es liegt direkt in der Stadtmitte. 
 
Info: Hagen Stegmüller, Telefon 0711 / 540 7559 

 
11. September 
 
 
 

6. Internationale Trossinger  
Schnellschach - Meisterschaft 

um den 
 
 
 
 

Samstag      11. September 2010    13.30 Uhr 
 

im historischen „Kesselhaus“ 
(beim Rathaus) 

 
9 Runden Schweizer System/15 Minuten 

 
1.Preis 750.— 

Geldpreise bis 10. Platz 
und  weltweit   einmaliger Wanderpokal 

Ratingpreise < 1600 / <1800 / <2000, 
Senioren, Jugend je 100.--  / 70.-- / 40.-- 

Beste Mannschaft 100 .-- 
 

Startgeld 15.-- € 
Vereine: 5 Spieler – 4 x Startgeld 

 
Teilnehmerzahl auf 100 Spieler begrenzt 

Es entscheidet der Eingang der Anmeldung 
 

Voranmeldung: 
Harry Pfriender, Beethovenstr. 2, 78647 Trossingen 

Tel. 07425 / 3 11  
74, Mobil 0177 / 4 33 36 53 

E-Mail: ChessPress@gmx.de 
 

 
12. September                       Schachfreunde Ammerbuch e.V. 

 
 

11. Kurt-Rothmund- 
Gedächtnisturnier 2010 

 
Veranstalter:   
Schachfreunde Ammerbuch e.V. 
 
Termin:    
Sonntag 12.9.2010 ab 10:00 Uhr 
 
Spielort:    
Bürgerhaus in Ammerbuch-Altingen,  
Schulstr. 15, 72119 Ammerbuch-Altingen  
Lageplan im Internet www.sfammerbuch.de unter „Spiellokal“ 
 
Modus:    
7 Runden Schweizer System 
Computerauslosung durch SWISS CHESS 

 
Bedenkzeit:    
Schnellschachpartien mit 25 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und Partie 
nach FIDE-Schnellschachregeln 

Voranmeldung:   
Bis spätestens 9.9.2010. 
Bei Voranmeldung gibt es ein Gratis-Getränk. 
Anwesenheitsbestätigung am Spieltag bis spätestens 9:45 Uhr. 
 
Meldeschluss:  9:45 Uhr 
 
Startgeld:    
Erwachsene 10 €, Jugendliche 7 € 
 
Preise:   
1. Platz 120 € (garantiert) 
2. Platz  80 €  (garantiert) 
3. Platz  60 €  (ab 30 Teilnehmern) 
Beste(r) DWZ < 1800 25 € 
Beste(r) DWZ < 1500 25 € 
Beste(r) DWZ < 1200 25 € 
DWZ-Preise: ab 4 Teilnehmern pro Gruppe. 
Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung, danach werden 
die Preise geteilt. Es gibt keine Doppel-Preise. 
 
Teilnehmer:   
Maximal 44 Teilnehmer nach Reihenfolge der Anmeldung 
 
Turnierleiter:  Volker Heinz 
 
Kontakt:    
Volker Heinz     (Email: VolleHeinz@aol.com) 
Manfred Köhler (Email: Manfred.Koehler@kabelbw.de) 
 
Internet:   www.sfammerbuch.de   

 
ab 14. September 

 
Offene Vereinsmeisterschaft 2010 des  

SC Böblingen 1975 e.V. 
 
Spielort: Mercure Hotel, Otto-Lilienthal-Str. 18, 71034 Böblingen-
Hulb, Tel.: 07031/6450  
   
Modus: 7 Runden Schweizer System. Das Turnier wird DWZ ausgewer-
tet. Die Wartezeit beträgt zu Rundenbeginn max. 30 Min. 
   
Bedenkzeit: pro Spieler 90 Minuten fuer die gesamte Partie plus 30 Sek. 
pro Zug.   
   
Termine:  
1. Runde 14.09.2010  
2. Runde 28.09.2010  
3. Runde 12.10.2010  
4. Runde 26.10.2010  
5. Runde 09.11.2010  
6. Runde 23.11.2010  
7. Runde 07.12.2010   
 
Rundenbeginn dienstags jeweils 19:00 Uhr 
 
Startgeld: 10 Euro Startgeld für Gäste.  
 
Preise: 1. 75 Euro. 2. 50 Euro. 3. 25 Euro.  
 Gäste: 1. 30 Euro, 2. 20 Euro. Keine Doppelpreise. 
 
Sachpreise für Platz 1 und 2 in vier DWZ-Ratinggruppen unter 1400, 
1401 – 1600, 1601 – 1800, 1801 – 2000. 
 
Anmeldung: bis spätestens 18:45 Uhr am 1. Spieltag vor Ort, Voran-
meldung (per E-Mail oder telefonisch) ist erwünscht!  
 
Info:  Dietmar Mayer 
   Tel.: 07031/289101 
 E-Mail: Dietmar.Mayer@hp.com 
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ab 17. September 
 

55. Neckarsulmer Stadtmeisterschaft 2010 
 
Veranstalter: Schachclub Neckarsulm e.V. 
 
Spielort: Gemeinschaftsraum im Haus der Vereine 
 Steinachstraße 71  
 74172 Neckarsulm 
  
Termine: 1. Runde: Freitag 17.09.2010, 2000 Uhr 
 2. Runde: Freitag 01.10.2010, 2000 Uhr 
 3. Runde: Freitag 15.10.2010, 2000 Uhr 
 4. Runde: Freitag 29.10.2010, 2000 Uhr 
 5. Runde: Freitag 12.11.2010, 2000 Uhr 
 6. Runde: Freitag 26.11.2010, 2000 Uhr 
 7. Runde: Freitag 10.12.2010, 2000 Uhr 
 Siegerehrung im Anschluss der letzten Runde 
 Spielvorverlegungen sind nach Absprache mit dem Geg-

ner möglich. Die 1. Runde kann bei verbindlicher Vor-
anmeldung bis 22.09.2010 nachgeholt werden.  

 
Modus: 7 Runden Schweizer System 
 Bedenkzeit 90 Min/40 Züge + 30 Min/Rest 
 Die Wartezeit beträgt 30 Min 
 Es gelten die FIDE-Schachregeln 
 Bei Punktgleichheit entscheidet Buchholzwertung 
 Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet 
 
Startgeld: Erwachsene:                                   10,00 € 
 Jugendliche (ab Jahrgang 1992):      5,00 € 
 Reuegeld:                                         5,00 € 
 Reuegeld wird bei unentschuldigtem Fehlen einbehalten 
 
Preise: 1. Platz: 50,00 € 
 2. Platz: 35,00 €   
 3. Platz: 20,00 € 
 Jugendpreis (ab Jahrgang 1992):     15,00 € 
 Seniorenpreis (ab Jahrgang 1950):  15,00 €  
 Ratingpreis DWZ < 1900                15,00 € 
 Ratingpreis DWZ < 1700                15,00 € 
 Ratingpreis DWZ < 1500                15,00 € 
 2 Lospreise (ab 20 Teilnehmer):  je 10,00 € 
 Keine Doppelpreise 
 
Anmeldung: bis spätestens 17.09.2010 um 1945 Uhr vorort 
 oder vorab beim Turnierleiter 
   Die Teilnehmerzahl ist auf 30 begrenzt, deshalb wird 
 Voranmeldung empfohlen. Es entscheidet die Reihenfol-

ge des Anmeldeeingangs. Bei verspäteter Anmeldung 
kann eine Turnierteilnahme nicht garantiert werden. 

 
Infos: Sven Stark 
 Telefon: 07139/8136 
 e-mail: s-stark@web.de 
 Internet: http://www.neckarsulm.schachvereine.de 
  
Sonstiges:       Änderungen behält sich die Turnierleitung vor.  

 
ab 17. September 
 
11. Offene Schwaigerner Stadtmeisterschaft 

TSV Schwaigern 1898 e.V. – Schachabteilung 
 
Jubiläumsveranstaltung anlässlich des 25-jährigen     
Bestehens der Schachabteilung des TSV Schwaigern  
 
Spielort  
Städtisches Vereinsheim, Heilbronner Straße, 74193 Schwaigern 
(gegenüber Handelshof, nur 4 Gehminuten zur Stadtbahnhaltestelle Li-
nie S4) 
 

Spielmodus  
7 Runden CH-System, Auswertung nach DWZ, Spielregeln der FIDE. 
Bedenkzeit 2 Std. für 40 Züge, zzgl. 30 Min. für den Rest der Partie. 
 
Spieltermine  
Jeweils freitags um 20.00 Uhr 
1. Runde am 17.09.10 5. Runde am 12.11.10  
2. Runde am   1.10.10 6. Runde am 26.11.10 
3. Runde am 15.10.10 7. Runde am 10.12.10 
4. Runde am 29.10.10 
Spielvorverlegungen sind in Absprache mit dem Gegner und der Tur-
nierleitung möglich. 
 
Preise   
1. Platz  150,00 € + Wanderpokal 
2. Platz  100,00 € 
3. Platz    50,00 € 
4.-8. Platz Sachpreis 
Bester Spieler DWZ <1650   30,00 € 
Bester Spieler DWZ <1350   30,00 € 
Jugendpreis (ab Jg. 1992) Präsent 
Damenpreis  Weinpräsent  
Seniorenpreis (bis Jg. 1950) Weinpräsent 
(Ratingpreise bei mindestens 6 Teilnehmern pro Ratinggruppe) 
Keine Doppelpreise. Alle Preise garantiert ab 28 Vollzahlern. 

 
Startgeld  
Erwachsene  20,00 € 
Jugend ab Jg. 1992  15,00 € 
Reuegeld   10,00 € 

 
Anmeldung  
per eMail schwaigern@schachvereine.de  
oder auf unserer homepage www.schwaigern.schachvereine.de  
oder telefonisch über die unten genannten Telefon-Nummern. 
Meldeschluss am 1. Spieltag um 19.45 Uhr im Spiellokal. 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 55 begrenzt, 
deshalb wird Voranmeldung dringend empfohlen! 
Es entscheidet die Reihenfolge des Anmeldungseingangs. 
 
Persönliche Anmeldung am 1. Spieltag auch bei erfolgter Voranmeldung 
bis 19.45 Uhr erforderlich, sonst kann keine Berücksichtigung bei 
Auslosung der 1. Runde und keine Turnierteilnahme garantiert 
werden. 

 
Infos Dietfried Koelle, Telefon 07138 / 7117 

Johann Bogert, Telefon 07131 / 7972279   
 

Internet www.schwaigern.schachvereine.de 
eMail schwaigern@schachvereine.de 
Für das leibliche Wohl (Getränke und kleine Speisen) ist bestens ge-
sorgt. 

 
18. September 
 
Die Schachfreunde Plochingen laden herzlich ein zum 
 

11. Plochinger Marquardt-Schnellschachturnier 
 
am Samstag, 18.09.2010 
in der Stadthalle Plochingen 
Beginn: 10 Uhr, Anmeldung bis 9.45 Uhr bei der Turnierleitung! 
 
Modus: 
9 Runden Schweizer System 
Schnellschachpartien  
mit 15 Minuten Bedenkzeit  
pro Partie und Spieler / in. 
Auslosung mit SwissChess 
 
Startgeld:  
Erwachsene EUR 11,--  
Jugendliche EUR 7,--  
(ab Geburtsjahr 1992) 
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GM, WGM, IM, WIM  sind startgeldfrei. 
 
Preisgeldfonds von 1000,-- sowie Sachpreise! 
 
1. Platz  EUR 200,-- 
2. Platz  EUR 150,-- 
3. Platz  EUR 100,-- 
4 .Platz  EUR  75,-- 
5. Platz      EUR  50,-- 
Der 1. Preis ist garantiert, der Rest ab 55 zahlenden Teilnehmern, 
bei Punktgleichheit erfolgt Preisteilung nach dem Hort-System. Keine 
Doppelpreise. 
 
Sonderpreise: 
bester Senior (bis 1950),  
bester Jugendspieler U18 (1992-1995) 
bester Jugendspieler U14 (ab 1996)  je EUR 30,--  
(Geburtsjahr in Klammern) 
 
beste Vierer-Vereinsmannschaft: EUR 40,-- 
beste Turnierleistung (DWZ-Differenz): EUR 30,-- 
 
DWZ-Preise: 
< 2300, < 2100, < 1950, < 1800, < 1600, < 1400  
jeweils 1. Platz EUR 30,--  2. Platz EUR 15,-- 
 
Ausschüttung der Preise jeweils ab fünf zahlenden Teilnehmern pro Ka-
tegorie und nur bei nachprüfbarer Wertungszahl.  
DWZ hat hat Vorrang vor ELO. Es entscheidet die Buchholzwertung, 
keine Preisteilungen, keine Doppelpreise. 
Je nach Teilnehmerlage ist die kurzfristige Änderung der DWZ-Gruppen 
am Turniertag möglich. 
 
Verschiedenes: 
Saalöffnung 09 Uhr, Siegerehrung gegen 17 Uhr. 
Es werden Speisen und Getränke zu günstigen Preisen angeboten.  
Im Saal ist das Rauchen nicht gestattet. Zuschauer sind – bei freiem Ein-
tritt – herzlich willkommen! 
 
Weitere Informationen bei: 
Dr. Gert Keller 
Fon: 07153 / 82 60 95 (abends) 
Mail: Dr.Gert.Keller@T-online.de 
Georg Reuther 
Fon: 0821 / 44 97 27 3 (abends) 
Mail: georg.reuther@googlemail.com 
Internet:  
http://sf-plochingen.schachvereine.de 
sf-plochingen@schachvereine.de 
 
Anreise: 
Adresse: Stadthalle, Hermannstr. 25, 73207 Plochingen 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
S-Bahn - Linie S1 oder Regionalzug bis Plochingen, den Bahnhof durch 
die Halle verlassen, immer geradeaus gehen und nach etwa 100 Metern 
die Unterführung durchqueren. Die Stadthalle ist direkt dahinter auf der 
linken Seite. Gesamtweg etwa 250 Meter. 
Mit dem PKW:  
Von Stuttgart bzw. Göppingen kommend: B10 Ausfahrt Plochingen, da-
nach der Anfahrtsskizze folgen, zu finden mit weiteren Infos auf unserer 
Internetseite www.sf-plochingen.schachvereine.de 
Von der Autobahn kommend: A8 Ausfahrt Wendlingen, B313 und B10 
Richtung Plochingen, danach gleich wie oben. 
Parkmöglichkeiten hinter der Stadthalle sind reichlich vorhanden. 

 
18. September 

 
Einladung                 Schachfreunde Schwaigern 2009 e.V. 

 
1. Blitz Open um den Heuchelberg Cup 2010 

- Einzelblitzturnier - 
 

Wann  
Samstag, 18. September 2010 

Wo  
Mehrzweckhalle Schwaigern-Niederhofen, Lindenstraße 
(beim Sportplatz), 74193 Schwaigern (Stadtteil Niederhofen) 
 
Startgeld   
10,00 EUR Erwachsene 
6,00 EUR Kinder und Jugendliche (Stichtag 01.01.1992)  
bei Voranmeldung durch Startgeld-Überweisung bis 10.09.2010 
(Überweisungseingang!), bei späterer Anmeldung + 2,00 EUR. 
 
Überweisung  
Kreissparkasse Heilbronn, BLZ 620 500 00, Konto Nr. 157850 
(Kontoinhaber: Schachfreunde Schwaigern 2009 e.V.) 
„Verwendungszweck“: Spielername und Verein angeben! 
 
Meldeschluss 
Am Spieltag um 14.00 Uhr, anschl. Auslosung der 1. Runde 
 
Spielmodus   
Einzelblitzturnier, 5 Minuten pro Spieler und Partie. 
15 Runden nach CH-System (Swiss-Chess-Auslosung). 
Es gelten die FIDE-Regeln für das Blitzschach. 
 
Preise 100% Startgeld-Ausschüttung! 
1.Platz  40% der Startgelder (jedoch 150,00 € garantiert), 
+ Urkunde + Wanderpokal 
2.Platz  25% der Startgelder + Urkunde 
3.Platz  15% der Startgelder + Urkunde 
Ratingpreis 10% der Startgelder + Urkunde (DWZ < 1800) 
Ratingpreis 10% der Startgelder + Urkunde (DWZ < 1400) 
Jugendrating Sachpreis + Urkunde (Stichtag 01.01.1992) 
Kinderrating Sachpreis + Urkunde (Stichtag 01.01.1997) 
Bester Senior Sachpreis + Urkunde (Stichtag 01.01.1945) 
Beste Teilnehmerin Sachpreis + Urkunde 
Es sind keine Doppelgewinne möglich! 
 
Anmeldung/Info  
Thomas Berger, Tel. 07135 / 932799 – Mobil 0151 / 17073216 
 
oder    
Ottmar Seidler, Tel. 07138 / 814842 – Mobil 0179 / 6983106 
oder eMail   
thomasberger411@web.de oder uwe.mary@gmx.de  
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Die Halle wird bewirtschaftet. 

Bei gutem Wetter auch Außenbewirtschaftung. 

 
ab 25. September 

 
Schachverein Backnang e.V. 

 
Stadtmeisterschaft 2010 

in Backnang 
 

Ort: Schachverein Backnang, Eduard Breuninger Str 13 
  
Anmeldung:
 
 

am 25.09. 2009 im Spiellokal bis 19:00 oder per E-Mail 
siegfried.schlierf@arcor.de 
 

Modus : 7 Runden Schweizer System, es gelten die Fideregeln 
 Computerauslosung, ELO hat Vorrang vor DWZ 
  
Bedenkzeit:
 

40 Züge – 90 Min., 15 Min. für den Rest 
Schnellschachregeln werden nicht angewendet 

  
Termine: 
 

29.09./08.10./22.10./29.10./12.11./26.11./10.12.10- 
dazwischen jeweils Nachholtermine, Siegerehrung am 
17.12.10 

  
Spielbeginn: jeweils 19:30 können die Uhren gestartet werden. 
 Die Wartezeit beträgt 60 min. Wer unentschuldigt fehlt, 

verliert die Partie 
 
 

Als entschuldigt gilt, wenn der Turnierleiter vor Spielbe-
ginn informiert wurde 
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Wertung: Punkte / Buchholz  
  
DWZ: Das Turnier wird DWZ ausgewertet 
  
Startgeld: 5.-Euro,- das Startgeld wird wieder komplett ausgeschüttet
 (40%, 30%, 20% 10%) 
Bei Familien mit minderjährigen Kindern wird der Beitrag nur für die 
Erwachsenen erhoben 
Vor dem letzten Spieltag müssen alle Partien gespielt sein, damit die 
letzte Runde mit den gespielten Ergebnissen ausgelost werden kann. 
 
Turnierleiter 
Siegfried Schlierf 
siegfried.schlierf@arcor.de 

 
27. September - 1. Oktober 
 

6. ANKER-SENIORENTURNIER SIMMERSFELD 
 
27.9.-1.10.2010 im Gasthof Anker, 72226 Simmersfeld 
(Nordschwarzw.) 
Altensteigerstr.2, tel. 07484/361, Fax 07484/1515, 
 
Infos:      
Homepage: www.anker-simmersfeld.de 
 e-mail:   info@anker-simmersfeld.de 
 
Modus:   
! Gespielt werden 2,5-Stundenpartien mit Rundenturnier in  
! 6-er Gruppen nach Spielstärke. Die Teilnehmerzahl ist auf  
! ca.36 beschränkt.  
Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet! 
Programm:  
Für die Teilnehmer und Begleitpersonen gibt es ein 
Reichhaltiges und attraktives Rahmenprogramm.         
 
Zeitplan:  
Eintreffen Mo. bis 17 Uhr, 1.Runde: 18.30 Uhr, 
Siegerehrung Fr.19 Uhr mit anschließendem 5-Gänge-Festbankett. 
 
Kosten:    
Die Kosten gehen von 220 Euro für Pauschalbucher mit  
Übernachtung im DZ, Vollverpflegung und Rahmenprogramm, bis  
80 Euro einschließlich Abendessen am ersten und letzten Tag.  
 
Anfahrt:  Pforzheim (B294) oder Herrenberg (B28) jeweils 
          Richtung Freudenstadt. 

 
ab 27. September 
 

Offene Vaihinger Stadtmeisterschaft  2010 
 

Veranstalter: 
Spielort: 

SvG Vaihingen/Enz 
Vereinsheim, Haus der Vereine 
Grabenstraße 20, 71665 Vaihingen- Enz  

Modus: 7 Runden CH-System 

Bedenkzeit: 
Auswertung: 

2 Std. Gesamtbedenkzeit 
Das Turnier wird DWZ ausgewertet. 

Termine: 
 
 
 
Siegerehrung: 

27.09. / 04.10. / 11.10. / 25.10. / 08.11. /  
22.11. und 29.11.10, jeweils ab 20.00 Uhr 
die spielfreien Montage können für Nachholspiele 
genutzt werden. 
  13.12. - 20.00 Uhr mit anschließendem 
  Blitzturnier 

Preise: 50.- / 30.- /  20.-  EUR + weitere Sachpreise 
+ Wanderpokal 

 1. Preis ist garantiert, die weiteren Geld- und Sach-
preise gelten ab 15 TN.  

Startgeld: Erw.: 10.- / Jug. 7.-  EUR 

Reuegeld: 5.- EUR 

 Turnierleiter. Egbert Fuchs, Tel. 0157-760 729 15 
Email: egbert.fuchs@t-online.de 

Anmeldung: Voranmeldung bei Ralf Penzkofer, Tel. 07042- 
21 627,  Email: penzkofer@lasercomb.com,  
sonst spätestens am 1. Spieltag um 19.45 Uhr im 
Turnierraum. 

 
29. September 

 

SV Jedesheim 1921 e. V.                                 Abteilung Schach 
 

Illertisser Generationenturnier 
Sonntag, 29.09.2010 

 
 
Das Turnier richtet sich an alle Jugendliche und Erwachsene mit einer 
DWZ-Wertungszahl bis max. 1600. 
Besonders reizvoll sind die generationsübergreifenden Gefechte; setzen 
sich die "Alten" durch oder bekommen sie Feuer von den "Jungen". 
 
Schirmherr:     Pfarrer Markus Dörre     
 
Ort: Pfarrheim St. Martin (bei kath. Kirche) 
                         Martinsplatz 2, 89257 Illertissen 
 
Termin: 12. September 2010, 13.30 – 17.30 Uhr  
  Meldeschluss am Spieltag: 13.15 Uhr  
 
Modus: 7 Runden CH-System – 2 x 15 Minuten Schnell-

schach 
Es sind nur Spieler mit einer DWZ unter 1600 teilnahmeberechtigt 
 
Startgeld: 5,00 €  
 4,00 € für Jugendliche unter 18 Jahre. 
Um Voranmeldung bis 10.09.2010 wird gebeten. 
 
Preise: Pokal für den 1.Platz 
 schöne Sachpreise für alle Teilnehmer, Pokal für den 

besten Jugendlichen (Jhg. 1991 und jünger) und den 
besten Senior ( Jhg. 1949 und älter), sowie Sonderprei-
se für den ältesten und jüngsten Teilnehmer  

 
Info und Bernhard Jehle, Von-Thürheim-Str. 72,  
 89264 Weissenhorn 
 
Voranmeldung: Tel.  07309-7999, FAX 07309-41100 
  eMail:   chessware@t-online.de 
  Internet:  http://www.sv-jedesheim.de 
 
Verpflegung: Kaffee und Kuchen, sowie günstige Getränke (jedes Ge-

tränk 1,-- €) 

 
1. – 9.  Oktober 

 
12. BAD WILDBADER 

HERBST 2010 
01.10. bis 09.10.2010 

 
OPEN 
9 Runden, Schweizer System, Bedenkzeit 2 h/40 + 30 Min, ELO - und 
DWZ – Auswertung Permanente Einschreibung am Fr 01.10.2010 ab 
14:30 Uhr. Anmeldeschluss 16:30 Uhr  
.....................................................................................................................  
1. Runde Fr 01.10. 17.00 Uhr 2. Runde Sa 02.10. 10.00 Uhr 3. Runde So 
03.10. 10.00 Uhr 4. Runde Mo 04.10. 10.00 Uhr 5. Runde Di 05.10. 
10.00 Uhr 6. Runde Mi 06.10. 10.00 Uhr 7. Runde Do 07.10. 10.00 Uhr 
8. Runde Fr 08.10. 10.00 Uhr 9. Runde Sa 09.10. 10.00 Uhr Siegereh-
rung: Sa 09.10. 16.00 Uhr 
PREISE: 1. 500,- € 2. 250,- € 3. 100,- € 
Sonderpreise für ELO/DWZ < 2200 - < 2000 - < 1800. In jeder Gruppe 
sind jeweils zwei Preise, 1. 70,- € 2. 50,- € vorgesehen. Die Sonderpreise 
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richten sich nach der Spielerverteilung in den einzelnen Gruppen. Der 
Preisfond wird ab 30 Teilnehmer garantiert. 
..................................................................................................................... 

SENIORENTURNIER 
9 Runden - Schweizer-System - Zeitplan und Bedenkzeit wie beim 
OPEN, ELO – und DWZAuswertung. 
Das Turnier ist zum Senioren – Deutschland – Pokal angemeldet. 
PREISE: 1. 200,- € 2. 150,- € 3. 100,- € 
Sonderpreise für ELO/DWZ < 2200 - < 2000 - < 1800. In jeder Gruppe 
sind jeweils zwei Preise, 1. 70,- € 2. 50,- € vorgesehen. Die Sonderpreise 
richten sich nach der Spielerverteilung in den einzelnen Gruppen. Der 
Preisfond wird ab 30 Teilnehmer garantiert. 
…………………………………………………………………………… 
Startgeld: 
Open: € 60,- bei Voranmeldung bis zum 15.09.2010 danach € 70,- Ju-
gendliche (Stichtag 01.10.1992) € 50,- bei Voranmeldung, danach € 60,- 
Senioren: (Männer die in diesem Jahr 60 Jahre alt werden und darber, 
Frauen die in diesem Jahr 50 Jahre alt werden und darber € 50,- bei Vor-
anmeldung, danach € 60,-. (GM und IM frei) 
Überweisung des Startgeldes für beide Turniere an: 
K-O Jung, Ko.-Nr. 5803055 BLZ 550 905 00 Sparda-Bank Sdwest      
BIC-Code : GENODEF1S01                                                                     
IBAN-Code : DE 47 550905000005803055 
Preisvergaben nach Buchholzwertung! Doppelgewinne sind nicht mög-
lich! 
Die Preise werden nur bei der Siegerehrung ausgegeben. 
…………………………………………………………………………………………… 
Ausrichter     SAAR-SCHACH-AGENTUR – Homburg/Saar                 
                                    FM Oliver Günthner – Bad Wildbad                      
                                                Touristik  Bad Wildbad 

 Spielort     Kurhaus Bad Wildbad 
 Auskunft + Anmeldung 
 SAAR-SCHACH-AGENTUR                                                    

Neu-Jung, Lagerstr. 4, 66424 Homburg Tel: 06841 – 17 28 08 
Fax:   06841 – 17 28 09  Mobil: 0177 504 2653                          
E-Mail : info@schach-agentur.de                                                
                  und         

 Oliver Günthner, PF 100104, 75312 Bad Wildbad                      
Mobil: 0151 560 972 89   E-Mail: o.guenthner@gmx.net 

…………………………………………………………………………… 
Nähere Ausknfte über Übernachtungsmglichkeiten und die Bu-
chung über die Touristik Bad Wildbad, Postfach 10 03 26, 75314 
Bad Wildbad, Tel: 07081 - 10280 Fax: 07081 – 10290                           
E-Mail: touristik@bad-wildbad.de 
Empfohlene Hotels 2010 in Bad Wildbad und Umgebung 
Hotel Badhotel**** - Familie Mokni, Kurplatz 4-6, 75323 Bad 
Wildbad Telefon: 07081/3010, Telefax: 07081/301166 - 
hotel@moknis.de 24 EZ ÜF, ab 80,00 €, 48 DZ ÜF, ab 77,00 € pro Per-
son, 4 Suiten, ÜF ab 93,00 € pro Person 
Hotel Rossini**** (ehemals Hotel Bären) - Familie Mokni, Kurplatz 
4-6, 75323 Bad Wildbad, Telefon: 07081/3010, Telefax: 
07081/301166 - h otel@moknis.de 18 EZ ÜF, ab 69,00 €, 18 DZ ÜF, ab 
66,00 € pro Person, 3 Suiten, ÜF ab 84,00 € pro Person 
Hotel Rothfuß **** - Familie Richter, Olgastraße 47, 75323 Bad 
Wildbad Telefon: 07081/92480, Telefax: 07081/924810 - info@hotel-
rothfuss.de 9 EZ ÜF ab 54,00 €, 13 DZ ÜF ab 55,00 € pro Person, 4 Sui-
ten ÜF ab 65,00 € pro Person 
Hotel Sonne *** S - Familie Fahrner, Wilhelmstraße 29, 75323 Bad 
Wildbad  Telefon: 07081/92570, Telefax: 07081/925749 - 
sonnehotel@aol.com 14 EZ ÜF ab 43,00 €, 10 DZ ÜF ab 43,00 € pro 
Person 
Gästehaus Brigitte - Familie Fahrner, Bismarckstraße 19, 75323 
Bad Wildbad  Telefon: 07081/92580, Telefax: 07081/925749 - 
sonnehotel@aol.com 11 EZ ÜF ab 32,00 €, 7 DZ ÜF ab 34,00 €, 3 Ap-
partements ab 41,00 € pro Person 
Hotel Bergfrieden *** - Familie Roller, Bätznerstrasse 78, 75323 
Bad Wildbad Telefon: 07081/17040, Telefax: 07081/170420 - 
empfang@hotelbergfrieden.de 25 EZ ÜF ab 43,00 €, 18 DZ ÜF ab 36,00 
€ pro Person, 2 Appartements ÜF ab 46, € pro Person 
Hotel Weingärtner ***S - Familie Weingärtner, Olgastr. 15-17, 
75323 Bad Wildbad  Telefon: 07081/17060, Telefax: 07081/170670 - 
weingaertner-hotel@t-online.de 14 EZ ÜF ab 48,00 €, 16 DZ ÜF ab 
42,00 € pro Person, 1 Suite ÜF ab 54,00 € pro Person 
Hotel - Restaurant Alte Linde *** - Familie Schraft, Wilhelmstraße 
74, 75323  Bad Wildbad, Telefon: 07081/9260, Telefax: 07081/926250 - 

info@hotelaltelinde.de 8 EZ ÜF ab 34,00 €, 14 DZ ÜF ab 36,00 € pro 
Person, 3 Suiten ÜF ab 52,00 € pro Person 
Hotel Sonnenhof *** - Familie Munde, Bismarckstrasse 23, 75323 
Bad Wildbad Telefon: 07081/92960, Telefax: 07081/929696 - 
info@sonnenhof-badwildbad.de 13 EZ ÜF ab 35,00 €, 10 DZ ÜF ab 
35,00 € pro Person, 3 Appartements ÜF ab 44,00 € pro Person 
Hotel Valsana - Familie Rothfuß-Klittich, Kernerstraße 182, 75323 
Bad Wildbad  Telefon: 07081/1510, Telefax: 07081/15199 - 
info@valsana.de 3 EZ ÜF ab 59,00 €, 30 DZ ÜF ab 49,50 € pro Person; 
Suiten bis 79,50 € 
Hotel Atina - Frau Meschenmoser, Herr Zarrabi, Bätznerstrasse 28, 
75323  Bad Wildbad, Telefon: 07081/1624, Telefax: 07081/384008 - 
info@atina-hotel.de 13 EZ ÜF ab 34,00 €, 12 DZ ÜF ab 34,00 € pro Per-
son, 3 Suiten ÜF ab 39,00 € pro Person, 1 Ferienwohnung 60 qm, für 2-5 
Personen, ab 50,00 €, 2 Ferienwohnungen 35 qm, für 1-3 Personen, ab 
48,00 €, 1 Ferienwohnung 28 qm, für 1-2 Personen, ab 45,00 € 
Hotel Traube - Herr Zarrabi, König-Karl-Straße 31, 75323 Bad 
Wildbad Telefon: 07081/954400, Telefax: 07081/954408 - 
info@traube-wildbad.de 12 EZ ÜF ab 36,00 €, 12 DZ ÜF ab 36,00 € pro 
Person, 6 Suiten ÜF ab 42,00 € pro Person 
Apart-Hotel Hammer – Hotel zur Post Stralsund GmbH & Co. KG, 
Am neuen Markt – Tribseer Strasse 22, 18439 Stralsund Telefon: 
03831/200500, Telefax: 03831/200510 info@stralsund-hotel.de, 3 EZ, 
41,00 €, 8 DZ 41,00 € pro Person, 1-Zimmer-Appartement, 23 qm, 45,00 
€, 2-Zimmer-Appartement, 50 qm, ab 65,00 €, 3-Zimmer-Appartement, 
65 qm, 80,00 € 
Nichtraucher-Hotel Sonnenbring - Familie Stiegler, Olgastraße 65, 
75323 Bad Wildbad, Telefon: 07081/2529, Telefax: 07081/3124 - 
sonnenbring@t-online.de, 8 EZ ÜF 24,88 €, 8 DZ ÜF 24,88 € pro Per-
son, ab der 3. Nacht ÜF 21,43 €, Frühstücksbüfett 5,00 € 
Hotel Eintracht - Frau Hofmann, Straubenbergstraße 11, 75323 Bad 
Wildbad  Telefon: 07081/9551999 - i.hofmann@hotel-eintracht.de, 7 
EZ ÜF ab 18,00 €, 5 DZ ÜF ab 18,00 € pro Person, Frühstücksbüfett 
5,00 € 
Wildbader Hof - Familie Pfeiffer, König-Karl-Straße 43, 75323 Bad 
Wildbad  Telefon: 07081/2476, Telefax: 07081/2479, 8 EZ ÜF ab 15,00 
€, 2 DZ ÜF ab 15,00 € 
Appartmenthotel - Café Bechtle F*/** - Familie Bechtle, Wilhelm-
strasse 14, 75323 Bad Wildbad, Telefon: 07081/92950, Telefax: 
07081/929599, cafebechtle@yahoo.de, 5 EZ ÜF ab 21,00 €, 5 DZ ÜF ab 
21,00 € pro Person,  3 Ferienwohnungen 23 qm, für 1 Person, ab 27,50 
€, 3 Ferienwohnungen 40 qm, für 2 Personen, ab 45,00 € 
Gästehaus Christiane - Familie Vollmer, Hochwiesenstraße 47, 
75323 Bad Wildbad  Telefon: 07081/3447, Telefax: 07081/380340, 3 
EZ ÜF ab 24,00 €, 4 DZ ÜF ab 24,00 € pro Person 
Haus Wiesengrund - Familie Gauß & Gimber, Bätznerstraße 49, 
75323 Bad Wildbad, Telefon: 07081/8230, Telefax: 07081/1384 - 
info@wiesengrund-wildbad.de, 1 EZ ÜF 26,00 €, 2 DZ ÜF 26,00 € pro 
Person, 2 Ferienwohn. 22 qm, für 2 Personen, ab 28,00 €, 2 Ferienwoh-
nungen 34 qm, für 2 Personen, ab 38,00 € 
Haus Linder P** - Christa Jocubeit, Hauswiesenstraße 11, 75323 
Bad Wildbad  Telefon: 07081/2473, Telefax: 07081 / 2473, - dich-
jocubeit@t-online.de 3 EZ ÜF ab 22,00 €, 2 DZ ÜF ab 22,00 € pro Per-
son 
Haus Mayer - Familie Mayer, Uhlandstraße 76, 75323 Bad Wildbad, 
Telefon: 07081/8455, 3 EZ ÜF ab 16,00 €, 3 DZ ÜF ab 16,00 € pro Per-
son (Etagendusche) 
Gästehaus Bellevue - E. Schmid, Bätznerstraße 44, 75323 Bad Wild-
bad, Telefon: 07081/8654, Telefax: 07081/2753, 4 EZ ÜF ab 25,00 €, 1 
DZ ÜF ab 25,00 € pro Person, 1 Ferienwohnung 74 qm, für 2 Personen, 
50,00 € 
Kurpark-Wohnen - Maier F*** - Ingeburg Maier, Kernerstraße 
200, 75323 Bad Wildbad, Telefon: 06201 / 54111, 1 Ferienwohnung 54 
qm, für 2 Personen, 33,00 € 
Haus Schmid - Familie Schmid, Bätznerstraße 13, 75323 Bad Wild-
bad Telefon: 07081/8539, Telefax: 07081/8539 - hausschmid@aol.com 
3 EZ ÜF ab 18,00 €, 2 DZ ÜF ab 18,00 € pro Person, 2 DZ DU/WC ÜF 
ab 23,00 € pro Person 
Café - Conditorei Winkler, Gertraud Schmid, König-Karl-Straße 
11, 75323 Bad Wildbad, Telefon: 07081/2582, Telefax: 07081/8718 - 
cafe-winkler@t-online.de 3 EZ ÜF 30,00 €, 2 DZ ÜF 26,00 € pro Per-
son, 3 Ferienwohnungen 22 qm, für 1-2 Personen 26,00 €, 1 Ferienwoh-
nung 35 qm, für 2-3 Personen, 40,00 €, 1 Ferienwohnung 45 qm, für 2-4 
Personen, 40,00 €  
Landgasthof Grüner Baum - Rainer Volz, Freudenstädter Strasse 
42, 75323 Bad Wildbad (Aichelberg), Telefon: 07055/1772, Telefax: 
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07055 - 930455, mail@landgasthof-gruenerbaum.de, 3 EZ ÜF ab 26,50 
€, 7 DZ ÜF ab 22,00 € pro Person 
Kleinenzhof - Familie Harter, Kleinenzhof 1, 75323 Bad Wildbad 
(Calmbach-Kleinenzhof), Telefon: 07081/3435, Telefax: 07081/3770 - 
info@kleinenzhof.de 1 EZ ÜF ab 40,00 €, 9 DZ ÜF ab 38,00 € pro Per-
son, 4 Ferienwohnungen 40-54 qm, für 4 Personen ab 55,00 €, 4 Ferien-
wohnungen 95 qm, für 7 Personen ab 68,00 € 
  
 2. Oktober 
 

5. Otto-Beck-Gedächtnisturnier 
in Neckarsulm 

 
Ausrichter:  Schachclub Neckarsulm e.V. 
 
Spielort:  Johannes Häußler – Schule, 74172 Neckarsulm, Karl-

straße 3  
 
Termin:  Samstag 02.10.2010  Turnierbeginn 10.15 Uhr 
 
Startgeld:  Schüler und Jugendliche  5,00 Euro 
 Erwachsene und Senioren    10,00 Euro 
 
Anmeldung: Am Turniertag von 9.00 – 9.45 Uhr 
Modus:  Neun Runden Schweizer System mit Computerauslosung 
 
Bedenkzeit:  Zwanzig Minuten pro Spieler und Partie. 
 Es gelten die FIDE – Schnellschachregeln. 
 
Stichtage:  Schüler ab Jahrgang 1996 und jünger 
 Jugend ab Jahrgang 1992 und jünger  
 Seniorinnen ab Jahrgang 1955 und älter     
 Senioren ab Jahrgang 1950 und älter  
 
Preisfonds:  1. Platz  200,00 Euro  
 2. Platz  100,00 Euro  
 3. Platz   75,00 Euro  
 4. Platz   50,00 Euro  
 5. Platz   40,00 Euro  
 Seniorenpreis   40,00 Euro  
 Rating DWZ unter 1900    40,00 Euro 
 Rating DWZ unter 1700    35,00 Euro  
 Rating DWZ unter 1500    30,00 Euro   

    
 1. Platz Jugend      25,00 Euro  
 2. Platz Jugend      20,00 Euro  
 3. Platz Jugend      15,00 Euro 
 1. Platz Schüler      15,00 Euro  
 2. Platz Schüler      10,00 Euro 
 
Preisgarantie:  Bei fünf Teilnehmern pro Gruppe 
Keine Doppelpreise 
Bei Punktgleichheit entscheidet die Feinwertung (Buchholz) 
Ratingpreise nur bei nachprüfbarer DWZ 
 
Sonstiges:  Rauch – und Handyverbot im Turniersaal 
Für Getränke und kleine Speisen wird gesorgt 
 
Infos:  Sven Stark  74172 Neckarsulm, Bismarckstraße 7 
Telefon 07139 / 8136 
E – Mail:   s-stark@web.de 

 
3. Oktober       
 

                7. Ingersheimer  
                  Tandemturnier 
 
Termin und Ort 
Am Sonntag, 03. Oktober 2010 
Vereinsheim Schönblick in Kleiningersheim 
 

Anmeldung 
Voranmeldung bis 24.09.10 per E-Mail (tandem@scingerheim.de) 10 
EUR pro Team.  
Oder am Turniertag, Sonntag, 03.10.10 von 9.30 – 10.00 Uhr (auch vor-
angemeldete Mannschaften) 
Startgeld beträgt am Turniertag 12 EUR 
 
Modus 
Rundensystem 
Bedenkzeit 5 Min pro Spieler 
Mannschaft besteht aus zwei Spielern (müssen nicht vom gleichen Ver-
ein sein) 
 
Änderungen behält sich die Turnierleitung vor! 
 
Zeitplan 
Turnierbeginn 10.30 Uhr 
Siegerehrung ca. 16.30 Uhr 
 
Preise 
1. Platz – 100 EUR + Pokal, 2. Platz – 70 EUR, 3. Platz – 50 EUR 
4. Platz – 30 EUR, 5. Platz – 20 EUR 
Bestes Jugendteam bis U18 – 30 EUR + Pokal 
Unter allen Teilnehmern werden 2 Sachpreise verlost 
 
Pro Team – keine Doppelpreise, Preisgelder ab 20 Teams garantiert 
 
Sonstiges 
Jede Mannschaft erhält am Turniertag zwei alkoholfreie Getränke gratis 
Die Tandemregeln können auf der Homepage www.scingersheim.de 
nachgelesen werden! 
 
Informationen 
Daniel Jehle 
Mittenfeldstraße 58 
70499 Stuttgart 
Tel.: 0711/50438016 
Handy: 0160/1273423 
E-Mail: tandem@scingersheim.de 

 
3. Oktober 
 

20. Schach-Open Pfullinger Herbst 
Ausrichter: Schachfreunde Pfullingen e. V. 

 
Termin:  Samstag, d. 03. Oktober 2010, 12.00 Uhr 
Meldeschluss: 11.45 Uhr 
Ort:  Musiksaal der Schlossschule Pfullingen 
 Schlossstraße, 72793 Pfullingen 
 (Stadtmitte, nähe Kurt- App-Sporthalle) 
Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 
 Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. 
Modus: 9 Runden CH-System (Auslosung mit Swiss-chess) 
Startgeld:  10,- € Erwachsene 
 6,- € Jugendliche (bis 18 Jahre) & Studenten 
 Die Teilnehmerzahl ist auf max. 100 Teilnehmer begrenzt. 
 Die Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet. 
Preise: 200,- € 1. Preis 
 100,- € 2. Preis 
   50,- € 3. Preis 
 Sonderpreise 
                     100,- € Jubiläums-Sonderpreis 
                     Dieser Preis wird unter allen Teilnehmern unabhängig von  
                     der Platzierung ausgelost. 
 
 50,- €  Damenpreis  (ab 5 Teilnehmerinnen) 
 50,- €  Seniorenpreis  (ab 5 Senioren) 
 50,- €  Jugendpreis: (ab 5 Jugendlichen) 
 50,- €  Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 2000 
 50,- €  Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 1750 
 50,- €  Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 1500 
  (Maßgebliche TWZ: Stand 01.09.2010) 

Bei weniger als 70 Teilnehmern wird das Startgeld ausge-
schüttet. 
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Jugend- & Erwachsene 
im Zusammenspiel 
Anfangszeit Erwachsene  
12:00 Uhr 
Ende beider Turniere  

innerhalb 1 Stunde 

 

 Der 1. Preis ist garantiert. Keine Doppelpreisvergabe. 
Bei Punktgleichheit erfolgt Preisaufteilung nach „System 
Hort“. 
Die Preisverteilung erfolgt nur an bei der Siegerehrung an-
wesende Preisträger. 

 

 
3. Oktober 
 

Pfullinger Herbst 
 5. Kinder- und Jugend-Schachturnier 

 
 
 
 
 

 
 
 

                                               Ort 
Schloss-Schule in Pfullingen 

Termin 
So 3.10.2010, 11:00 – 17:30 Uhr 

Einschreiben am Turniertag:  10:00 - 10:45 Uhr 
Modus 

7 Runden Schweizer-System, 2 x 20 Minuten Schnellschach  
 

in den Altersklassen: 
U8 2002 und jünger 
U10 00 und 01 
U12 98 und 99 
U14 96 und 97 

 
Ältere Jugendliche sind herzlich zum Pfullinger Herbst der Erwachsenen 

eingeladen. 
 

Preise 
Pokale für die ersten Drei jeder Altersklasse. 

Urkunden und Sachpreise. 
 

Startgeld 
5 € bei Bezahlung am Turniertag. 

3 € bei Überweisung bis Do 30.09.2010. 
 

Verpflegung 
Für preiswertes Essen und Trinken ist gesorgt. 

 
Info und Voranmeldung 

Werner Wendler, Am Saraisenbrunnen 3, 72813 St. Johann, 07122 / 
820018,  wetowe@t-online.de   

Technisch ist die Teilnehmerzahl auf 90 begrenzt. 
Voranmeldung ist möglich bis Do 30.09.2010 unter Angabe von Name, 
Verein und Altersklasse per Email an wetowe@t-online.de, online auf 
http://www.schachfreunde-pfullingen.de oder durch Überweisung des 
Startgeldes auf  Kto 116 288 000, BLZ 640 901 00 VoBa Reutlingen. 
Auch bei Voranmeldung ist das Einschreiben am Turniertag erforder-
lich: 10:00 – 10:45 Uhr 

 
3. Oktober 

16. Oberkircher Jugend-Open  
am 3. Oktober 2010 

 
Grand-Prix-Turnier der Badischen Schachjugend 

 
Ausrichter: Schachklub Oberkirch e.V. (www.schachklub-oberkirch.de) 
 
Spielort: Kronguthalle, Nesselrieder Straße, 77704 Oberkirch-Nußbach 
 
Startgeld: 4 Euro bei verbindlicher Voranmeldung bis zum 27.9., da-
nach 6 Euro 

Zeitplan: Meldeschluss 9.30 Uhr (auch bei Voranmeldung), Turnier-
beginn 10.00 Uhr, Siegerehrung ca. 17.00 Uhr 
 
Altersklassen: 
U18 1993 + 1994,   U16 1995 + 1996,   U14 1997 + 1998,   U12 1999 + 
2000,    
U10 2001 + 2002,   U8 2003 ... 
 
Modus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung; 20 Minu-
ten-Partien nach FIDE-Schnellschachregeln; Platzierung bei Punkt-
gleichheit nach Buchholz 
 
Preise: 
U18   50/40/30 Euro, Sachpreise;  
U16   40/30/20 Euro, Sachpreise;  
U14, U12, U10, U8   Sachpreise 
Zu den Geld- und Sachpreisen erhalten die Sieger jeder Klasse einen Po-
kal, die ersten drei eine Urkunde; Geldpreisteilung nach Hortsystem; 
Preise für alle Teilnehmer/-innen garantiert. 
 
Anfahrtsbeschreibung: 
A5 Ausfahrt Appenweier, B28 Richtung Oberkirch, Ausfahrt Nußbach;  
A81 Ausfahrt Horb, B28 Richtung Freudenstadt/Oberkirch/Appenweier, 
Ausfahrt Nußbach 
mit der Bahn ...von Offenburg (8.57 Uhr) od. Appenweier (9.03 Uhr) 
mit der Ortenau-S-Bahn nach Oberkirch-Zusenhofen (9.08 Uhr), Fuß-
weg zum Spielort ca. 1,5 km 

[Weblinks zur Anfahrt auf der SKO-Homepage] 
 
Turnierleitung: Daniel Fuchs (Nationaler Schiedsrichter), Manuel Roth 
 
Anmeldung & Information: Daniel Fuchs, Alm 23, 77704 Oberkirch-
Ödsbach, SKOberkirch.Fuchs@gmx.de, 07802-709517; Anmeldung 
(bevorzugt per E-Mail) unter Angabe von Name, Vorname, Geburtsjahr 
und Verein! 
 
ACHTUNG: Die Teilnehmerzahl ist auf 200 begrenzt - Startberech-

tigung in Reihenfolge der Voranmeldungen! 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 

 

Ende redaktioneller Teil 
Rochade Württemberg 



Anmeldung des Jugendturniers zur Jugend-Grand-Prix 
Serie der Schachjugend Baden und der 
Württembergischen Schachjugend 
 
 
 
Ausrichter:  

Ansprechpartner:  

Datum:  

Beginn:  

Spiellokal:  

Startgeld: ___€ bei Voranmeldung    ___€ bei späterer Anmeldung 

Voranmeldeschluss ___ Tage vor Turnierdurchführung 

Sachpreise: Für  ___  % der Teilnehmer 

Altersklassen:  

Passwort Portal ___ vorhanden    ___ wird benötigt 

Sonstiges:  
 
 
 

 
 
 
 
 
________________________________ _____________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift, ggf. Stempel 


